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Sv grob Eier Gegensatz Zwischen den Forderungen der
Balkanstaaten und den Zugeständnissen ist, lvelche die
Pforte allenfalls wird gewähren wollen, so wird in
hiesigen politischen Kreisen doch angenommen, daß die
Londoner Konferenz zum Friedensschluß führen wird.
Man muß natürlich die Gegenvorschläge abwarten,
welche die türkischen Delegierten am Samstag unter¬
breiten werden, (Man vergleiche die unten wieder-
gegebene Drahtmeldung .) Vermutlich wird die Pforte
Vorschläge machen, die -ungefähr den Bedingungen ent¬
sprechen werden, die Rußland im Präliminarfrieden
von San Stefano aufstellte , so daß nicht bloß Adria¬
nopel türkisch bliebe, sondern auch Saloniki nebst
einem großen Teile Mazedoniens . Darauf werden nun
wieder die Balkanstaaten nicht eingehcli wollen und
auch nicht einzugehen brauchen, denn es ist zwar noch
ins Ungewisse gestellt, welchem der Sieger Saloniki zu-
fallen wird , aber die Sicherheit wenigstens ist vor¬
handen , daß Saloniki nicht türkisch bleiben wird . Was
Adrianopel betrifft , so ist es lvohl noch nicht so weit,
daß aus dem in der Konferenzsitzung vom Montag ge¬
zeigten Entgegenkommen der türkischen Vertreter ge¬
schlossen werden darf , die Pforte habe sich mit dem Ver¬
lust dieser Stadt bereits ab gefunden, vielmehr ist zu
erwarten , daß man in Konstantinopel auch weiterhin
den stärksten Widerstand gegen die Abtretung Adria¬
nopels leisten wird . Zuletzt wird den Großmächten die
Aufgabe zufallen , vermittelnd in -das -Feilschen und
^Handeln einzugreifen , das nunmehr auf der Konferenz
einfetzen wird und von dem man gewiß noch nicht sagen
kann, zu wessen Gunsten cs endigen wird . Bei mancher
Forderung der Balkanstaaten hat man den Eindruck,
daß -die Verbündeten selber nicht darauf rechnen, sie
werde durch die stillschweigende Zustimmung Europas
durchgesetzt werden können. Tahin gehört vor allein
die Forderung der Abtretung Albaniens an die Balkan¬
staaten, ohne daß zugleich bestimmt würde , was mit
Albanien geschehen und wer über die -Zukunft dieses
Gebiets entscheiden soll. Es ist selbstverständlich, daß
hier Europa das erste und das letzte Wort zu sprechen
haben wird , wie es denn grundsätzlich betont werden
muß, daß das -Schicksal der bisherigen westlichen Pro¬
vinzen des Pfortenreichs von der Verständigung unter
den Großmächten abhängcn wird , über Albanien
können die Vertreter der fünf -Staaten auf der Lon¬
doner Konferenz darum nicht allein entscheiden, weil
die Grenzen  des zukünftigen autonomen Fürsten¬
tums . von den Großmächten werden gezogen werden
müssen. Die Pforte wird den Anspruch, diese Provinz
ohne weiteres an die Balkanstaaten abzutreten , schon
Mit Rücksicht auf den erklärten Willen der Kabinette,
in die Lösung der albanischen Frage bestimmend einzu-

Berüner Theater -und Kunstbriese.
Maeterlincks „Blauer Vogel".

Reinhardt brachte das so lang versprochene Märchenspiel
rum am Weihnachts-Vorabend heraus , und -mit größtem Jubel
wurde cS ausgenommen. Der Dichtung stehe ich als alter
Maeterlinck-Verehrer kühl gegenüber. Ich finde sie nicht
maeierlincksch. Ihr fohlt das Verschleierte, Dämmernde , ihr
fehlt die Einfalt und der Tiefsinn . Und die innerliche Schwäche

-des Traumstücks liegt darin , daß hier -der Traum nicht wirt¬
lich wie in Hauptmanns „Hannele " aus dein Wesen und dem
seelischen Reich der Kinder erblüht , sondern daß hier das

'i meiste ausgedacht ist, Scholastik des Gefühls , und daß neben
-den spaßhaften Kinberspi-elzcugfiguren , die leibhaftig Er¬
scheinung -werden, wie das -dickleibige Brot , die rinnende Milch,

-ganz blasse Allegorien in der Art der mittelalterlichen Morali¬
täten und Schülüramen lehrsam auftr -eten, Dinge , die einem
-Kind gewiß nicht im Traum ein fallen. Es klingen daneben
natürlich auch ahndevollere Töne an , und ganz verleugnen
läßt sich auch hier nicht der innere Sinn dessen, der „Weisheit
und Schicksal" schrieb.

Was Reinhardt reizte , dies Werk zum strotzenden Leben
zu erwecken, ist leicht zu erkennen. Hier , wo alles, die
Elemente, die Tiere , die Dinge , ja Abstrakta, wie Tugenden
Mid Glückseligkeiten VerwandlungSg-sstalt und Sprache er¬
langen , hier konnte er seinen unbändigen Gestaltungs - und
Schöpfertrieb aus der Fülle ausleben , mit dem großen und dem
kleinen Himmelslicht spielen, und wieder einmal so recht nach
Lust den „Direktor der Natur " agieren . Und zu seinen
Bildern fanden sich die Gestalten.

Die beiden Kinder, die im Trauni auf die Suche nach dem
klanen Vogel gehen und dabei so viel Wundersames erfahren,
tvurden von Lia Rosen (der Junge ) . und Mathilde
Da n eg g e r üezwingond dargestellt. Lia Rosen, forsch buben¬
haft, und die kleine Äanegger , ein fabelhaftes Theaterkind,
km Mner blonder Fratz voll natürlichster Drolcrie.

greisen, erfolgreich zurückweisen können. In bezug auf
Adrianopel wird man gut daran tun , die Behauptung
angeblicher Einwirkungen der Großmächte auf dre
Pforte dahin , daß die bulgarische Forderung angenom¬
men werden solle, mit Mißtrauen aufzunehmen ; zum
-wenigsten kann von einer übereinstimmenden Stellung¬
nahme der Kabinette in diesem Punkte keine. Rede sein.
Es ist nicht am Platze, schon jetzt die Gegensätze hervor¬
zuheben, die sich in -dieser Frage vielleicht noch- Heraus¬
stellen könnten ; es ist darum nicht am Platze, weil ja
immer noch mit der Möglichkeit gerechnet -werden kann,
daß die Pforte wie Bulgarien in kluger Erkenntnis der
Gründe , die für ein Kompromiß ins .Gewicht fallen,
und in Kenntnis der leitenden Richtungslinien in den
maßgebenden europäischen Staatskanzleien eine Ver-
ständiglmg auf mittlerer Grundlage finden werden.
Die Forderung , daß die Grenzen Bulgariens bis an
das Marmarameer erweitert werden sollen, während
Gallipoli türkisch bliebe, ist natürlich nur aufgestellt
worden, um die Möglichkeit zum Abhandeln zu bieten.

Die Friederrsverhandlungen.
Die türkischen Gegenvorschläge. Wien,  27 . Dezember.

Nach einer Konstantinopeler Meldung der „R. Fr . Pr ." wird
die türkische Antwort  am Samstag wie folgt lauten:
Die Türkei Ilehnt die Abtretung von Adrianopel und
D -e-b c a  gct ts ch -ct-b und -nimmt die A -u -t o n o m i e von
Akban -ien an.  Betros -ss Kreta wird die Türkei aus die
Souveränität verzichte « , wenn die Mächte damit ein¬
verstanden sind. Die Wtretu -ng der Inseln im Ägäi-schen
Meer wird die Türkei -ablehnen.  J -mbws , Lemnos,
Ten-edos « ich Samothrake will die Türkei -ganz für sich be¬
halte« . Betreffs der anderen Inseln will sie eine Auto¬
nom -! e im gleichen Stil -gewähren . Die Türkei wird die
Großmächte Litten, die Butgardn zu übergeugen, daß die
Türkei AdvnmopÄ unter keinen Umständen abtrcteu kann,
es sei denn, daß die Festung falle-

Türkische Vorschläge. Ko -nsta -n t i no pe I , 27.  Dez.
Der Ministerr -at beschloß, den tüMschön Delegierte,n ffr
London mitgutei -len, sie möchten bei der Sitzung -am Samstag
darauf bestehen, daß das Gebiet von Crgene bis
Saloniki  türkisch Nleibt. Saloniki soll .internationaler
Hafen werden . Set Hasen von Kawäla kann cvenituell Bul¬
garien überlassen werden. Den Sorben soll -ein Hafen an
der Adria zu-gestandcn werden.

Die türkisch-bulgarische Grenze . Konstantinopel,
26. Dezember. General S « wow,  der unter dem Namen
eines Bankiers Kakltschew hier eiug-Strosfen ist, hatte vorgestern
nacht und gestern morgen -langwährende Unterredungen mit
dem -Großwesir . Es soll -dabei ein Ein -Vevstänidnis über bi;
zukünftige türkischchulgarische Grenze ixrtö -andere Fragen
erzielt worden .sein. Der Fri -odensabschlutz wird als sicher
angesehen.

Weihnachten der Delegierten . London,  27 . Dez.
Die Delegierten der Friedenskonferenz sind fast sämtlich über
Weihnachten hier geblieben. Die Bailkandelogi-erten beschäf¬
tigen sich mit den Fragen , die nach -Fri -edensschluß -zwischen
den einzelnen Staaten zu regeln sind.

Rumänien und Bulgarien . Konstantinopel,
27. Dezember. Hier ist das Gerücht veribreÄÄ, daß der Kon¬
flikt zwischen Rumänien und Bulgarien  wegen der
rumänischen Forderungen nach der Stecht Silistriä sich be¬
deutend verschärft  hübe . Rumänien habe -mehrere Tor¬
pedoboote angekauft.

* London, 27. Dezember . Mrschu,  der -neue rumänische
Gesandte, ist -in London eingetrosfen und hat bereits eine
Unterredung -mit Starte!» gehabt, wobei die KompensationS-
forderung -en Rumäniens und die Regelung des BerhMmsses
zwischen Rumänien und Bulgarien freundschaftlich besprochen
wurden.

Bulgarische Mahnung au die bulgareuseindliche Presse
der Verbündeten . Sofia,  26 . Dezember. Das Regierungs¬
blatt „Mir " wendet sich scharf gegen die bulgarenfeindliche
Haltung der Presse -in den verbündeten Ländern und bedauert,
daß die böswillige Art , ein Land gegen das andere auszu-
fpielen, nicht einmal in idom -gegenwärtigen Augonkblicka-uf»
hore, Iba das gemeinsam unternommene Werk noch nicht
vollendet sei, und daß gewisse Blätter , die, wenn auch nichr
offiziös, doch genügend verbreitet sind, um -die Geister zu be-
nnruhigen , sich unaufhörlich in Insinuationen ergehen, die
für Bulgarien , seine Bevölkerung und seine ArM« höchst be¬
leidigend siüd. Das -Blatt -lenkt di-e Ansmerksamkeit der
leitenden -Kreise der -verbündeten Länder ans die Gefahren , die
eine unverantwortliche Presse -für das gemeinsame -Werk -der
Entwirrung herlausdeschwöreukönne.

von dev Tschataldfchalinie
liegen heute Nachrichten vor, die itmräuf schließen lasserr, daß
sowohl -im -bulgarischen als auch im -türkischen Lager -die
Militärs -trotz Wass-ensttWamds und Friedensverhandlungen.
von sehr kriegerischer Stimmung « Hüllt sind.

Borpostenkämpfc. Ko n stan t i no -p el,  27 . Dezember.
Von der Tschatald-schalinie wird gemeldet, daß zwischen B-ujuk-
Tschek-m-odse -und dem -gegenüberliegenden Kalikvatia -Bor-
poste-nkämpfe zwischen Bulgaren und Türken stattsa-nden. Der
Grund für diese Kämpfe ist, daß bülgarische Freiwillige irr
der Rächt -ans -türkische Posten Bombe« warfeir , worauf das
Feuer boiders-eiis eröffnet wurde.

Beschlagnahme bulgarischer Proviantschiffe . Si  o « st a n -
t -inop -el , 26. Dezember. Der „Jkdam " MÄdet, das
Kanonenboot „R«w Schehir" habe bei KalikrÄtia lau der Küste
des Marmarameers neun Barken beschl«gl«chmt, die den bul¬
garischen Truppen Proviant zusühren wollten. Der Proviant
sei -ausgeladen u-nd -nach der Dschata-ldschalinie veckracht wor¬
den. Die Barken wurden nach Konstantinopel übergesührt.

Die türkischen Verstärkungen . KonstanLinope -! ,
26. Dezember. In den Dardanellen sind -neue türkische
Truppen aus den am Schwarzen Meer liegenden Provmzcn.
angekomm-en, deren Zahl sich bis jetzt auf 40 000 beläuft.

Zurückbcrusung der beirrlaubten türkischen Offiziere.
London,  25 . Dezember. Wie deur Reutevschen Burrv -u
unter dem 24. d. M. -auf i-rchirektem Wege aus Konstantinopel
gemeldet wird , sind alle auf Urlaub Sofi-NMchen Offiziere
der Tschataldscha-Armee -angewiesen worden, binnen Vierung
zwanzig Stunden zu ihren Regime-niern zurückzukehren.

Ein Tagesbefehl des Königs Ferdinand . Sofia,
25. Dezember. Der König hat an die Armee einen Tages¬
befehl gerichtet, in welchem angeobdnet wird : 1. -strenge An¬

Eine Galerie von hnmorhaster Phantasie war ihr Ge¬
folge auf der abenteuerlichen Reife . . Der treue Hund, eine
meisterhafte Leistung Arnolds , sehr komisch in der echten Wau-

' Wau -Charakteristik uNd däbei , wie so oft bei diesem großen
Künstler , auch in der Tiermaske mit dem ergebungsvollen
Hundeblick merkwürdig rührend . Reben ihm nicht weniger
echt die Katze der Ehsoldt, schwänzelnd, tänzelnd , mauzend,
schnurrend, kokett und -verschlagen. Dann die burlesken Bilder-
bogcnfigurm des Brots in Diegelmanns pfundiger Gestalt,
der mit dem -Säbel von seinem voluminösen Laib die Schnitten
schneidet; der Zucker (Biensfeld ) düsterblau angetan mit den
langen Fingern -aus Kandis , nach dem sie alle die Finger
lecken; die übergelaufene Milch im fahlen Rinnsalgewand;
das Wasser, ein feuchtes Weib in triefenden Schleiern . Sic
bespritzt aus ihrem Zerstäuber das „Feuer ", -eine von Flacker¬
lappen umzüngelte Rothaut , und diese faucht dafür aus dem
Nückenventil Qualm und Danrps -wie eilt Auto.

Die Kompan-et bewegt sich, vom „Licht" geleitet, da§ Mary
Dret-erich verkörperte , in Hoheit und voll großen stillen Leuch-
tcns durch die Traumlandschaften eines Wandelpanoramas.
Die erste Station : das grünlilä Reich der Nacht mit einem
Sternballett und einem Reigen der Phantome , die aus ver¬
schlossenen und nun -entriegelten Schreinen entweichen. Und
das schönste an bildhafter Wirkung , als im Hintergrund sich
Laden -auftun und der Blick sich öffnet -auf das in Glast und
Glitzer schillernde wogende Meer des Äthers . Darnach das
Waldnachtstück mit den redenden -Bäumen und Versammlung
der Tiere , sehr gelungen in Masken und bestialischer Charak¬
teristik. Und dann das Land der Erinnerungen , als die
Kinder zum toten Großvater u-nd der toten Großmutter heim»
finden . . Hier war vor allem das Bild voll Märchen- und
Traum -Einfühlung.

Wie ein Zwischcnreich, schwebend, lag obechaw -des Bald¬
bodens, gleichsam in der Luft , schmalstreifig und flädEjt-a . -die
Hütte unterm Strohdach , und wie innig altvaterisch sich die
Szene erfüllte , kann man sich vorftellen, wenn ich sage, daß
der wundervolle HerzenZgüti-ge Papay den Alten -gab, und eine

gute Baucis war für diesen Phikcmon Frau Kurz . In der
Dichtung aber -vermißt man an dieser Idylle aus dem Toten¬
reich LaS Schattenhafte , leis Nurschauerte. Diese Toten haben
doch wohl Zu viel Tabakspfeifengemütlichkeit.

Die letzte Station sind endlich die „Glückseligkeiten".
Hier ist man nun ganz im Umkreis der Allegorien und der
.Denkgleichniffe. Zu Anfang geben die feisten Schlemmerge¬
nüsse noch eine satte Gelegenheit zu einem Schlaraffenbild,
und aus der Sphäre der Kleinen ist auch noch der Aufzug der
Kinderfrenden , die Spielzeugparade der Kunst im Leben des
Kindes. Nachher aber , das Terzett zwischen der „Gerechtig¬
keit", der „Mutterliebe " und dem „Licht" ist ganz gedänklich,
parabolisch.

Stimmend dazu war wiederum die Szenerie getroffen.
Der n-nsuVstanzielle schwerlose Raum mit den großen
transparenten Pfeilern , aus schimmerndem Schein gefügt,
konnte der Schauplatz für den Jdeenhimmel Platos sein, und
die im Hintergrund wallenden Jdealgestalt -en in blauen und
lichten Gewänden waren wie aus clhsäischen Gefilden Ludwig
v. Hofmanns.

Den reinsten Klang jedoch gab der Szene Else Heims als
Mutterliebe , ein -innig -rührend Frauenbild voll tiefsten Ge¬
fühls in der beseelten Stimme . Und stärker noch packle sie, als
sie, aus diesen Höhen niederstLsgend, im Schlußbild , da der
Zauber zerstoben, nun ivicder wahrhaft irdisches Hausmüttcr-
chen wird , herzhaft , frohgemut und ihrer lieben Kinder selig.
Und diese Augenblicke reinster Mütterlichkeit beim Erwachen
aus- dem Traum und bei -der Rückkehr in die erdhafte Wirk¬
lichkeit schienen im Grunde weihnachtlicher und festlich liebe¬
voller als manches von dem verwehten Märchcnspuk.s

Am Montagnachmittag trat Anna Pawlowa , die große
ruisische Tänzerin , vor einem geladenen Publikum aus und
wurde enthusiastisch gefeiert. Man muß von -dieser beschwing¬
ten Kunst sagen, Laß sie glücklich macht, sie befteit , sie erhebt.

Wie die Pawlowa sich selber selig als Papillon gaukelt,
wie sie war den Spitzen arielzart dahinlchwebt, wie sie als
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Wendung aller von der S a ni tä ts >i nf peIit io n ge¬
troffenen Waßrsgeln zur Besserung des Gesundheitszustandes
der Armee ; 2. tägliche Übungen mit daran anschließenden
Bor trägen  über die militärischen Operationen der Buil-
garen und der Türken ; 3. Vorsorge für die Unterhaltung
der Truppen,  namentlich auch durch Spiel der Militär¬
rapellen ; 4. strenge Aufrechterhaltung der Disziplin  unter
den Truppen , feie allenthalben Muster der Ordnung und Ge¬
setzlichkeit sein sollten und das Leben und das Eigentum aller
Bürger olhne^ Unterschied der Religion und Nationalität in
gleichem Maße schützen sowie sich jeder Ausschreitung ent¬
halten müßten , die die Ehre des Waffenrocks und den guten
Ruf der Bulgaren in den Augen deS Auslandes kompro¬
mittieren könnten.

Die griechischstürkischen RLmpfs.
Zurückdrängen der Griechen bei Janina . Konstan¬

kt nopel,  27 . Dezember . Gestern wurde ein neuer für die
Türken günstiger Kampf in der Nähe von Janina gemeldet.
Die Griechen find angeblich auf Lovos gurückgegangen.

* Nom , 27. Dezember . Die Übergabe Janinas
steht unmittBlbar bevor . Der Angriff der griechischen Truppen,
die durch 45 000 Mann von Saloniki unterstützt werden , wird
immer heftiger und sie dürften bald die Übergabe erzwingen.
Weiter wird gemeldet , daß durch einen Handstreich die Sebben
Durazzo und San Giovanni di Msdua besetzt hätten.

Der türkische Führer gefallen . Konstanttnopel.
26 . Dezember . Hier eingetroffenen Nachrichten zufolge ist
der Führer der türkischen Truppen , Efahi -Pascha , in den
Kämpfen vor Janina gefallen . Die Gefechte um Koritza
dauern fort , wo 20 000 Türken zwei Divisionen Griechen
gsgenüberstchen . Auch die Kämpfe vor Janina nchmen ihren
Fortgang.

Ein griechisches Unterseeboot verloren ? Konstanti¬
nopel,  27 . Dezember . Die türkischen Zeitungen versichern,
das griechische Unterseeboot „Delphin ", das in einem der
letzten Seegefechte von einem türkischen Geschoß getroffen
worden fei , fei nach neunstündigem VeMeiben unter Wasser
nicht wieder aufgetaucht.  Man habe von einem
Dardanellenfort beobachtet , daß drei griechische Torpedoboote
nach ihm suchten.

Reue Greurltatcn griechischer Banden . Berlin,
26. Dezember . Die türkische Botschaft hat vom Minister des
Äußern folgendes Telegramm schalten : Der Kommandant
der Ostavmee telegraphiert , daß griechische Barchen , welche in
das in der Nähe von Janina gelegene muselmanische Dorf
Kolonjat : einrückten , trotz der guten Aufnahme die Einwohner
ohne Unterschied des Mers und Geschlechts unerbittlich
nie dar metzelten,  die Männer verstümmeltenund verbrannten.

Das künftige griechische Großkamvfschiff . Athen,
25. Dezember . Das Kabinett hat beschlossen, die Baupläne
für das bereits bei der Vulkunwerft in  Stettin bestellte
ischlachtschiff so äbzuändern , daß das Schiff in seiner
Offensiv - und Defensivkraft den modernsten  Anforderun¬
gen entspricht . Es wird nun statt des anfangs beabsichtigten
Deplacements von 13 000 Tonnen ein solches von 19 800
Tonnen erhalten . Die Hauptarmierung wird aus acht Ge¬
schützen von 356 Millimeter Kaliber bestehen , die in vier
Türmen in der Mittschiffslinie .aufgestellt find . Die Ge¬
schwindigkeit wird von 21,5 auf 23 Knoten erhöht . Die neuen
Kontrakte wurden gestern mit Vertretern des Vulkan unter¬
zeichnet.

4-

Em Dementi . Lettin je,  28 . Dezember . DaS mon¬
tenegrinische Presseburau erklärt die Meldungen auslän¬
discher ^Blätter über angebliche Unzufriedenheit in Montene¬
gro mit der Dynastie für unbegründet und bezeichnet die zur
Erklärung der Unzufriedenheit angeführten Gründe als
reine Erfindung . Ebenso erklärt daS Bureau -die Blätter-
meldungon über Intrigen zwischen den Leiden Königreichen
serbischer  Nation für ersuicden.

Eine antiserbische Bewegung in Albanien . Rom,  26 . Dez.
Ein aus Bailona eingetrosfencs Telegramm besagt , daß sich in
Albanien  eine revolutionäre Bewegung gegen die
Serben  bemerkbar mache . In gewissen Gegenden soll sich
bereits die albanische Bevölkerung gegen die serbische Be¬
satzung erhoben haben . Nach einer einem italienischen Blatte
Angegangenen Depesche sei das der Anfang einer «albanischen
Bewegung , die sich über ganz Albanien ausbreiten würde , um
die Serben aus dem Lande zu jagen.

Die serbische Verwaltung in den Okkupationsgebieten.
Belgrad,  2g . Dezember . Aus Vorschlag des General-

Istabschefs,des Wojwoiden Putnrk,beschloß die Regierung,inden eroberten Gebieten die gesamte Verwaltung für 3 Jahre
unter Aufsicht der Militärbehörde  zu belassen.

Unterstützung der Rumänen in der Türkei . Bukarest,
24. Dezember . Der Firmnzminister brachte in der Kammer
einen Gesetzentwurf ein , dem Ministerium des Äußern einen
außerordentlichen Kredit von 100 000 Frauken einzuräumen
zur Auszahlung von Unterstützungen an die in der euro¬
päischen Türket lebenden Rumänen , die durch den Krieg ge¬
schädigt worden sind.

Kus de? Türkei-
Pessimistisches aus Konstantinopel . K o n st an t i n o p el,

27. Dezember . Während der Weihnachtsfeiertage ging erneui
das Gerücht , daß der Abbruch der Verhandlungen und der
Wiederbeginn der Feindseligkeiten unmittelbar bevorstehe.
Besonders in militärischen Kreisen wurde das Scheitern
der Verhandlungen als sich t  r bezeichnet . Auch in diplo¬
matischen Kreisen herrscht noch Pessimismus vor.

Das Libanonprotokoll . K o n st a n t i n o pel,  24 . Dez.
Das gestern Unterzeichnete Libanonprotokall enthält die Er¬
nennung des Untersiaatsfekretärs im -türkischen Ministerium
des Äußern , Chcmn -es -Bei Cauyoumigian , zum Gouverneur
des Libanon . Das Protokoll führt in der Verwaltung gewisse
Abänderungen ein , die zum Teil die Wünsche der Bewohner
erfüllen.

Österreich und Serbien.
Rücktransporte österreichischer Truppen?

Berlin , 25. Dezember. Wie die „Neue politische
Korrespondenz" zuverlässig Mitteilen kann, haben be¬
reits Rücktransports österreichisch-ungarischer Truppen
von der galizischen Grenze nach Wien begonnen. Vielen
Wiener Familien ist durch die Heimkehr der Söhne eine
große Weihnachtsfreude  bereitet worden.

Serbische Bedenken gegen die Genugtuungsforbcrung.
Belgrad,  26 . Dezember . Die vom serbischen Militär als
Genugtuung,  in der Prohaska -Affäre auSzufühoende
Ehrenbezeigung vor den aus den österreichischen Konsulaten
in Prizrend und Mitrowitza gehißten Ulagigen finden die
Blätter unbegreiflich  und glauben , es müßte hier ein
Mißverständnis vorliegen.

Das serbische Moratorium . Belgrad,  26 . Dezentbec.
Der Ukas , wodurch das Moratorium bis 30 . März vevlängert
wird , bestimmt , daß das Moratoriumsgesetz , falls die Demo¬
bilisierung früher verfügt wird , noch einen Monat  vom
Tage der Anordnung der Demöb -ilisieru -ng in Kraft bleibt.

s

Ein böser Mißgriff der ungarischen Polizei . Belgrad.
27. Dezember . Laut Blüttermeldung wurde die Gattin des
-deutschen Gesandten in Belgrad , Baronin v. Griesinger,
nachdem sie in Semlin Weihnachtseinkäuf -e gemacht hatte, ' von
den ungarischen  Behörden unter dem Verdacht der
Spionage  verhaftet und trotz -ihres Protestes längere
Zeit  in Gewahrsam gehalten . -Erst infolge Eingreifens
ihres Gatten wuride sie wieder in Freiheit gesetzt.

Tie Tumadebatte über die Regierungserklärung.
\vb. Petersburg , 26. Dezember. In der heutigen

Sitzung der Reichsduma wurde die Debatte über die
Regierungserklärung fortgesetzt. Der Führer der
Kadettenpartei Miljukow  sagte in einer längeren
Erklärung über die auswärtige Lage, er sehe sich ge¬
nötigt , die russischen Diplomaten zu verteidigen . Der
Minister Ssasonow werde die Fehler Jswolskis , der
die auswärtige Politik Rußlands isoliert habe, nicht
wiederholen . Die Kadettenpartei wolle nicht den
Krieg  und man dürfe den russischen Bauern nicht
zur -Schlachtbank führen für Interessen , die Rußland
nicht unmittelbar berührten , um so weniger für
sekundäre Interessen . Wir wollen den Krieg nicht,
sagte Miljukow , aber mir fürchten ihn auch nicht.
Miljukow fuhr fort , er billige vollkommen die Stellung¬
nahme der russischen Diplomatie , die Rußland den Frie¬
den bewahrt habe. Der Oktobrist C h i d l o w s kp be¬
grüßte die Versuche einer friedlichen Lösung der Ver¬
wicklungen, doch müsse Rußland erklären , daß es bereit
sei, mit allen Mitteln die gerechten Ansprüche der Bal¬
kanvölker zu unterstützen. Ties sei es seinem Ansehen
schuldig. (Beifall im Zentrum .) Hierauf erörterte der

Ministerpräsident die innere Politik
und schloß seine Rede mit folgender Feststellung: Wie
groß auch immer die Verschiedenheit der Ansichten und
Meinungen über die Lage im Innern und über die Ab¬
sichten der Regierung ist, diese Verschiedenheit
verschwindet bei der Beurteilung der aus¬
wärt i g e n L a g e. Das ist ein großer  T r o st
und beweist, daß die Leitung der auswärtigen Politik
Rußlands gut und gerecht ist, da sie begründet ist auf
den historischen Traditionen des russischen Reiches und
auf dem Schutz der wahren Interessen des Vaterlandes.
(Lang anhaltender Beifall im Zentrum und bei den
Nationalisten .)

Der preußische Staatshaushalts*
Voranschlag 1915.

Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " veröffentlicht die
Vorbemerkungen des Entwurfs des Staatshaushaltsetats
Deutschlands für 1913:

Der Etat schließt in Einnahme und Ausgabe mit
4 898 933 827 M . ab . Von den Ausgaben entfallen 245 245 686
Mark gleich 5,3 Prozent für 1912 . Die Einnahmen und
Ausgaben  halten sich ohne Anleihe im Gleichgelvicht,
während der Etat für 1912 zur Herstellung des Gleichgewichts
die aus einer Anleihe zu beschaffenden 19 000 000 M . vorsah.

2. Die erstmalig 1910 getroffene Regelung , wonach di«
Reinüberschüsse der Eisen bahn Verwaltung
nur bis zur Höhe von 3,10 Prozent des statistischen Anlage¬
kapitals der Eisenbahnen zur Deckung allgemeiner
Staatsausgaben herangezogen wenden dürfen , hatte für 1913
zur Folge , daß 93 482 835 M . zur Verstärkung des Aus - ;
gleichsfonds  etatisiert wurden , gegen 57425609 M . des ;
Voretats.

3. Das Etatsgesetz enthält wie im Vorjahre die Ermäch - ;
tigung , Schatzanweisungen  bis zu 100 000 000 M.
auszugeöen.

4. An Pensionen für Zivilbeamte  sind
103 343 000 M . veranschlagt gegen 1912 mehr 9 618 000 M.

5. An gesetzlichen Witwen - und Waisengeldern sind
37 292000 M . angesetzt , gegen 1912 mehr 1621000 M.

6. Weiter sind an Pensionen und Hinterbliebenenbezügen
an Volksschullehrer  und Lehrerinnen vorgesehen : -
Pensionen 8 220000 M ., gegen 1912 mehr 800 000 M ., Wit-
iven - nird Waisengeldern 4 960 000 M ., gegen 1912 mehr j
290 500 M.

7. Mit Rücksicht auf das durch die hohen Lebens¬
mittelpreise  außergewöhnlich gestiegene Unterftühungs-
bedürfnis der Beamten wurde der UnterstützungsfondS ein¬
malig um 8 000 000 M . verstärkt , nachdem bereits der Nach-
tragsetat für 1912 die gleiche außerordentliche Verstärkung
vorsah ; außerdem wurde der Unter st ützungSfonds
im besonderen Interesse der Assistentenklaffe insgesamt trat
weitere rund 1000 000 M . verstärkt.

8. Zu Zuwendungen  an Beamte , die zu oder vor
dem 1. April 1908 in den Ruhestand  verseht worden , und
für Witwen und Waisen dieser und der vorher verstorbenen
Beamten sind eingestellt 6 514 000 M ., gegen 1912 mehr )
2 264 000 M.

9. Zu Zuwendungen an pensionierte Bolks-
sch ullehr er  und -Lehrerinnen , die zu oder vor dem
1. April 1908 in den Ruhestand versetzt wurden , und an
Witwen und Waisen dieser Lehrer und der vorher im Amte
verstorbenen BolkSschullehrer sind 285 000 M . angesetzt , gegen
1912 mehr 313 641 M.

10. Die Staatsschuld  beläuft sich auf 9 901769 093
Mark , gegen 1912 mehr 472 895 054 M . Von der Gesamt¬
schuld entfallen auf die Eisenbahnverwaltnng 7 536 625123
Mark , auf die Bcrgverwaltung 101702 441 M . An Aus - >
gaben erfordert die Staatsschuld : zur Verzinsung (einschließ - 1
lich der im Laufe des Etatsjahres neu aufzunehmenden An - 4
leihebeträge ) 366 345 860 M ., gegen 1912 plus 17 593 194 M .,
zur Tilgung 59 942 659 M ., gegen 1612 plus 3 052 532 M .,
zusammen 426 288 519 M ., gegen 1912 plus 20 646 726 M.
Von den Ausgaben entfallen : auf die Eisenbahnverwaltung
326 684 966 M ., gegen 1912 plus 13 830 774 M ., auf die
Bergverwaltung 8 774 869 M ., gegen 1912 pluS 1269 272 M.

11. An gesetzlichen Anleihekrediten  stehen noch
offen rund 1125,3 Millionen Mark , an neuen Anleihekrediten,
soweit sie bereits feststrhen und in Aussicht genommen wor-

Schwan mondstrahlhaft entkörpert 'durch den Raum weht , da»
ist hinreißend . Tändelspiel und lachendes Leben tanzt sie;
wie sie aber auch Melancholie und Sehnsucht in der Sprache
ihrer Glieder ausdrückt , das wird man noch in dem Märchen¬
ballett von den sieben Töchtern des Geisterkönrgs sehen.

Ein zicrhafteZ Büchlein « schien soeben im Verlag Brutto
Cassirer als ein Huldigungsbrevier in goldenem Umschlag mit
Vignetten darauf wie von Schmetterlingsstauü . Oskar Bie,
Osborn und Barchan spiegeln hier die Pawlowa ; in man¬
cherlei Gestalten sieht uns ihr Bild an , schließlich erzählt sie
auch selbst von ihrer Frühzeit , ihrer Kunst , ihren Hoffnungen.
Ein nachdenklicher , versonnener Ton klingt oft an , und dann
glaubt man in die tiefen Augen dieser Frau zu schauen , die
nicht nur mit dem Lächeln der Ballerina blicken , sondern mit
der traumhaften Schwermut der Schicksalstänzerin.

Felix Poppenberg.

Nu« KunK und Leben.
— Musik . Während der beiden Weihnachtsfeiertage

hatten sich die Vorstellungen im K ö n i g l. Theater  eines
recht zahlreichen Besuches zu erfreuen . Daß auch diesmal
wieder , wie bei der Premiere im vorigen Jahr , die Rich.
Straußsche Musikkomödie „Der  R o s e n k a ü a I i e t " —
diese lüsterne Textdichtung mit ihren zweideutigen Situa¬
tionen — als Christbescherung ausersehen war , hatte aller¬
dings wieder vielfach Anstoß erregt . Die Oper ging übrigens
zum 25. Male innerhalb Jahresfrist in Szene . Freundlich
schimmerte dagegen der Märchenglanz von Webers unver¬
wüstlichem „Oberon"  in die allgemeine WeihnachtSstim-
mung hinein . Als „Hüon " konnte Herr LähNemann
(vom Hoftheatcr za Braunschweig ) in dankenswerter Weise
aushelfen . — Jrn Kurhaus  gab cs eine Orgel-
Matinee,  welche der bekannte Organist der Schloßkirche
Herr Fricdr . Petersen  mit Bachs Es -Dur -Präludium
feierlich einleitete . Auch in seinen weiteren Darbietungen l
(Orgelpiecen von Rheinberger usw .) erwies Herr Petcrsen |
Line oft gerühmte Sicherheit und Virtuosität . ' Frl . Frieda '

G o l l m e r , Altistin vom Frankfurter Opernhaus , konnte
nach der erst neulich an gleicher Stelle gehörten Altistin Frl.
Haas vom Wiesbadener Hoftheater nicht gerade imponieren;
ihre Stimme ist nach der Höhe hin beschränkt und wenig stoff¬
reich ; der Bortrag ohne tieferen Anreiz . Sehr zu loben
bleibt die Textbehandlung in ihrer Klarheit und Präzision,
so daß man den Darbietungen — namentlich den „Weih,
nachtsliedern " von Cornelius — immerhin mit Interesse
folgen konnte . Im Sinfoniekonzert  am zweiten
Feiertag ließ sich Herr Konzertmeister A. Schiering  hören,
der mit der Wiedergabe von Beethovens Violinkonzert einen
neuen Beweis seiner achtenswerten Kunstbegabung erbrachte.
Die Frische und Natürlichkeit seiner Auffassung und die
Fertigkeit seiner Technik wurden allgemein freudig aner-
kannt . Die „Egmont -Ouvertüre " und die „8. Sinfonie F -Dur"
bildeten die weiteren Gaben des durchweg Beethoven
geweihten Programms . Die Kurkapelle  unter Leitung
des Herrn Musikdirektors S chu r i cht bewährte ihren
alten Ruhm . —

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . Im hiesigen Residenz-

Theater  wurde das neue Lustspiel „Mein alter Herr"
von Frz . und Viktor Arnold  an den beiden Weihnachts¬
feiertagen vor ausverkauftem Hause gegeben und mit großem
Beifall ausgenommen . Eine Kritik des Stückes erfolgt am
Montagabend.

„Der Morgen graut ", das vieraktige Drama des
früher hier lebenden Schriftstellers Eugen Warneck,  das
seinerzeit im hiesigen Volkstheater feine Uraufführung er¬
lebte , wird am 18. Januar im Kurtheatcr in Davos in Szene
gehen.

Eine literarisch - dramatische  Gesellschaft ist in
Brüssel  zum Nutzen der deutschen Kunst gegründet worden.
In einem sehr schön stilisierten Schriftstück , so berichtet das
,'B . T .", werden die Deutschen Brüssels anfgefordert , das
klassische Schillerwort von der moralischen Erziehungskraft
des Theaters heilig zu halten . Die Führer der Kolonie haben

auch bereits das Weihcstück ausgesucht , das der ersten Ver¬
wirklichung ihres Kunstideals dienen soll. Sie wählten —< !
„Die fünf Frankfurter ".

„D a s Märchen v o in W o l f ", ein Lustspiel von
Franz M o l n a r , wurde im Wiener  Burgtheater aufge - <
führt , ein geistvoller Kitsch, wie dem „B . T ." geschrieben wird,
der mit außerordentlicher Geschicklichkeit die Amüstevelemente
des Kabaretts , des BartetäS und des Schauspiels vereinigt
und den das Publikum mit lebhafter Freude aufnahm.

Bildende Kunst und Musik . Im hiesigen Operetten -!
Theater  wurde die neueste Operette „Der Zigeuner¬
primas"  von Emmerich Kolm  sin Lei gut besuchtem
Hause an den beiden Weihnachtsfeiertagen gegeben und sehr ;
beifällig ausgenommen . Eine Besprechung des Werkes er¬
folgt morgen Sanistagabend . i

Edouard Detaille,  Frankreichs größter Schlachten - I
maler der neueren Zeit , ist 64jährig in Paris durch einen '
Herzschlag gestorben . Er war der französisdfe Historienmaler
des Krieges 1870/71.

Emil Sauer,  der bekannte Pianist , wurde durch ein¬
stimmigen Beschluß in der letzten Generalversammlung der
k. k. Gesellschaft der Musikfreunde in Wien zum Ehrenmit¬
glied ernannt.

In Frankfurt  beabsichtigt eine Gesellschaft, ein '
Operettentheater zu gründen , das 1200 Sitzplätze haben soll.

Paris  wird in diesen Tagen ein einzigartiges Museum 1
erhalten : ein P u p p c n m u s e u m, das in dem „Palais du
Trocadero " Unterkunft finden wird . Puppen aller Völker . '
so schreibt die „Frkf . Ztg .", und aller Zeiten werden dort ver¬
einigt sein . Der Stolz des Puppenmuseums werden einige
Püppchen sein , die bei den Ausgrabungen in Antinoe ans
Tageslicht gefördert worden sind . Einen etwas grauenhaften
Anblick sollen die kleinen Lieblinge der Töchter von Dahome
und von Madagaskar bieten.

Wissenschaft und Technik. Professor Simon Flexne«  .
will den Erreger der Kir:derlähmung entdeckt haben. Pro - ''
fessor Flexncr ist Leiter des Rockescller-Jnstttuts in New York. K

»Nr.

den sink
25 Mist
kämps

12.
lauf Gri
«tat rttii
preußisö
987 087
der Aus
für 1911
kularbei
1905 er
Branntv
1910 ers
stellt sick
riger , n
Kops l
gleich 84

13.
zahlung!
in gleich
zahlung,
49 600 0(
zahlung!

14.
bersiä
insgesar
«tatistert
durch Ei
Zwecke !
1253 59
stellte
schiedenc
Mark ai
den Eta!

16.
'schiedenc
im Or
1 460 001
oder rm
sollen,
von 25
stimmt '
Anteilen
Million!
eigenen
lehen,

Wü
Ziffern

folgen,
Vorjahr

Do,
(+ 92
Zölle
Lotterie
(— 135
Hütten-
Eisenbal

Dot
liefe Sc
Landtag
(4- 13 5
1 Sta
schieden!
(— 1 5i
beiten :
Bauverj
werbeve
130 471
49 253 7
0 350 33
1+ 4620
minister

Die
für den

Dm
(+ 114
Mark . (
meine
Ministei
(— 49 8

Die
19608 4
ordentli
ctatmäß
Mark.

Do:
(+ 26k
Mark , f
Lotterie
Verwalt
den Ert
Salinen
bahnver
(+ 129
Mark.

Doi
zur Rei
liche Sc
Landtag
waktunx

Stc
6 140 32
Angeleg
100 927
(+ 1 (
24 3220
(+ 68!
(+ 8 7k
(+ 16k
Mark.
Zeugh«

Di<
für 191

Do
8 - 362



Nr . GGS. Freitag , ‘47 * Dezember 18 !Ä

den sind: 291 Millionen Mark für die bestehenden Bahnen,
85 Millionen Mark zu Matzregeln behufs Be»
kämpfung der Fleischteuerung.

12. Der ungedeckte Matrik ularbeitrag ist
gus Grund der Ansätze im Entwurf zum Reichshaushalts-
Stat mit 34 486 902 M. gleich 85,86 Ps . auf den Kopf der
preußischen Bevölkerung in Ansatz gebracht, gegen 1912 plus
887 087 M. Die Erhöhung ist im wesentlichen eine Folge
der Ausgleichungen auf Grund der Reichshaushaltsrechnung
für 1911, und zwar in der Hauptsache dafür , daß die Matri-
kularbeiträge für 1911 noch nach der BevölLernngszahl von
1906 erhoben waren , während die llberweisungen aus der
Branntweinsteuer bereits nach der Bevölkerungszahl von
1910 erfolgt sind. Abgesehen von den Ausgleichungsbeträgen
stellt sich der ungedeckte Matrikularbeitrag sogar etwas nied¬
riger , nämlich auf 33 669 953 M., gleich 83,83 Pf . aus den
Kopf der preutzischen Bevölkerung, gegen 33 777 956 M.,
gleich 84,10 Pf . nach dem Etat für 1912.

13. Bei den hinterlegten Geldern  sind Ein¬
zahlungen und Rückzahlungen wieder wie früher (bis 1903)
in gleicher Höhe, und zwar nach dem Durchschnitt der Rück¬
zahlungen in den letzten beiden Rechnungsjahren mit
49 600 000 M. in Ansatz gebracht. Das ergibt bei den Rück¬
zahlungen ein Mehr von 2 200 000 M.

14. An Ausgaben der zur Durchführung der R e i chs -
Versicherungsordnung  eingerichteten Behörden sind
insgesamt 3 828 204 M. (gegen 1912 pluS 2 063 204 M.)
«tatistert , wovon 1 649 610 M. (gegen 1912 pluS 799 916 M.)
Lurch Einnahmen gedeckt werden. Es ergibt sich also für diese
Zwecke ein Nettozuschuß von 2 278 694 M. (gegen 1912 plus
1263 894 M.). Anläßlich des Inkrafttretens der A n ge -
st e l l t e n v e r s i che r u n g erschienen erstmalig an ver¬
schiedenen Stellen des Etats Ausgaben , insbesondere 200 000
Mark auf den Etat der Etsenbahnverwaltung , 17 000 M. auf
den Etat der Bauverwaltung.

15. Anläßlich der Fl er sch teuerung  sind bei ver¬
schiedenen Fonds der landwirtschaftlichen Verlvaltung , teils
im Ordiuarium , teils im Extraordinarium , insgesamt
1460 000 M. mehr ausgebracht,  die der unmittelbaren
oder rniitelbaren Förderung der Viehzucht  dienen
sollen. Daneben ist zu gleichem Zwecke die crlvähnte Anleihe
von 25 Millionen Mark in Aussicht genommen, wovon be¬
stimmt sind 10 Millionen Mark zur Übernahme von Stamm-
wnteilen bei gemeinnützigen Siedlungsgesellschasten, und 12
Millionen Mark zur Kultivierung der ostfriesischen staats-
cigenen Moore, und 3 Millionen Mark für Meliorationsdar-
lehen, insbesondere für Drainiernngen auf den Domänen.

Wir lassen nun nach der tabellarischen Übersicht die
Ziffern der

Ordentlichen Einnahmen
folgen, wobei wir in Klammern die Differenz gegen das
Vorjahr in (ft-) beziv. (—) angeben:

Domänen 29 999 350 (ft- 681050), Forsten 147 532 000
(+ 9 237 000), direkte Steuern 449 556100 (ft- 26 487 500),
Zölle und indirekte Steuern 129 379 000 (ft- 3 440 000),
Lotterien 196 484 500 (+ 18 192100), Seehandlung 5 104 900
(— 135 700), Münzverwaltung 728 900 (— 29 610), Berg -,
Hütten - und Salinenverwaltung 336 497 140 fft- 45 423 820),
Eisenbahnverwaltung 2 508186 000 (ft- 177 083 000).

Dotationen und allgemeine Finanzverwaltung . Öffent¬
liche Schuld 335 905 684 (ft- 14 788141). Beide Häuser des
Landtags 36 643. Allgemeine Finanzverwaltung 199 844 987
(ft- 13 502 038).

Staatsverwaltungseinnahmen . Staatsministerium (ver¬
schiedene Zentralverwaltungsbehörden nsw.1 27 689 283
(— 1540 913). Ministerium der auswärtigen Angelegen¬
heiten 13 650. Finanzministerium 11 683 046 (ft- 641309).
Bauverwaltung 22 933000 (ft- 1585 000), Handels - und Ge¬
werbeverwaltung 8100 072 (ft- 1 128 057), Justizverwaltung
130 471 070 (-|- 6 983190), Ministerium des Innern
49 253 751 (ft- 1 303 751), landwirtschaftliche Verwaltung
9 350 331 (ft- 648 391), Gestütverwaltnng 4 919 778
.(4-462066), Kultusministerium 7 423 558 (ft- 241157), Kriegs-
Ministerium 1500.

Die Summe der ordentlichen Einnahmen beträgt danach
für den Etat 1913 4 576 025 427 (ft- 293 773177).

Außerordentliche Einnahmen.
Domänen 7 499 4M (ft- 764 409) N., Forsten 8 199 000

(ft. 1140 000 M., Berg - usw. Verwaltung 17 000 (— 11000)
Mark, EisenbahnverwÄiung 4 023 000 (— 331000) M., Allge¬
meine ' Finanzverwaltung (Fehlbetrag ) — 10 000000 M.,
Ministerium der geistlichen nsw. Angelegenheiten 269000
(— 49 800) M.

Die Summe 'der außerordentlichen Einnahmen beträgt
19808 400 (— 17 487 400) M. Rechnet man die Summe der
ordentlichen Einnahmen dazu, so beläuft sich die Summe der
etatmäßigen Einnahmen auf 4 505 983 827 (ft- 276 285 777)
Mark.

Dauernde Ausgaben.
Domänen 10111740 (— 57 440) M., Forsten 64 885 000

(ft- 2609M0 , M., Direkte Stenern 28 478 900 (ft- 1301 200)
Mark, Zölle und indirekte Steuern 52 638 040 (ft- 527 2301 M..
Lotterie 184 068165 (ft- 18 893 572) M,. Seehandlung (die
Verwaltungskostenim Betrage von 1 513 950 M. werden aus
den Erträgnissen des Instituts bestritten), Berg-, Hütten- und
Salinenverwaltung 299 143 470 (ft-31716 332) M., Eisen-
üahnverwaltung. Betriebs- usw. Kosten 2 056 870165
(4 - 129 394 774) SW., Ausgleichsfonds 9S 482 835 (+ 36 057 226)
Mark.

Dotationen und allgemeine Finanzberwalimng . Zuschuß
zur Rente des Kronsideikommißfonds 10 000 000 M., Öffent¬
liche Schuld 431009 849 20 660 700) M., Beide Hauser des
Landtags 2280980 (ft- 11830) Ai., Allgemeine Finanzver¬
waltung 265 443166 (ft- 16105900 ) M-

StaatsverwattungSauSgaben . Staatsmimsterimn
6 140 328 (— 27 771 923) M., Ministerium der auswärtigen
,Angelegenheiten 588 800 (ft- 4200) M., Finanzministerium
100 027 316 (ft- 4 852 646) M., Bauverwaltung 47 020 255
(ft- 1629 383) M., Handels - und Gewerbeverwaltung
24 322015 (+ 1819 435) M.. Justizverwaltung 204 955 000
(ft- 6 865 000) M„ Ministerium des Innern 145 848 887
(ft- 8 708 547) M„ Landwirtschaftliche Verwaltung 39 711 872
(ft- 1508540 ) M.. Gestütverwaltung 10 594 682 (ft- 421 605)
Mark . Kultusministerium 274 986 099 (-!- 9112348 ) M.,
Zeughausverwaltüng 179 688 (—  220 ) M.

Die Summe der dauernden Ausgaben beträgt danach
Kr 1913 4 350687871 (ft- 259047 171) M.

Einmalige und außerordentlicheAnsgaben:
Domänen 11680 330 (ft- 495 330) M., Forsten 12030 000
363000) 25L Zolle und indirekte Steuern 1490610

WiesdaSimerT«sb!M.
(ft- 193 600) M., Berg-, Hütten - und Salinenverwaltung
21692 500 (ft- 4 956 650) M., Eisenbahnverwaltung
128 200.000 (ft- 4 000 000) M.

Staatsverwaltungen . Staatsarchive 120 000 (ft- 120 000)
Mark, Finanzministerium 8 251 034 (ft- 292 495) M., Bau-
Verwaltung 19 614 250 (ft- 3734 690) M., Handels - und Ge-
werbpverlvaltung 669 046 (— 238 445) M., Justizverwaltung
6 720000 (— 1080 000) M., Ministerium des Innern
4 886 789 (ft- 961 320) M., Landwirtschaftliche Verwaltung
10 292170 (ft- 1461498 ) M., Gestütverwallung 806 300
(ft- 216 800) M-, Ministerium der geistlichen usw. Ange¬
legenheiten 20 893 028 (-(- 3 305 758) M.

Die Summe der einmaligen und außerordentlichen Aus¬
gaben beläuft sich auf 245 246 956 (ft- 17 238 606) M. Rech¬
net man die Summe der dauernden Ausgaben hinzu, so er¬
gibt sich als Summe der etatmäßigen Ausgaben 4 595 933 821
(ft- 276 285 777) M.

Abschluß:
Ordinarium . Gesamte ordentliche Einnahmen

4 576 026 427 (ft- 293 773177) M., gesamte dauernde Aus¬
gaben 4 350 687 871 (ft- 259 047171 ) M., Überschuß im Ordi¬
narium 225 337 656 (ft- 34 726 006) M.

Extraordinarium . Einmalige und außerordentliche Aus¬
gaben 245 245 966 (ft- 17 288 696) M., außerordentliche Ein¬
nahmen (außer Kap. 23 Tit , 17 zur Ergänzung der Ein¬
nahmen des Staatshaushaltsetats ) 19 908 400 (ft- 1612 600)
Mark, Zuschuß im Extraordinarium 225 337 337 556
(ft- 16 726 006) M.

Deutsches Reich.
* Hof- und Perlonal -Nachrichten. Prinz Georg  von

Bauern und sein Bruder Prinz Konrad  reisten am ersten
Weihnachtsfeiertag nach Genua , um sich dort nach Java eiu-
zuschiffen. Die beiden Söhne des Generalfeldmarschalls
Prinzen Leopold von Bahern und Enkel Kaiser Franz Josephs
wollen mehrere Monate fortbleiben.

Der „Reichsanzeiger" meldet : Geheimer Oberbaurat
Andersen (Berlin ) wurde zum ordentlichen Mitglied der
Akademie des Bauwesens ernannt ; dem Maler Felix P o s s a r t
(Berlin ) wurde der Professortitel verliehen.

* Geburt eines Prinzen im Kaiserhaus . Prinzessin
August Wilhelm ist gestern nachmittag 5 Uhr 15 Min . von
einem Prinzen glücklich entbunden worden. Das Befinden der
Prinzessin ist gut . (Am 21. April 1887 als Prinzessin zu
SchleLwig-Holstein-Sonderbnrg -Glücksburg geboren, ist die
Prinzessin seit dem 22. Oktober 1908 mit dem Prinzen August
Wilhelm vermählt .)

* Der Ministerwechsel in Württemberg . Herr v. Pischek
erhielt anläßlich seines Rücktritts vom König ein Hand¬
schreiben, in welchem dieser seine vorbildliche Pflichterfüllung
anerkennt und sich einen besonderen Gnadenbeweis Vorbehalt.
Herr v. Pischek war 19 Jahre lang Minister . Er hat sich be¬
sonders nur die Durchführung der Berwaltungsveform ver¬
dient geinacht.

=7 Die Finanzministerkonferenz . Es steht nunmehr fest,
daß die Konferenz der Finanzminister der Bundesstaaten
zwecks Erörterung der Befitzsteue-rfvage am 4. Januar k. I.
in Berlin stattfinden wird.

* Strafversetzung eines „Berliners ". Der bekannte
Kaplan Schoben,  ein Vertreter der „Berliner Richtung",
griff anläßlich der GewerkschaftsenghMka zwei gersMche
Führer des katholischenVolksvoroins an und verdächtige deren
Papsttreue . Nach einer heftigen Polemik wurde der Kaplan
nunmehr vom erzbischöflichenGeneralvikariat in ein Keines
Eiseldors st r >a sv er setz t.

*■' Die russischen Studenten zum Kliuikerstreik. In Stratz-
bnrg i . E. tagten die Vertreter der russischen Studierenden
von nahezu sämtlichen deutschen Universitäten , die über Mittel
und Wege berieten , wie eine Einigung in bezug aus die
Wünsche.  der deutschen und russischen Studentenschaft
geschaffen werden kann.

* Die zweite deutsche Millionenstadt ! Die Stadt Ham¬
burg  erhält mit der zum *1. Januar 1913 erfolgenden Ein¬
gemeindung weiterer Teile des Stadtgebietes über 1 Million
Einwohner . (Der Staut  Hamburg hatte die Millionengahl
schon länger überschritten.)

* Unter Spionagev erd acht zugunsten Frankreichs verhaftet.
Unter Spionagöverdacht zugunsten Frankreichs wuvde in
Danzig ein dort ansässiger Handelsgehilfe und sin Graudenzsr
Jäger zu Pferd verhaftet . Die Untersuchung führt das
Reichsgericht.

Straferlaß für 31 sächsische Strafgefangene . Der König
von Sachsen hat aus Anlaß des Weihnachtsfeftes 31 Strafge¬
fangenen aus Gnaden die Freiheit geschenkt.

f êer und Flotte.
Der älteste WittclSbacher in der bayerischen Armee. Am

26. Dezember waren es 75 Jahre , daß der an Jahren Älteste
des Hauses Wittelsbach, Herzog Ludwig in Bayern,
General der Kavallerie ä la suite des 4. Chevaulegers -Regi¬
ments , dem OffizierkorpS !ber bayerischen Armee angehört . Im
aktiven Dienst hatte der Herzog zuletzt bis 1867 die zweite
Kavalleriebrigäde ln Augsburg geführt.

Ausland.
Gsterreich-Ungarn.

Fürst CzartoyrSki 's. Wien,  24 . Dezember . Gestern
abend ist Geheimrat und HerrenhausmitglieL Georg Kon¬
stantin Fürst CKarwhrskl, Herzog von Mewan und Zukow,
im Altar von 85 Jahren gestorben.

Schweiz
Die internationale Rheinrcgulierung . Rorschach,

25. Dezember. Die internationale RhÄnregMenuMskom-
mission 'beschloß, im Jahre 1913 im Bezirk von Diepoldsau
Arbeiten mit einem Kostenaufwand von 3 294 900 Franken
durchzuführen ; u . a. sollen drei große Rh ein brücken
gebaut werden.

Frankreich
Ministerpräsident Poinearö Präsidentschaftskandidat.

Paris,  27 . Dezember. Der MinisterprDdent PoincarS
hat einer größeren Anzahl Senatoren und republikanischen
Abgeordneten mitgeteilt , daß er seine Kandidatur für die
Präsidcntschaftswahl aufftellvn lassen will. Die Kandidatur
Poincares ioird von mehreren Blättern mit Befriedigung be¬
grüßt . Der gemäßigte „Figaro " schreibt: Der Rebel ist end¬
lich zerstreut . Wir kennen den Mann , der am 17. Januar
aus der Watzlurne hervaMhen wind, noch nicht. Das eins ist
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sicher, daß Poincarö morgen Präsident der Republik wäre,
wenn das Land befragt würde . Er würde als Staatsober^
Haupt für die weise Fortsetzung seiner vorsichtigen äußeren:
Politik sorgen. — Die radikale „Länterne " sagt : Der Ent¬
schluß Poincares wird Niemand überraschen, der weiß, wie
dringend er seit der Weigerung Bourgeois ' von zahlreichen
Republikanern ersucht wurde, die Kandidatur anzunehmen.
— Das „Echo de Paris " Lehanptck, daß auch Ribot ferne
Kandidatur ausstellen werde, ebenso würden Kammerpräsident
Deschanel und Senatspväsident Dubost ihre Bewerbungen
um die Präsidentschaft aufrechterhalten.

Beschleunigung des Flottenausbaurs . Paris,  27 . Dez.
Aus Lorient wird gemeldet: Der Marineminister will den
Bau der in dem neuen Flottenbanprogramm vorgesehenen
Panzerschiffe beschleunigen.  Er will zu diesem Behuf
dem Seepräfekten Mitteilen, daß er vom Parlament die Er¬
mächtigung verlangen werde, die Kiellegung des ans der Werft
von Lorient im Jcchre 1914 zu erbauenden Panzerschiffes an¬
statt am 1. Januar 1814 bereits am 1. Oktober 1913 vor¬
zunehmen.

England.
Das Befinden des Königs. London,  26 . Degember

Die Morgenblätter machen darauf aufmerksam, daß in dem
.Hofbericht über die Vorkommnisse des gestrigen Tages der
Name des Königs nicht genannt wird. Amtlich wird jetzt mit»
geteilt, daß der König gestern an einer leichten Er¬
kältung  litt , sein Zustand sei aber heute wieder besser. ES
wird beigefügt, daß der König am Abend vor Weihnachten an
der jährlichen Bescherung der Angestellten seines Besitztums
in Sandringham teilgenommen , sich aber nicht wohl genug
gefühlt hat , dem Gottesdienst am Weihnachtstag beizuwohnen,
wie die anderen Mitglieder der Königsfamilie . Auch an dem
von der Königin Alexandra gestern abend gegebenen Diner
hat der König nicht teilgenvmmen.

Dlalien.
Ter Alterspräsident der Kammer gestorben. Rom,

27. Dezember. Hier starb gestern im LWer von 70 Jahren
der Alierspräsident der italienischen Kammer , Pietro
Lacava.  Er war feit dem Jahre 1862 Deputierter und
mehrfach Minister.

Nutzland.
Ministerwechsel. Petersburg,  27 . Dezember. Die

„Nowoje Wrenija " meldet, daß der Gouverneur von
Tschernigow, Maklakow, zum Minister des Innern ernannt
sei. Der Minister des Innern , Makaroff,  hat am Mitt¬
woch persönlich den Zaren um seinen Abschied gebeten. Das
Gesuch wurde vom Zaren angenommen . Makaroff beabsichtige
eigentlich, erst im Februar sein Amt niederzulegen , aber Zer¬
würfnisse mit Kokowzow beschleunigten seinen Entschluß. Jene
Zerwürfnisse sind die Folge des großen Drucks,  den das
Ministerium des Innern auf die Wahlen der vierten Duma
im Innern 'des Reichs zur größten Empörung der öffentlichen
Meinung ausgeübt hat . Kokowzow sympathisierte mit dieser
und sprach Makaroff offen seinen Unwillen aus . Der Abgang
Makaroffs wiÄ>wenig bedauert . Maklakow hat sich als energi-
schor Berwaltungsbeamter einen Namen gemacht. Er ist der
Bruder des bekannten Duma -Abgeordneten Maklakow, der der
Kadetten-Fvaktion angehört.

Afrika.
Die Kolonne Mnsfonticr befreit . Paris,  27 . Dezember.

Der Berichterstatter des „Matin " meldet aus Tanger : Ans
Mogädor wird mitgeteilt , daß es dem General B r u l a r d, der
schnell genügend Streitkräfte sammeln konnte, gelungen ist, in
Eilmärschen vorzngehen und die Kolonne Massoutier  zu
befreien. Die Kolonne des Oberstleutnants Massoutier hat
bisher einen .Verlust 1 Leutnants , 8 Zuaveu - und Maghfen-
soldaten zu verzeichnen.

Eine Verletzung der deutschen Interesse » in Marokko.
Paris,  27 . Dezember. Nach Privatbriesen aus Fez und
Mekines verboten dort neuerdings die französischen Behörden
die Spirituseinfuhr . Diese Maßregel trifft ausschließlich den
deutschen Handel.  Spirituosen französischer  Her¬
kunft dürfen wie früher ungehindert eingeführt Werdern

HUen.
Ans Persien . Täbris,  26 . Dezember. In Bersamu :-

lungen aller Klassen der Bevölkerung wurde beschlossen, das
Kabinett telegraphisch um die Übergabe der Verwal¬
tung des Landes an Saab ed Dauleh  zu ersuchen.
J .n Fall der Nichterfüllung 'der Forderung wäre zu befürchten,
daß sich die Bachtiaren nicht unterordnen.

Ein Attentat . Tokio,  25 . Dezember. Gestern
ist gegen den Fürsten Jamagata ein Anschlag verübt worden.
Der Fürst blieb unverletzt. Der Täter nahm sich das Leben.

Amerika.
Präsident Wilson erkrankt. New Aork,  26 . Dezember.

Präsident Wilson ist an G r i p p e erkrankt und muß das Best
hüten.

Die Vergarbeiterbewegung im
Saaerevier.

Eine Einigung bevorstehend.
Neunkirchen (Saar ), 26. Dezember. Wie seitens

des Verbandes der Berliner Arbeitervereine mitgeteilt
wird , hatte der Generalsekretär Di*. Fleischer am 24. De¬
zember eine Audienz beim Handelsminister Dr . Sydow.
Dieser erklärte : zum Beweise dafür , daß es ihm ernst
sei, die neue Arbeitsordnung in mildem Sinne zu
handhaben, habe er eine Erläuterung der neuen Ar¬
beitsordnung veranlaßt . Diese werde in der ani nächsten
Samstag erscheinenden Nummer des „Bergmanns¬
freund " veröffentlicht. Die Erläuterung sei authentisch
und die Gruüenverwaltungen hätten sich deshalb danach
zu richten. Weiter wiederholte der Minister seine Zu¬
sage. daß die Löhne bei steigender Konjunktur weiter
steigen sollen, immer aber vorausgesetzt, daß am
2. Januar der Streik auf den Saargruben nicht aus¬
bricht. Er wies darauf hin , daß auch im November und
Dezember die Löhne bereits wieder gestiegen seien.
Wenn die Bergleute ani 2. Januar die Arbeit fortsetz¬
ten, sollten auch die in der Leidenschaft gefallenen
Ä u ß e r un g e n und Entgleisungen ver»
g e s s e n fein. Falls aber die Saarbergleute trotz aller
dieser Zugeständnisse den Streik beginnen sollten, dann
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fei allerdings der Bergfiskus gewillt, den aufgedrun¬
genen Kampf unter allen Umständen durchzuhalten. .

Saarbrücken , 26. Dezember. Bei der Besprechung,
die der Reichstagsabgeordnete Coßmann am 25. De¬
zember mit der Bergwerksdirektion hatte , erklärte die
Direktion , sie könne auf Grund der nunmehr vorliegen¬
den Abschlüsse eine Steigerung der Löhne b e st i m m t
zusagen-  Voraussetzung sei nur , daß die Leistun¬
gen der Bergleute  auf der Höhe blieben und
nicht Störungen  in : Betriebe einträten.

Bits Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Den Weihnachtsfeiertagen läßt sich, ganz objektiv be-
rrachtet, leider nicht viel Gutes nachsagen: der winterliche
Charakter fehlte ihnen ganz und gar . Grüne Weihnachten
aber liebt mau nicht und kann man nicht lieben ; sie passen
nicht in das Bild , das unsere Phantasie unwillkürlich gestaltet,
wenn wir an das deutsche Christfest >denken. Der erste Feier¬
tag fing einigermaßen winterlich an ; der kurze Tag war aber
kaum zur Hälfte vorüber , als der Riegen einsetzte, der nach
einer kleinen Unterbrechung am zweiten Feiertag eine um
diese Jahreszeit seltene Heftigkeit erreichte. Eine Temperatur,
wie wir sie gleich hoch oft am Osterfest nicht haben, und ein
Landregen wie in der warmen Jahreszeit ! Schön war das
nicht. „Weihnachten im Klee, — Ostern im Schnee", heißt eine
Regel ; da die nächsten Ostern' in -den März fallen, ist es sehr
leicht möglich, daß die Regel diesmal zuirifft , daß der Winter,
den wir jetzt vermissen, uns im Frühjahr länger auf dem Hals
liegt, als uns lieb ist.

— Weihnachtsfeier in der Kinderbcwahranstalt . Am
23. und 24. d. M., nachmittags um 4 Uhr, fanden im Speise-
faal der Anstalt die Weihnachtsbescherungen statt , am ersten
Tag für die Tageskinder , am zweiten für die Hauskinder.
Freunde und Gönner der Anstalt , Angehörige der Kinder und
der Vorstand hatten sich zu dem Fest eingefunden . Inmitten
des Saals prangte ein schön geputzter Christbaurn, 'links und
rechts davon lagen auf langen Tischen die Geschenke für die
Kinder ausgebreitet . Auf ein Zeichen betraten die Kinder un¬
ter Führung ihrer Lehrer mit Gesang den Saal und nahmen
uw den Christbaum Aufstellung. Dann folgten Weihnachts¬
lieder und -gedichte. Eine besondere,Freude bereitete Fräulein
Friede ! Neuendorff Kindern und Gästen durch den Vortrag
zweier Weihnachtslieder : „Es ist ein Ros' entsprungen " und:
„Wenn es schlummert auf der Welt". Die beiden dem Vor¬
stand angehövenden Geistlichen, Dekan Bickel und Stadtpfarrer
Gruber , führten in ihren Ansprachen den Kindern und deren
Angehörigen die Bedeutung des Weihnachtsfestes vor Augen
und ermahnten die Pfleglinge der Anstalt , ihrem Heim alle¬
zeit durch Gehorsam gegenüber ihren Pflegeeltcrn , durch ge¬
sittetes Betragen auch im späteren Leben Ehre zu machen. In
einem kurzen Schlußwort gab sodann 'der Vorsitzende, Geheim¬
rat Professor Kalle, die Namen der vier Kinder bekannt, die
in diesem Jahr die Zinsen der „Kellerstiftung ", je 40 M., be¬
kommen sollen. Der Betrag wird sür jedes Kind auf ein Spar¬
kassenbuch eingezahlt , das- ihnen nach vollendetem 21. Lebens¬
jahr übergeben wird. Damit war die Feier beendet, und nun
entwickelte sich bald in den oberen Sälen des Hauses , wohin
die Kinder ihre Geschenke schleppten, ein fröhlicher Weihnnchls-
trubel . — Am 28. d. M. (Samstag ), um 4 Uhr, wollen die Kin¬
der vor eingeladenen Gönnern und Freunden ihr Weihnachts¬
festspiel aufführen , das sie am 30. (Montag ) um 4 Uhr für
ihre Eltern und Angehörigen wiederholen werden, da der Saal
so viele Gäste auf einmal nicht faßt.

Todesfall . Am 23. d. M. entschlief hier nach längerem
Leiden OberinHenieur Ferdinand Kunz,  ehemaliger Bau¬
unternehmer , in seiner Wohnung Nikolasstraße IS. Der Ver¬
storbene . hatte bei dem hiesigen Bahnhofsneubau größere
Planierungsarbeiten ausgcführr und war dadurch auch in
weiteren Kreisen bekannt geworden.

— Die gangbarsten Paragraphen . Der Herr Polizei¬
präsident hat diejenigen Paragraphen der Straßenver¬
kehrsordnung,  gegen die am meisten verstoßen wird , in
einem Merkblatt  zusammenstellen lassen. Personen , welche
zum erstenmal gegen einen dieser gangbarsten Paragraphen
verstoßen, werden nun nicht gleich bestraft , sondern erhalten
das Merkblatt „gewidmet", damit sie künftig besser aufpassen.
Man hofft, 'durch dieses Verfahren die Zahl der Polizeistrafen
zu verringern . — So wird aus Berlin -Schöneberg gemeldet,
und es wäre die Nachahmung dieses Merkblatts auch a-.rdec-
wärts gewiß zu empfehlen.

— Ein Reiterunfall ereignete sich gestern vormittag zwischen
11 und 12 Uhr Ecke Adelheid- und Adolfstraße. Dort war bas
Pferd eines Herrn R. aus der WilhÄminenstraße gestürzt und
hatte seinen Reiter unter sich begraben , der außer einem Arm¬
bruch auch innere Verletzungen erlitten haben soll. Ärztliche
Hilfe war alsbald zur Stelle.

— Ein Zimmcrbrand entstand gestern abend in einem
Hause der Feldstraße . Ein Christbaum war in Brand ge¬
raten ,uüd dieser zerstörte die Fenstervorhänge ; einige Möbel¬
stücke wurden beschädigt. Die Feuerwehr konnte ihre Tätig¬
keit auf die Ausräumungsarbeiten beschränken.

— Unfall . In einer Bodega in der Wilhslmstvaße rutschte
gestern abend beim Sewieren der 38 Jahre alte Kellner
Adolf B. aus und zog sich dabei einer: Beinbruch zu. Den:
Verunglückten leistete ein anwesender Arzt die erste Hilfe und
die Sanitätswache verbrachte ihn später nach dem St . Josephs-
Hospital.

— Kleine Notizen. Der 11jährige Schüler,  über
dessen Verscbwinden wir Mnterlung machten, hat sich bei seiner:
Eltern wieder eingefundcn , — In der Wandelhalle des Kur¬
hauses  ist ein etwa 14 Meter hoher Wethnachtsbaum
Ausgestellt, an dem nicht weniger als 485 elektrische Glüh¬
birnen angebracht sind und der wohl mehr als 1000 Glas¬
kugeln trägt . — In der Müllerstraße entwendete ein uribe-
kann 'cr Dieb eine fetteGans,  die als Weihnachlsbraten
tar dem Küchenfenster im Erdgeschoß anfgebängt war - @e
stohlen  wurde in den letzten Tagen ein Rohrsessel  mlk
Sitzkissen.

«bester . Kunl * OärfrÄce.
* Residenz-Theater . Das mit so großem Beifall bei ans-

öerkauftem Hause gegebene neue Lustspiel „Mein alter Herr"
wird Sonntagabend wiederholt und Sonntagnachmittag der
vier' e Abend des Sudermann -ZykluS „Das Glück im Winkel"
zu halben Preisen gegeben. _— Montag , den 30. Dezember:
1. Kammersvielabend : „Gabriel Schillings Flucht". Dienstag,
den 81. : Silvester-Prolog : „Mein alter Herr"

* Nassauischer Verein für Naturkunde. Am Donnerstag,
den 2. Januar 1913, findet in der Aula des Ober-Lyzeums
(Eingang Mühlgasse), abends 8 Uhr präzise, ein Bortrag des
Herrn Lorenz Müller aus München über „Zoologische Beobach¬
tungen am inneren Amazonas " statt . Der Vortrag wird von
einer großen Anzahl Lichtbilder dieser herrlicher: Fauna und
Flora begleitet sein. Gäste, auch Damen , sind willkommen.

* Galerie Banger . Das Protektorat über die in der
Galerie Banger stat»findende Portrart -Ausstellung aus ^ Wies¬
badener Privatbesitz hat Frau Prinzessin Elisabeth zu Schaurn-
burg-Lippe übernommen. Die erste Abteilung, Portraits
älterer Meister, wird definitiv Sonnmg , den 5. Januar,
eröffnet.

* Der Wiesbadener Mannergesangverein . E. B., halt am
kommenden Sams mg im großen Sa .rl der „Wartburg " seinen
diesjährigen Weihnachisball ab. Dem Tanz voraus geht eine
Eröffnungsfeier mit reichhaltigem Programm von Instru¬
mental - und Gesangsvorträgen . Fräulein Theresia Berger von
hier, Schülerin von Frau Professor Schlar-Brodmanu , wird
zum erstenmal sich vor größerem Publikum als Sängerin
hören lassen. Die Gaben zur Tombola laufen zahlreich ein,
so daß auch in dieser Hinsicht der Abend seinen Erwartungen
entsprechen wird.

Kus dem Landkreis Wiesbaden,
w. Dotzheim, 26. Dezember. In dem bekannten Kon¬

flikt  schein: die Regierung  jetzt ihren streng ablehnenden
Standpunkt ausgegeben zu haben und etwas mehr Entgegen¬
kommen zeigen zu wollen. Auf die persönliche Vorstellung der
Gemeindevertreter hat der RegrerungSdezernen!, an den sie
vom Regierungspräsidenten gewiesen worden waren , ge¬
nehmigt , daß die Amortisationsquote der strittigen Anleihe
von 10 Proz ., wie der Kreisausschuß verlangte . aus 214 Proz.
herabgesetzt wird.

w. Sonnenberg , 26. Dez eucher. Eine recht billige
Weihnachtsfreude  ha : die Vorortgemeinde Sonnenverg
ihren Lehrern bereitet , indem sie ihnen an Stelle der ivteder-
holt erbetenen Ortszulage _eine einmalige Teuerungs¬
zulage  von 100 M. gewährte. Da nach dem Lehrerbesol¬
dungsgesetz vom 26. Mar 1909 und seinen Äussührungsbestim-
mungen die Gewährung sowohl einmaliger als fortlaufender
Teuerungszulagen gänzlich ausgeschlossen ist. wird dieser Be¬
schluß die Genehmigung der Aufsichtsbehörde wohl niemals
finden.

Naffauische Nachrichtsn.
bi . Soflcnheim, 26. Dezember. Die Gemeindever¬

treterwahl  brachte dem sozialdemokratischen Kandidaten
23. Völker mit 165 Stimmen den Sieg : die bürgerlichen Par¬
teien vereinigten ans ihren gemeinsamen Kandidaten , den
Lithographen Lacallo, nur 93 Stimmen . — Das Andreas
Klohmannsche Ehepaar feierte heute das goldene Hoch-
z ei issest.

I: . Diez, 26. Dezember . An: Dienstagmorgen waren vom
Zentralgefängnis Freiendiez eine Anzahl Strafge¬
fangene  dem Königs. Amtsgericht vorgeführt. Gelegentlich
der Vernehmung der anderen Strafgefangenen entfloh  der
Gefangene Karl Schautz und die Verfolgung hatte bisher
keinen Erfolg.

Nus der Umgebung,
Tot aufgefundcn.

xv. Mainz, 27. Dezember. Die unter der Vormundschaft
deS Rechtsanwalts Dir. Latz stehende hochbetagte Witwe Zitz
in der Petristraße wurde gestern nachmittag in ihrer Woh-
nung mit ihrer Ersatzpflegerin, deren Name noch nicht festge-
stellt werden konnte, tot anfgefunden .. Nach ärztlicher Unter¬
suchung ist der Tod infolge Kohlenoxhdgasvergistung cinge-
treten.

Schweres Unglück.
b. Mainz , 27. Dezember. Der 80jährige Taglöhner

Julius Bachmann aus Mainz , welcher sich heute früh kurz
nach 6 Uhr nach seiner Arbeitsstelle in Rüsselsheim begeben
wollte, sprang auf das Trittbrett eines einfahrenden Zuges
auf dem Südbahnhof , rutschte aus und geriet unter die
Rüder, wobei ihm beide Beine abgefahren wurden . Der Ver¬
unglückte starb auf dem Transport nach dem Krankenhaus.

Die Typhuserkrankungenim 3. Eisenbahn-Regiment.
wb. Hanau , 27. Dezember. Von den Typhuskranken im

1. Bataillon des Eisenbahn -Regiments Nr . 3 sind wieder¬
um zwei Mann  gestorben , und zwar die Pioniere Voll¬
rath und Bruhns . Die Zahl der Verstorbenen beträgt nun¬
mehr sechs. — Nach den bisherigen Ermittelungen ist die
Infektion auf ein Ende November verabreichtes Kartoffel-
gericht zurückzuführen, in welches durch eine der mit dem
Kartofselschälen beschäftigten Frauen die Tiphusbazillen hin¬
eingelangt sind. Die Bazillenträgerin , die vor zwölf Jahren
an Typhus erkrankt war , ist sofort in das Landeskrankenhaus
gebracht worden. — Es ist vor dem Genuß deS Mainwassers
gewarnt worden, weil trotz der peinlichsten Desinfektion der
Abwässer seitens der Stadt eine Garantie dafür , daß . das
Mainwasser ganz frei von Typhusbazillen ist, nicht übernom¬
men werden kann.

*

ö. Mainz , 27 Dezember. Der im Oktober zum Nass. Feld-
Art -Regt , Nr. 27 in Gonsenheim einberufene Landwirt Bopp
aus Waldalgesheim wurde am Dienstag während der Stall¬
wache durch den Aufschlag  eines Pferdes schwer im Ge¬
sicht verletzt.  Der Verlebte kam ins Lazarett , woselbst er
am anderen Tage an den Folgen der Verletzung verstarb.
— Der Unteroffizier Schneider von der 12. Kompagnie des
Inf Regts . Nr 117 hat sich am Christabend anscheinend aus
Liebeskummer 'mit einem Rasiermesser schwere Ver¬
letzungen am Halse beigebracht. Der Schwerverletzte kam ins
La za re" . , .

. wb. Gießen, 27. Dezember . Der Getre : de Händler
Leopold B o r n g ä s s e r , der nach Verübung zahlreicher
Wcchselsälschungen und Unterschlagungen geflüch¬
tet  war , hat sich heute freiwillig der hiesigen Staats¬
anwaltschaft gestellt.

Ns . Hersfeld, 26. Dezember, Der Unteroffizier  L.
von einem in Ulm a, d. D . in Garnison stehenden Jnfanterie-
Reaiment , welcher, cn:s dem benachbarten Dorfe Meckbach
gebürtig, im Kreise seiner Angebörigen den Weihnachts-
nrlanb verbringen woll'e, wurde am Tage vor dem Weihnachts¬
feste auf Grund telegraphischer Order aus seiner Garnison
unter dem Verdacht der L-pionaqo verhaftet  und nach
Ulm unter sicherer Bedeckung znrückqcführb Ob der Verdacht
begründet ist, muß die eingeleitete Untersuchung ergeben,

Sport.
* Marseille, 26. Dezember. Prix Rouet 3000 Franken.

1 Ma quis de Tnacys Epidote (Lassard) , 2. Gapoue,
3 Penise VII . 213:10: 89. 23 121:10 — Prix de !a Madmgue,
4000 Franken 1. St. Teil -Picards Eleusis II (Parfremen ') ,
2 Belisaire II 3. Blsapour II 19:10; 22 42 :10 — Prix
dü Pace Borely 8000 Franken . 1 I . Lieüx' Castagnette V
(Laflus) . 2 Lord William, 3. Voyageur. 34:10; 14, 24. 15:10.
— Prix de la Valentine 3000 Franken . 1 Ä. P . DuyinS
Welcome II (Ve"dou). 2. Braganza , 3. Roces d'Argant.
32:10

* Pan . 26. Dezember. Prix de la Societö des Steeple-
Chases de France . 1200 Franken . 1. R. Mahuzies ' Verdaillo

(Besliade ) , 2. Uahmond, 3. Marotte II . 28:10; 15, 31. 88:10.
— Prix d'Oloron , 1500 Franken . 1. D . Guestiers Frascot
(P . Kalley) . 2. M. de la Palisse , 3. Auscitain . 26:10: 21.
24 :10. — Prix d'Orthez . . 4000 Franken . 1. Brossaults
Pa traten (Bourdale) , 2. Saint Auran , 3. Polo Alto. 8? :10;
27, 21, 56 :10, — Prix Le BahonNe. 2500 Franken . 1. Ch.
Broseites Loriot (Blaise) , 2. Waldshut , 3. Atgle-Jmperial III.
26 :10; 14, 22, 14:10.

* Fußball . Während die Ligaspiele über die Feiertage
ruhten , würden verschiedene Gesellschaftsspiele zum Auslrag
gebracht. In Wiesbaden spielte Sportverein gegen Phönix-
Ludwigshasen mit dem bemerkenswerten Resultat 4 :1. das
seine Ursache in dem durchweg überlegenen Vorgehen der
Wiesbadener Mannschaft hatce. Wertere Ergebnrsse sind.
Fv. Frankfurt g. Phönix Ludwigshafen 12:0, Spv . Frankfurtg. Wacker-München7:1, Union-Stultgarta, Germania-Bocken-
heim 7:0, Offenbacher Kickers g. Viktoria-Fechenheim 5 :0, Spv.
Frankfurt V g. B. f. Sia-senspiele Viannheim V 2 :1, Lffeu-
bacher Kickers g. Wecker-München 2 :0, Ludwigshafen 1903 111.
g. Spv . Frankfurt 7 :4. Weitere Fußballresultate : Karlsruher
Fv. g. V. s. Bewegungsspiele Leipzig 0 :0, Viktoria-Berlin g.
Phönix-Karlsruhe 2 :1, Pfeil -Nürnberg g. Union-Berlin 6 :1,
Wiener Athletenklub g. Bayern -München 2 :0, Altona 93 g.
Kickers-Stulgart 5 :1. Mühlburg g. Spb Straßburg 4 :1. Guts
Muts -Dresden g. Karlsruher Fv. 2 :1, rspvgg. Fürth g, Union-
Berlin 5 :2, Hannover 96 fl. Phönix -Karlsruhe 5 :1, V. f. Rasen-
spiele-Mannheim g, V. f. Bewegungsspiele - Stuttgart 5 :0.
Holstein-Kiel d, Kickers-Stuttgart 1:1, Tasmania -Berlin g.
Bremer Spkl. 3 :1, Minerva -Berlin g. Norden-Nordwest 5 :2,
Matrosen -Mannschaft „Posen " ,«. Charlottenburger Union 2 :1,
Vorwärts -Berlin g. Wacker-Halle 4 :1. Leimiger Ballspielklub
g Vorwärrs -Berlin 6 :1. Der traditionelle Berliner Weih-
nach siveitkamvr Nord-Süd wurde von Süd 2 :1 gewonnen. —
Das Wettspiel des Bonner Fv. g, sie Uirechter Voethal-Ver-
einigung aus Utrecht, die .beste westholländischeKlasse, das am
ersten Feiertag in Bonn stattfand , endete mit. einem Siege
der Bonner 2 :1,

* Das Brüsseler Scchstage-Rennen brachte zu Beginn des
sechsten Tages einen Vorstoß von Lapize-Banderrberghe. denen
es in der 121. Stunde gelang, die mit ihnen die Spitze bilden¬
den Comes-Perit Breton zu überrunden . Dann folgten:
Charron-Debaets 3 Runden , Goullet-Ilrtnr Vanderftuyft 4
Runden , Verlinden -Lamin und Vandervelde-Persyn 8 Runden,
Gebrüder Esser 12 Runden zurück.

* Das Pariser Wcihnachtsschwimmen in der Seine über
160 Meter wurde von 12 Konkurrenten bestritten , von denen
der Franzose Meister in 1 :54 gewann . An zweiter Stelle
kamen in totem Rennen der Deutsche Beil und der Franzose
Fecoin nach 1:53 an.

Große Sturmschaden.
wb. Hamburg 26. Dezember. Durch einen starken

Sturm wurde in der vergangenen Nacht zum Teil er¬
heblichen Schaden angerichtet. Die Feuerwehr wirrde
fortgesetzt uni Hllfeleistung herbeigerufen . Das Dach
der Luft schiff halle  in Fuhlsbüttel wurde teil¬
weise ab ged eckt . Tie Feuerwehr war annähernd
sieben Stunden in Tätigkeit , um den Schaden not-
dürftig auszubessern. Tie in der Halle untcrgebrachten
Flugzeuge sind unbeschädigt.

wb. Hamburg , 26. Dezember. Ter Sturm in der
vergangenen Nacht, der insbesondere zwischen 12 und
1 Uhr außerordentlich stark war , hat am Hafen auf der
Unterelbe bedeutenden Schaden angerichtet. Eine An¬
zahl kleinerer Fahrzeuge sind ge s u n I e n oder g e »
strandet.  Tie Besatzungen wurden in allen Fällen
gerettet.  Ein Dock der Firma Blohm und Botz
wurde mit den Ankern vertrieben . Bei Brunshausen ist
eine deutsche Jacht gestrandet.

wb . Greifswald , 26. Dezember. Auch in Vor¬
pommern hat ein Orkan in der vergangenen Nacht
großen Schaden angerichtet . Fernsprechleitungen wur¬
den zerstört, .Lichtmasten umgeworfen und Dächer be¬
schädigt. Die alte Greifswalder Marienkirche hat stark
gelitten.

Tie Flut in England.
wb. London, 25. Dezember. Der außerordentlich

heftige Sturm hat an allen Küsten und im Innern des
Landes großen Schaden verursacht. In Plymouth
wurden einige Dächer abgedeckt und mehrere Schiffe an
die Küste getrieben. Ter italienische Dampfer „Tripo-
litania " scheiterte in der Mountsbai , wobei ein Mann
von der Besatzung ertrank . In Southampton trat eine
Flut  ein , die die h och st e seit 60 Jahren ist. T °ie
Wogen überspülten am Nachmittag die Eisenbahnen,
so daß die Züge bis an die Achsen im Wasser fuhren.
Auch die Elektrizitätswerke tvnrden überschwemmt. Der
Dienst der S t r a ß e n b a h n wurde daher für einen
großen Teil des Tages eingestellt. Biele «straßen
wurden überflutet.  Tie Fußgänger mußten in
Booten nach Hause gebracht werden. Auf der T y n e
sind viele Schiffe drei bis vier Tage überfällig.

Schwerer Sturm im Kanal.
* London, 27. Dezember. Durch den Kanal fegte

gestern ein schwerer Sturm . Ter brasilianische Per¬
sonendampfer „Goyaz" und die zwei 'Schoner „Ml-
more" und „Ottawa " strandeten im Hasen von Ports¬
mouth. Der Dampfer „Highland Queen " wurde vom
Sturni gegen das Kanonenboot „Niger " geschleudert
und schwer beschädigt. Tie Dampfer , die den Verkehr
mit Calais vermitteln , erlitten stundenlange Ver¬
spätungen . Die telegraphische Verbindung mit Jersey
ist unterbrochen.

Ein englischer Flieger tödlich verunglückt.
wb . London, 24. Dezember. Ter Flieger Edward

Petre ist bei Redcar (Grafschaft Aorkshire) infolge
Sturmes tödlich verunglückt. Petre wollte ohne Unter¬
brechung von Brookland bei London nach Edinburgh
fliegen.

Schiffbrüchig.
* New Nork, 26. Dezember. Nach 27stündigem

Umhertreiben konnte der amerikanische Dampfer
„T u r r i a l b a" gestern morgen seine 57 Passagiere
auf den Kutter „Seneca " überbringen . Tie meisten der
Passagiere waren Vergnügungsreisende und auf der
Rückkehr vom Panamafinial begriffen. . Das Schiff war
vom, Stürm auf eine Sandbank geschleudert
worden und man hegte große Besorgnis , sämtliche
Passagiere rechtzeitig retten zu können. Dank dem
schnellen Eintreffen des Kutters konnten sämtliche
Personen in Sicherheit gebracht werden.
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vermischtes.
Konkurseröffnung über das Theater Groß -Berlin . Ber-

rin , 26. Dezember , über das Theater Groß -Berlin wurde
der Konkurs eröffnet.

Der Tod eines Berliner Rechtsanwalts auf dem Schlitten.
Berlin,  27 . Dezember. Der Berliner Rechtsanwalt Tetzall
hat sich mit seiner Gemahlin kurz vor Weihnachten nach der
Petersbmrde begeben, um dort Wintersport zu treiben . Am
24. nachmittags fuhr er die vereiste Rodelbahn nach Krumm¬
hübel hinab . Als er in die Nähe der Schlingelbaude kam,
verlor er plötzlich die Gewalt über den Schlitten und fuhr
mit voller Wucht gegen eine Telegraphenstange , bei der er
mit schweren inneren und äußeren Verletzungen liegen blieb.
Man schaffte den Verunglückten zu Tal , um ihn in das
Krankenhaus Hirschberg zu bringen . Ehe er dort ankam,
erlag er seinen Verletzungen.

Gasvergiftungen . Berlin,  27 . ; Dezember. Während
der Beihnachtsfeiertage ist durch Gasvergiftungen schweres
Unheil angerichtet worden. Zwei Personen sind gestorben,
sieben liegen im Krankenhause. In einem Falle war die
Trunkenheit der Hausfrau , in einem anderen ein Unfall , im
dritten der geplante Selbstmord eines Ehepaares die Ver¬
anlassung.

Straßenbahnzufammenstoß . Berlin,  27 . Dezember.
In Oberschönweide fuhren zwei Wagens der Linie Niederschön-
Weide-Köpenick zusammen. Sechs Personen wurden verletzt..

Raubmord an einem Kassierer. Erfurt,  27 . Dezember.
Der Kassierer der Gewcrbebank in Tennstedt , Repte, wurde
am ersten Feiertag in seiner Wohnung tot aufgefunden.
Eine klaffende Wunde an der Stirn war augenscheinlich durch
einen wuchtigen Schlag mit einem harten Gegenstand her.
.vorgerufen. Das Geld, das Repte in der Wohnung aufbe¬
wahrt hatte , war verschwunden.

Großer Brandschaden auf einem Rittergut . Königs¬
berg,  24 . Dezember. Auf dem Rittergut Vallietl , bei
Königsberg brannte eine 80 . Meter lange massive Scheune
nieder , die vollständig mit Futtervorräten gefüllt war . Die
Ursache des Feuers ist uribekannt. Der Schaden beträgt weit
über hunderttausend Mark.

Schweres Straßcnbahnungliick in Rom. Rom,  27 . Dez.
Am 1. Feiertag um s-HL Uhr früh geriet ein Straßenbahn¬
wagen mit Anhänger , der die Krankenwärter der Polhklinik
nach getanem Dienst in das Stadtzentrum bringen wallte,
auf den schlüpfrigen Schienen ins Rollen. Der Wagenführer
konnte die Bremse nicht mehr anziehen . Nach rasender Fahrt
durch die abschüssige Straße entgleiste der vordere Wagen,
riß den Anhänger mit sich und fuhr mit voller Wucht in
einen Musikalienladen , der teilweise zertrümmert wurde.
Der Wagenführer und 16 Personen  wurden zum
Teil schwerverletzt.

Von einem Pfarrer während der Beichte bestohlen?
Paris,  27 . Dezember. In dem burgundischen Flecken
Jours wurde der katholische Pfarrer Mantel unter der An¬
klage verhaftet , einem Beichtkinde Wertpapiere über 13 000
Franken gestohlen zu haben.

Handel, Industrie. Verkeim
Banken und Börse.

— Berliner Börse. Berlin,  27 . Dezember. (Draht-
bericht.) Nach zweitägiger Unterbrechung des Börsenverkehrs;
durch die Feiertage herrschte nach . ziemlich großer -Geschäfts- ,
stille später feste Tendenz,  da Deckungen erfolgten und
die gute Haltung Wiens sowie der feste Schluß der gestrigen
New Yorker Börse einen Rückhalt boten. Die Kursverände¬
rungen waren bei geringem Verkehr wenig belangreich. Fest
lagen österreichische Werte ,im Anschluß an Wien. Am Montan-
markte gestaltete sich die Kursbewegung anfangs nicht ein¬
heitlich. Später setzte sich fast allgemein ein festerer Grund¬
ton durch . Schiffahrtsaktien wiesen bei Begum Kursabschläge
auf , gingen aber später gleichfalls auf den letzten Stand am
Dienstag hinauf. Elektroaktien zogen weiter an . Am Banken- ,
mabkte waren die Veränderungen ganz unwesentlich . Größere
Rückgänge zeigten russische Werte im Anschluß an Peters¬
burg. Amerikanische Bahnen erfuhren unbedeutende Ände¬
rungen. Am Rentenmarkte ist das Anziehen der 3proz. Reichs¬
anleihe um 0.10 Proz. hervorzuheben . Der Verkehr hielt sich
auch später in engen Grenzen. Die Kurse bröckelten gegen
Schluß der ersten Börsenstunde : am Montan-, Schiffahrts- und
Elektromarkte etwas ab, während sie auf den übrigen Gebieten
behauptet blieben. Tägliches Geld ca. 6 Proz. Ultimogeld
8% Proz. Privatdiskont 5% Proz.

— Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M., 27. Dezember.
(Drahtbericht .) Ein .größeres Geschäft .vermochte sich auch
nach der Unterbrechung durch die Weihnachtsfeiertage nicht
zu entwickeln. Es fehlte an Anregung.  Die Speku¬
lation war mit der Festsetzung der Prolongationssätze beschäf¬
tigt. Die Tendenz war ruhig.  Die von Wien abhängigen
Papiere zeigten eine gut behauptete Tendenz. Lombarden er¬
fuhren nur geringe Veränderung. Baltimore-Ohio ruhig.
Schiffahrtsaktien fester . Paketfahrt etwas lebhafter gehandelt.
Von heimischen Bankaktien wurden Diskonto-Koiömandit
schwächer. Deutsche Bank und Kreditaktien lebhaft. Gelsen-
krrchen und Harpener neigten zu mäßiger Abschwächung.
Edison und Sohuckert behauptet Russen, -Türken und Öster¬
reicher ungleichmäßig. Am Kassamarkt für Dividendenwerte
sind vereinzelte Kursavancen zu verzeichnen, Von chemischen
Aktien Scheideanstalt lebhaft gehandelt. Naphtha-Nobel und
Gummi-Peter fest. Maschinenfabriken lebhaft umgesetzt. Die
Stimmung blieb im weiteren Verlaufe ruhig und die Tendenz
größtenteils behauptet . Die Börse schloß bei großer Zurück¬
haltung und behaupteter Tendenz. Akkumulatoren-Berlin
18 Proz. gesteigert. Am heutigen LiquidationsgeschäfU stellte
sich der Prolongationssatz für Reportgeld auf 8% bis 8% Proz.
Privatdiskont öVis Proz.

* Ostelbische Spritwerke. Auf Anfrag der Mitteldeutschen
Kreditbank sind nominell 500 000 M. neue Stammaktien und
1 Mill. M. neue Vorzugsaktien zum Handel an der Berliner
Börse zugelassen worden.

Industrie und Bandet
w. Die argentinische Ernte. Das Landwirtschaftsministe-

rium schätzt die Weizenemte auf 5 400 000 Tonnen, die Hafer-
emte auf 1 682 000 Tonnen und die Flachsernte auf 1 130 000
Tonnen. Die Ernte ist reicher als jemals. Die Qualität des
Weizens ist ausgezeichnet,

* Metallgeselischaft in Frankfurt a. M. Die Gesellschaft
schließt für 1911/12 mit einem Bruttogewinn von 8 741190 M.

. (i. V. 7 351 465 M.) ab. Dazu treten 58 933 M. (93 185 M.)
Vortrag. Unkosten und Steuern erforderten 1 111830 M.
(1102 099 M.), wonach sich ein Reingewinn von 7 688 294 M.
(6 342 552 M.) ergibt. Als Dividende werden bekanntlich
30 Proz, (28 Proz.) auf das erhöhte GrundkaciUl verteilt, \vo-
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nach 67 701 M. zum Vortrag gelangen. Nach der Bilanz sind
die Kreditoren von 34.40 auf 43.45 Mill. M. gestiegen. In bar
und Wechseln waren zum JahresscMuß 16.31 Mill. M.
(13.20) vorhanden . Die Debitoren haben sich von 30.56 auf
40.37 Mül. M. erhöht. Die Generalversammlung wählte neu in
den Aufsichtsrat Herrn Justizrat Dr. Paul Roediger nach Aus¬
scheiden aus der Direktion.

* Die A.-G. Hofbranhans Hasan , vom . Nicolay, hat die
Brauerei Karl Beck in Hanau erworben. Eine Kapitalserhöhung
findet nicht statt.

* Portland -Zementwerk Saxonia, A.-G. Die Dividende
für das jetzt zu Ende gehende Geschäftsjahr ist auf 8 Proz. •
(i. V. 7 Proz.) zu schätzen. ;

* Im Konkurs der Möbelfabrik Ammersdörfern. Haß in
Nürnberg betragen die Passiven über 2 Mi-ll. M., denen nur
geringe Aktiven gegenüberstehen. ,

* A.-G. für Schriftgießereiund Maschinenbau in Offen¬
bach. Das Unternehmen schätzt die Dividende auf 7 bis 8 Proz.
(6 Proz.).

Letzte DraHtberichte.
Oer Valkankrieg.
Griechische Grausamkeiten.

* London, 27. Dezember. Die griechischen̂Grau¬
samkeiten dauern noch fort . So sind auf offener Straße
vorgestern zwei jüdische Händler von Griechen ermordet
worden. Die jüdische Bevölkerung beabsichtigt, diesen
Opfern ein feierliches Begräbnis zu . veranstalten , um
gegen die unaufhörlichen Grausamkeiten zu mani¬
festieren, die bisher gänzlich unbestraft geblieben sind.

Die Cholerarrkrankungen in der Türkei.
wh- Konstantinopel, 27. Dezember. Am Mittwoch wurde n

hier 34 llHolevafälle gemeldet, von denen 5 tödlich verlliesen.
Hinzu kommen 16 Sterbefälle nach früheren Erkrankungen.
Im ganzen sind bis jetzt 2228 Erkrankungen und 1107 Todes¬
fälle vorgekommen.

Törichte Phantasien des „Matin " über den Erzherzog
Franz Ferdinand.

* Paris , 27. Dezember. Ter Wiener Berichterstatter
des „Journal " meldet, der Erzherzog Franz Ferdinand
bereite in Österreich-Ungarn einen Handstreich vor.
Es bestehen zurzeit in Österreich zwei politische Richtun¬
gen die friedliche, welche vom Kaiser beeinflußt wird
und' die auch von der Diplomatie festgehalten wird , und
die kriegerische Richtung, welche der Erzherzog führt,
und die von den Militärkreisen unterhalten wird . Wenn
der Erzherzog den Krieg will, so ist es nicht, daß er
seine Armee zum Vergnügen in einen Krieg stürzen
und seine Grenzen erweitern möchte oder die jungen
Balkäsivölker unter seine Krone haben will ; nein , sein
Traum ist viel größer. Er will ein südliches
Slawenreich  gründen , das aus freien und auto¬
nomen Staaten bestehen soll, ein Königreich aus
Fürstentümern und Provinzen , die von Berlin und
Petersburg unabhängig sein sollen.

Zur Geburt eines Prinzen im Kaiserhause.
Berlin , 27. Dezember. . (Eigener Bericht des „Wies¬

badener Tagblatts ".) Als noch vor Beginn der Vor¬
stellung im Königlichen Opernhause , in welcher „Die
Hugenotten " gegeben wurden und zu der auch der
Kaiser gefahren war , der Generalintendant Graf
Hülse  n - H a e s e l e r in der großen Hofloge er¬
schien, um dem Publikum die Kunde von der Geburt
des Enkels des Kaisers mit folgenden Worten mitzu¬
teilen : „Ter Kaiser hat mich zu beauftragen geruht,
dem Publikum bekannt zu geben, daß dem Prinzen
August Wilhelm soeben ein Prinz geboren worden
ist", da erhoben sich die Gäste des Hauses und begrüß¬
ten die Nachricht mit Bravorufen und Händeklatschen.
Als dann wenige Augenblicke später der Kaiser  mit
dem Prinzen Eitel Friedrich , seiner Tochter und den
Prinzen Adalbert und Oskar in der Seitenloge erschien,
kam die gehobene Stimmung des Hauses in einer im¬
posanten Huldigung zum Ausdruck. Ter Kaiser ver¬
neigte sich nach allen Seiten , wiederholt dankend.

Die neue bayerische Staatszvitung.
München, 27. Dezember. (Eigener Bericht deS

„Wiesbadener Tagblatts ".) Die „Münchener Post"
veröffentlicht das Programm  der bayerischen
Staatszeitung , die am 1. Januar mit Unterstützung
der bayerischen Regierung erscheinen soll. Diese Zeitung
wird auch der Zentrumspresse Konkurrenz machen und
darum von dieser jedenfalls nicht mit Freuden begrüßt
werden. Für die auswärtige Politik sollen die bayeri¬
schen Gesandten in den fremden Ländern Wochenrund¬
schauen liefern , die von dem Bureau des Ministeriums
überarbeitet werden sollen. Der ministerielle Nach¬
richtendienst soll hauptsächlich der Zeitung zugute
kommen.

Zum Attentat aus Lord Hardinge.
* Delhi , 26. Dezember. Im Befinden des Mze-

königs ist eine wesentliche Besserung  eingetreten.
Er hat die Nacht gut verbracht und auch das Fieber ist
gewichen. Es dürfte mindestens 14 Tage dauern , bis
er wieder hergestellt ist. In offiziellen Kreisen ist man
der Meinung , daß die Ruhe im Lande nur scheinbar ist
und daß energische Vorsichtsmaßnahmen am Platze sind.
Zu dem Anschlag selber wird noch gemeldet, daß drei
Personen getötet  und 13 verletzt wurden . Eine
Frau , die sich auf dem Hause befand, von dem die
Bombe geschleudert wurde , wurde auf der Stelle ge¬
tötet . Ein Knabe, der auf einen Baum geklettert war,
um den Festzug besser sehen zu können, wurde gleich¬
falls getötet. '

Militärischer Empfang beim Zaren.
* Petersburg , 27. Dezember. Die Militärgouverneure

von Kiew und Warschau,  die vor einigen Tagen rn
Petersburg eintrafen , wurden vorgestern in Zarskoje Sselo
vom Zaren empfangen . Der Kriegs min  ist er  wohnte
der Audienz bei. Beide Gouverneure begaben sich sofort nach
dem Emvfana auf ihre Pasten zurück.

Empfang der Dumamitglieder durch den Zaren.
* Petersburg , 26. Dezember. Vorgestern wurden den»

Zaren die 300 Mitglieder der Duma vorgejtelli.
Das Befinden Franz KoffuthS.

* Budapest» 27. Dezember. Im Befinden Franz Kosstrthl
ist keine Besserung eingetreten . Die Atm-ungsbeschwerden
dauern an . Die Ärzte erklärten seinen Zustand für äußerst
kritisch.

Die Verteilung der neuen französischen Infanterie-
Regimenter.

wb. Paris , 27. Dezember . Der „Fvanee militaire " gu-
folge werden die durch das Jnfanterte -Kadre-Gesetz ge-
schasfenLn neuen Regimenter folgendermaßen verteilt werden :'
In Vevdun und Toul je drei Regimenter zu vier Bataillonen,
in Epinay «in Regiment zu drei , in Belfert zwei Regimenter
zu drei nn!d in Nizza ein Regiment zu vier Bataillonen.

Znm Schiffszusammenstoß bei Philadelphia.
wb. London, 27. Dezember. Die auswärts verbreitckt

Meldung , daß der Dumpfer der White Star Line „Oeeanic"
mit den» Dampfer „Merion " bei PWadelphia . gnsammen-
gestotzen sei, bestätigt sich nicht . Es handelt sich vielmehr
um den norwegischen Dampfer „Ooeana".

wb- Essen a. d. R., 27. Dezember. In der Nacht vom
ersten zum zweiten Weihnachisseiertag gerieten zwischen
Horstenmark und Buer einige Bergleute in Streit . Zwei
derselben wurden getötet  und zwei schwer verletzt. Die
Täter sind noch nicht ermittelt worden.

wb. Altena (Westfalen), 27. Dezember . (Amtlich.)
Gestern um 6 Uhr nachmittags stieß die Zuglokomotive eines
aus dem Bahnhof Finnenrep aussährenden Personenzuges
Nr . 1407 seitlich gegen einen zu Nahe an der Ausfuhrweiche
stehenden Wagen . Durch diesen wurde von einem Wagen
4. Masse die Rückwand abgerissen und das EridalbteÄ eines
Wagens 8. Masse eingedrückt. Zwei Reisende wurden leicht
verletzt. Nach Anlegung eines Verbandes setzten sie ihre
Rövse fori . Die Schulidfrage ist noch nicht geklärt.

wb. Paris , 27. Dezember. Dieser Tage wurde die Un-
terrichtsbehörde davon verständigt , daß mehrere ZLg  -
l i n g e einer hiesigen Realschule  cmtimilitaristtsche
und revolutionäre Flugschriften  unter ihre M i t-
schüler verteilt hatten.  Wie nun offiziös mitgeteilt
wird , ist es durch eine strenge Überwachung gelungen , diesen
Treibereien ein Ende zu machen.

Welterberichte.
Deutsche Seewarte Hamburg.

23 * IBcaemlier , 8 UHr vormittags«
1 = sehr leicht . 2 - leicht , 3 = schwach , 4 = mftssig , 5 - frisch , 6 = ■stark,

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 == Sturm , 10 — starker Sturm.

Beob-
achtungs-

Station. Barom.||

-ö sti
£ oC/1

03ö

Wetter.
Therra.

Ceis.j

Beob¬
achtungs-
Station. iS

Wotter.
Therm-II Gels.il

761,0 N 2 bedeckt -f- 6 Scilly.
Haruburq. . . 761,2 WSW2 -t- 0 Aberdeen . . 752,6 bedeckt -1

718,7 NW 2 bedeckt 4- 1 Paris . . . ,
Vlissingen . . 755,9,WSW2 bedeckt 4 - 7

Aachen . . . . 75G.5WSW4 bedeckt + 7 Christiansuna 750,6’ vrolkig + 3
Hannover . . »kagen . . . .

fvopenhagen. 750,2 Nebel + 3
Dresden . . . 750.0 W8W5 bedeckt 4 - 7 Stockholm. . 749.6; NW2 bedeckt 4- 1
Breslau . . . 7,-0.4 W2 Reffen 4- 6 Haparanda . 75.1,8 S4 - 1«
föetz. . . . . . 758.6 vv 7 bedeekt |-f- 8 Petersburg . 743,5 SW 1 Nebel 0,4
Frankfurt , .756,4 SW 4 > H- 8 Warschau . .
Karisruho , B ,758,51 SW 4 4- s Wien. wolkig 4- 9
Künden . . . 7öS,i SW 7 -r- 7 Rom . . . . . 765.0; S3 Kegen +11
Zugspitze . , 521,9 NW 7 Nebel -10 Hor &nz . . . . 762,2! S3 bedeckt + 10
Valencia . . . 745,0 SSO5 Eegcn 1+ 11 Soydisfjord. — I

Beobachtungen in Wiesbaden
▼on der Wetterstation des Nass . Vereias für Naturkunde.

24. Dezember. 7 Uhr
morgen e

2 Uhr
rachm.

I 0 Uhr
1 abends. Mittel.

Barometer auf 0° und Normal schwere
Barometer auf dem Meereuapiegel . .
Thermometer (Celisius) . .
Dunstepannung (mm) . .

753.9
767,5

1,2
4,0
94

SOI

2. Niedi

757,8
768,3

2,8
4,9
89

SO 1

-ignte T«n

757,5
768,0

3,6
5,4
92

N 01

oerÄtur ]

757.0
768.0

2,2
4,8

91,7

,5.

Wind -Richtung und -Stärke.
Niederscblagshöhe (mm) .

Höchste Temperatur (Celsius ) 4

25 Dezember. 7 Uhr
niorgenp.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel.

Barometer auf 0° und Normaischwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .

757,2
767.7

5,8
6,4

7558
766,1

7,7

752,1
762,4

8.6

755.0
765,4

7.7
7,07.3 7,4

89
SWS

2,3

Relative Feuchtigkeit (°/o) . 93
SW1

0,3

93
S1
1,3

91,7
—

Höchste Temperatur (Celsius) 3.8. Hieäitgste Temperatur —3,? .

Wettervoraussage für Samstag , 28. Dezember,
ron der Meteorologischen Abteilung de«lbysik &3. Texeins au Frankfurt a.M,

Mild , zunächst trübe , regnerisch , später aufklärend,
böige Südwestwinde.

Wasserstand des Rheins
am 27. Dezember:

Biebrich - Pegel : 1,77 m gegen 1,76 m am gestrigen Vormittag
Caub . „ 2,15 .. .. 2,19 .. ..
Mainz. . . 1,01 .. .. 1,02 .. ..

Reklamen . ==

Fast doppelt so groß wie
im Vorjahre war das dies¬
jährige Weihnachtsgeschäft in
Kaffee Hag, ein Beweis für
die steigende Beliebtheit des
eoffeinfreien Bohnenkaffees , »

Die Abend-Ausgabe umfatzt 12 Seiten.
Verantwort lick frir den polirijchen und allgemeinen Teil : A. Hcgerhorft,
Erbendeim: für Feuilleton :. B. v. Nauendvif:  für Lokales und provinzieller:
C- Rötherdt:  für die Anzeigenu. Reklamen: H. Dornaus ; sämtlich in Ä-resdaven.

Lruä und Verlag der L. Schellenberg  ichen Hof Buchdruüerei in Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis 1 Uhr in der politischen Abteilung
von 10 bis 11 Uhr.



Veite  ft. ALenv-s,nsgaoe , X* 'Statu Wreshaderrer itaghfoft, Fxcitsg , 37 . Dezembev 1913 Nr . « öS*

1 Pfd . Sterling . Mf 20,40
1 Franc , 1 Lire , I Peseta, 1 Lei » - .SO
1 osterr . fl. i. G. . . . . * 2 —
1 fl. 3. Whrg . . . . . . . . lto
1 osterr .-ungar , Krone . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.

• • • • ^ 3.1251 skand , Krone .

Kursberichte vom 21 Dez. 1912.
Eigene Drahtberichte des Wiesbadener Tagblatts.

Berliner Börse.
Air. Bank-Aktien. In Au.
m/t Berliner Handelsges. 164.506 Commerz - u . Disc .-B lzO .25
fti/a >armstädter Bank 118 .7012>« Deutsche Bank 249 .406 0 , Eff.- u . Wechselb 115 .2510 Diseon to-Commandit 183.
«Vs Dresdner Bank 150 .90
7 Vleininger Hyp .-Banl 135 .406>/a Mitteid . Creditbank 116.
7 Mationalb. f. Deutsch i 119.

lOVu Deslerr . Kreditanst. 194 .75
13 Petersbrg . Intern . Bl 120 75
5.86 %eichsbank 131 -10
71/a R-anl/ypr«;», 114 -50

Bahnen und Schiffahrt
9VJ
6
69

15
Vs5
7
0
7
6
SV,

Canada -Pacific
Baltimore und Ohio
Deutsche E.-Betr .-G.
Hamb .' Am. Paketf.
Hansa -Dampfschiff.
Niederwaldbahn
Nordd . Lloyd
Oesterr .-Une . Siaatsb
Oesterr . Südb, (Lomb .)
Orient . E.-Betr .-G.
Pennsylvania
Södd . Eisenbahn -G.

SV, Schantung -Eisenb.

261 .23
103 20
106 SO
134 .50
103 .75

13 20
120 .20

17 .10
151 00

123 90
126 .70

15
10
0

Brauereien.
ISchultheis
Leipz . Bierbr . Riebeck

|Wfe «:haH kron <“r>,-’r

344 .96
173 .30

24 .10

Bau- und
riefbohrunternehtnungeu.
10 Beton- und Monierbai 150
23 Deutsche Erdöl -Ges. 266.
25 Gebhardt ft König 324.
10 Neue Boden-A G. 85

Bergwerks-
Unternehmungen.

12 Aumet2 Friede 173 .10
13 Baroper Walzwerk 206 .50
14 Bochumer Gußstahl 215 .25
6 Buderus Eisenwerke H4 .9016 Concordia Bergbau 312.

11 Dentsch -Luxemb . B. X63.
16 Donnersmarckhiitte. 315.
12 Eisenwerk Kraft 202.
is Eisenhütte Thale 251 .25
8 Eschw, Bergwerksv.

öeisweider Eisenwerk
160,

15 213 .5010 Geisenk . Bergwerksv. 192
8 Harpener Bergbau 183 .90

22 Hösch -Eisen u. Stahl 315 30
24 Ilse Bergbau 449 504 Königs - 11. Laurahütte

Lauchhammer kon.
162 .75

20 199 .60
9 Leonh .-Braunkohlen 143 .50

12‘/s Mannesm .-Röhren vz. 209 .50
11 Mulh. Bergwerksv.Oberscfal. Koksw.

172
12 2118015 Phönix -Bereh u. Hütt 280.

Frankfurt
Staats -Papiere 0

Li. a) Deutsch « . In Wi
1. . D. R .-Schatz -Anw. Jl 99 .30
4. . D. R.-Anl. unk . 1013 » 99 .50
3>/a D. Reichs -Anleihe » 87,80
3. . 77 .50
*. . Pr . Cons . unk .1913 » 90 .65
*. . Pr . Schatz -Anweis . » 95 .60
31/a Preuss . Consols » 87 .70
3. . 77,50
4 . . Bad, Anleihe OS » SS.
*. . Bad. A. v. 1901 uk . OÖ»
31/a » Anl . (abg .) » 95 .70
31« » » v. 1802 u. 04 » 92 .70
31/a » . v. lOWkb .OS» 88 .30
31« . A.IOMuk.b.IOIO» 87 30
31/a » . 1004 » » 1012> 87 30
3. . » » » V. 1896 »
4. . Bayr. Abl.-Rente s. fl.
4. . . E.-B.-A.uk . b .OöM 98 .90

» E.-B. u.A.Anl.uk .1030 loo .io
» » » » » » 15 „Ä 98 .90

31« » E.-B. u . A. A. » 86 .95
3. . » E.-B.-Anleihe »
4. . ?fälz. E. B. PrioritSten 98 .35
3. . ilsass -Lothr . Rente M
4. . 4amb .St.-A.1000u.00» 98 .40
31« » St.-Rente » 87.
31/a . 87, 01,03,90,04»
3. . » » »»»86,97,02» 78.
4. . 3r . Hess . 1399 » 99 40
4. . » » 1906 » 90 .20
4. . » » 1308, 1909. 99 40
31« » » » (abg,)»
3>/a » 9 » » 87.
S. . » » » » 75 .753. . Sächsische Rente » 77 .80
31/a Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . ünk . 1915 » 99 .40
31/a » v.1879-80,abg.» 89 .30
31/a » »1881-85 » » 37 38
31/J » ' »1885/95 » 80 .30
3>/a » »1900 » 87 .35
31/a » »1003 » 87 .353. , » »1806 > 79.

b) Aualindlsche.
I. Europäische.

Div.
2t
8

>2
10
0

Rh ein .-Nass . Bergw.
Rheinische Stahlt».
Riebeck Montan
Rqmfaacher Hütten»

«SfjjhIrntsrcMi

«n »/». z
310.
157 .80
176 .10
164 .50
218 .50

Chemische Werk ®.
Albert , Chem.
Bad.

W. 429 .75
516

14 Griesheim Elektron 245
30 Höchster Farbwerke 633 .50
15 Milch & Co. 246
12 Rütgerswerke 191 .50
14 Auer. Weeelin 217.

Clektrizitätsgesellschafteh
25 Akkumulatoren 540.
14 AUgem. Elektr .-Ges, 238 .75
5 Bergmann Elektr. 11910

10 Deutsch Uebers .-El. 156 .40
10 El. Untern . Zürich 183 .80
10 Ges . f. elektr . Untern 162 .75
8 Russ. Allg . Elektr .-O. 150.
71/2 Schuckert Elektr. 148 .90
6>/2 Siemens elektr . Betr. 117 .50

Maschinen-
und Metallindustrie.

30 Adler Fahrradw, 567 .75
10 Bremer Vulkan 158 .90
20 Bruchsal Maschinen 330,0 Breuer -M. Höchst/M. 47 .50
23 Dürkopp , Bieief. M, 485 .25
12 Federst .*Ind . Cassel 140.
81/2 Gasmotoren Deutz 126 .50

22 Kronprinz , MetalJf. 343.
18 Ludwig Löwe & Co. 313.
10 Franz Meguiri & Co. 156 25
14 Orenstein 81 Koppel 202 50
0 Rhein . Metaliwarenf. 74 .75
0 Rockstr . & Schneider 139.

11 Silesia Emaillierwerk 166 .80
18 Ver . D. Nickelwerke 272 .75
12 Weeelin & Hübner 185 .25

Papier -u.Zellstoffabriken.
28 Ammendorfer 368 .50
12 Kostheim Zellulose 176 .25
12 Var7itipr Paniert. 170.

Textilindustrie
20 Mech. Web . Linden 34475
10 Nrdd . Wollkämmerei 147 .50
36 Ver . Glan/stoff -Fabr. 565 .75

Verschiedene.

Belgische Rente Fr.
Bulg . Tabak v. 1902M
Franzos , Rente Fr.
Oriech . E.-B. stfr,90 Fr.

Mon .-Anl . V. 87 »
- 87 250Ör»

Holland . Anl . v. OSh.fl.
ltal . ainort .80,S.3u .4 Ls
cons . stfr . Rte. i. G.
_» Rente i. G. »
Ost Papierrente 6. fl.

» Goldrente S. fl. G.
» Sitberrente 6 . fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» Staats-Rente2000r»
» * » 20,000r»

Portug . Tab .-Anl. Jt
do . uml . 1902S. III »
do . » S. llI (Spec.) »
Rum . amort . Rte.v. na»»

» Conv . v. 1890 »
. - » 1891 -
»amort .Rte .v,1896 >

Russ .Staatsanl .stfr .03 »
do . Cons .-Anl .v. 1880»
do . Gold - de - v. >880-
do . C. E.B. S.lU.1189»

. St.-R. v. 1902stfr . »
» Conv . A. v. 98 stfr . »
» Ooidanl. > 94 5 »

3. . * » > 96 » »
tVa Serb . stfr . Gold »

asnort . v. 1895 »
rärit .-Lg . tiagd . 8. 1 -
d» . AbL  von 190ä »

5. .
3..
IV»l»/4
3. .
4..
3V«
24»
4Vi
4. •
4V,

4. .
4. .
«Vz
3. .
3. .4.
4. .
4. .
4. .
*Va
«. .
4. .
4. .
4..
3«ft»
SVa

4.

eo.
ss
57 .20

53 .70

91 90
88 .30
33 SO
86 .

97 50
66 30

9 .50

94 .70
88 .30

99 .50
88 .50

89 .20

83 .70

8115
76 .30

0 Adler Portl .-Cement HS.
25 D. Warf.- u . Mun .-F. 460.
9 Lindes Eismaschinen 142 .25
6 Markt - und Kühlhahen 97.

10 Nobei -Dynatn .-Trust 173 .40
18 Porzellanfabr . Kahla 318.
10 Rositzer Zuckerraft. 113 50
24 Spritbank , A.-G. 407 .50
18 Ver , Köln Rottweiler 324 .60
71/2 South Westafrica Co. 123,75

Türken lose 155.

ter Börse«
Zf. In o/o.
4. . Türk . Anl . von 190* .h 76 30
4. . » » » 19J1 , 76 .30
4. . Ung . Staais -Rente Kr. 84 .80
Zl/2 » St.-R.v.1S97stf. » 76
3. . » Eis. Tor Gold » j/ 72 50

11. Austereuropäiscbe.
5. . Arg . 1907«nk .l912Pes ICO . .
5. , » 1909tgb . abl910» 100.
5. . »auss . E -B. LG . 90L 100 80
41/2. » innere von 1888 .«
4. » » äuss .G .-Anl .l897.«
5. . Chile-Anl. von 1911 > 96 .90
41/2 Chile Golci-Anl . v. 06 »
6. . Ciiin . St.-Ani . v. 1895 £
5. . » » v. 1896 » 98 30
4V2 » » v. 1898 » 98 .50
5. . »8t .-E.-B-v.i9il Hk .» 9640
5.1. do . 3t E. Tient .-Puk . »
5. . CubaSt .-A.94stf .i.G . .« 101 .75
41/2 do .stf.i.Q.!gb .abl919» 98 .50
41/2 Japan , Aul . 8 . 11 £ 92,
4. . do . v. 1905S. 12- 19 .9
5. . Marokko von 1910 » 101 .60
5. . Mex . am. inn . 1-V Pes. 93 .20
5,. » cons . äuö . 99stf . £
4. . » Gold v. 1904 stfr . Jh 86 .50
3. . » cons . inn .5000r Pes.
b. . Tamaul .(25j.mex,Z .) » 97 50
5. . Sao Paulo v. OSi. G. £ 100.
5. . do . E.-B. in Oo1d M

Zf.
4. .
4. .
4. .
3Vc
3V2
31/2

4. .
4. .
31/2
3®!,o
4. .
6. .
5. .
41/2

Wiesbaden 1908,S. I,
do . 1908,S.H,u .1910»
do . 19,2,8 .1» ,u . 22-
do . (abg .) »
do .V. 1S87,96,93,02 »
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u-07  »
Christiania von 1894 »
Kopcnhg . v. 01 u. 11 »

do . von 1886 »
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 .4
St. Buen .-Air . 1892 Pe.
do . 1909 i . G. (409) M
do . v. 88 i. G . £

t  fl . holl . VvTtT . . . Jt  1 .70
1 alte* Gold -Rubel . . . . * » 3 .30
1 Rubel, alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . » 4.—
I Dollar . , » *20
7 fl, süddeutsche Whrg . . . . > 12.—
1 Mk. Bko. . . . * • *} . « * 1,50

Div.Vollbez . Bank-Aktien.
VorLLtzt . ln«
9. .

10.

. 9. A.Deutsch . Credltan*
h 6 =/l A. Elsäss , Bankges.
n 6Vi Badische Bank R.

10. B.f.el.Untern .Zür . .4
. 4. . » Bcd .-C.-A,, W. »

805 » Handelsbanks .fi.
. 131/2 » Hyp . u.Wephs . »
2 61/2 Barmer Bank-V, »
i 81/2 Berg .-Märk . Bank A
. m Bcrl. Handelsg . »
2 61/2 » Hyp .-B. L.A. B»
. 6. . Brodauer D.-Bk. »
. 6. . Comni. u. Dise.-B. »
2 61/2 DarmstädierBk . s.fi.
- (Mi do . 10W Jt
1 121/2 Deutsche B. S. 1-X »
. 6. . » Asiat . B.Taels
- 6. . » Eff. u. W . TM.
. 7. . Deutsch . Hvp .-B.Thl.

Dt . Natlb . in Krem. »
. 9. . * Überseebank »

6. . » Ver .-Bank Jt
-10 . . Disconto -Ges . >

8'/ .? Dresdner Bank »
. 7' /» Eisenbahnbank »

S. . Eisenbahn -R.-Bk. »
- 9. . Frankfurter Bank »

91/, do . H .-Bk. »
8. .
9. .

do . Hyp .C .-V. »
GottiacrQ .-C.-B.Thi.

9. , Luxb .Intern .BankFr.
7. . Metallbk .u.Met.-G..4
5i/< Mitteid . Bdkr ., Gr . »7. . Mitteid .Privb .Mgd .»
61/2 do . Cr .-Bank»
7. . Natibk . f. Dtschl . »

11. . Nürnb .Vereinsbk . »
7iA Oest .-Ungar . Bk. Kr.
7l/2 Oest . Länderb . »

10V6 do . Cred .-A. 8 . fl.
7. . Pfalz. Bank Jt
9. . do . Hypot .-Bk, »8. . Preuss . B.-C.-B. Thl.
6. . do . Hyp .-A.-B. -/<5«6 Reiclisbank »
7. . Rhein. Credit .-B. »
9. . do . Hypoi .-Bk. »
7. . Rh.-Westf .Disc.-G.»
71/2 Schaaffh . Bank ver . »
6. . Südd . Disconto -G. *
S. . do . Bodenkr .-B. »
51/2 Schwarzb . Hyp .-B. » ]

Wiener Bank-V. » 371/2
7. . Württbg .Bankanst . » 3
61/4 do . Notenb . s. * 3
7. . do . Vereinsbk , fl. 3

1 s. . BanqueOtiomane Fr . j

188
116 .6
148.
303

HO

118 .60
250,
126.
HS.
135,
116.
159 .60
120 50
164
150 .70

SO.

Deutsche Kolonial -Ges.
10. . |21V. lOtaviminen Fr . ! —

7Va|South WestAfr . C. Fr . j123 .10

Aktien industrieller Unter«
Divid. nehmungen.

In »/*VorLLtzt.

Provinzial - u. Kommunal.
Zf. Obligationen . j„ »*,.
4. . Kheinpr .20,21,31 -34 M
39/4 do . 22U.23 »
3*/w do . 30 »
3>/a do . 10,12-16,19,24-27,29
3Vs do . > 13 -4
3. . do . > 9,llu .l4
4. . Pr .Oberhess . unt . 17
4. « Frkf . a . M. v. Oöu. 14
4. . rio. l907nntlgb .b .l8 >
4. . do . v. 1910 unt . 1920»
4. . do . v. 1911 unt . 1922»
3V- do . Lit N u.Q(abg .) »
3Va do . Lit . R (abg .) »
3'/, do . » S v. 1886 »
3'/a do . » T » 1891 »
3Va do . » U »93,99»
31/2 do . » V » 1896 »
31/2 do . Wv . 98u .08 »
31/a do . Str .-B. » 1899 »
3'/2 do . v. 1901 Abt . I »
3V2 do . » vA .U.ill»
3-/2 do . . 1903
31/2 do , » 1906A. 1,11 *
31/a do . v. Bockenbeim »
4. . Baden-Baden v. 1908 »
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Darmstadt v. 09 u.16 »
3'/2 do . v. 05 am. ab 19!0 »
4. . Giessen V.1907U.1917 »
31/2 do . V. 03 uk . b . 08 »
31/2 Homb .v.H .k . 1880U. 99
4. . Köln von 1900 u. 06MS
31/2 Kreuznach v.88 u.98 »
31/2 Limburg (abg .) »
4. Mainz 1907 uk . 1916 »
3V2 do . (abg .) 1878u. 83»
3V2 do . » L.J . v. 1884»
31/2 do . vonlSSöu . 88»
JVj do . (abg .) L.M. V.91»
31/2 do . von 1894 >
Z1/2 do . » Oäok.b. 1915»
4. . Mannb . 1912 unk . 17 »
31/2 do . » 1888»
3Va do . v. 1898 lc. 03*
4. . München v. 12 uk .42 »
4. . Nürnberg V. 12u'z .47 »
4. . Wiesbaden V. 1900/01

und 1903 Serie IV »
do . v. 1003 uk. 1916 »

98 .20
63,
90,90
67 .30
85 . 50
83 .30
97
97 .30
SS.
97 SO
98 30
96.
83.

00 .30
SO.
SO.90
SO.
80 60
89 .50
89 .50
89 .50

96 .70
97.

9040
98 90

SS.
88 .
S3.
88 .
87 .50

93 .50
©9.20

SS SO

14.. 14.
0. 0. .

10 . 10. .
8. . 8,.

12*3 12»
3. . 3. .

15.. 15. .
S. . 10. .
6. . 6. ,
7. . 7. .
9. . 9. .
3VJ 31/S
7. . 7. .
3 .. 3. .
9. . 10. .
8. . *. .
9. . 9. *
5. . 5. .
7. . 7. .
0. . 0. .

111/2N >/2
*. . 8. .
13 12

10. . 10. .
5. . 7. .
5. . 8. .
S. . 10. .
71/2 71/2

25. . 25. ,
0. . 6. .

40. . 50. .
7 S

12.. 12. .
14.. 14. .
27. . 30. .
0. . 0. .

26. . 20. .
12. . 12. .
32. . 30. .
1212 l4V2
11 12

12. . 12. .
14 14. .
5 16. .
8 8. .

15 25. .
7 7

41/2 5
»0. . 10. .

4 ö
14. . 14. .
12. . 5. .
4. . 4. .
4. . 5. .
7. . 7:/»

10. . 11. .
7iA 81/2
7l/2 71/2

12. . 12. .
61/2 6i/a
71/2 71/2
10 10
9.. 9..
6 7. .
7. . 7. .
0. . 5. .
7 8
S 8

12. . 12. . I
0. . 0. .

11. . 9. . I
71/2 71/2

10. . SO. . I
30. . 30. . !;,
MtL4

Alum.Neiih .(5fl%)Fr.
Asbiwk .Fkf.M.Wrth.
Aschffbg .Buntpap .^ f

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . kl.
BaugSüdd .I.ßWoE. Jt
Meist .Faber Nbg . »
Brauerei Bindtng »

> Eichbaum >
»HenningerFrkf .»
*H erkules Cassel»
> Hofbr . Nicol . »
» Kerapff »
» Löwenbr . Sin . *
» Mainzer A.-B . »
» Mannheim . Br.»
» Nürnberg ,
»Parkbrauerei »
> Rettenmaycr »
» Schöfferh .-Bg. »
»Stern , Oberrad»

Bronzef . Sehlenk »
Cellut ., Bayr . (W.) »
Cem. Heidelb . »

. F. KarJst. »
> Lothr . Metz »

Chain . u .Th .-W.A. -
Cbem .A.-C. Guano»
» Bad.A.u. Sodaf . »
» Blei.Silb .Braub . »
. D.Goid -. Sl-Sch .»
» Fbk .Gerrnsh -fi . »
* Fahr . Gdbg . >
- F. Griesh . El. »
» Farbw . Höchst -
» » Mühlheim»
» Fabr .jV.Mannli .»
» Weiler -ter-Mcer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Rütgerswerke »
» UH.-Fahr . Ver . »
» Wegei . Rssld . »

Dpfkr ’o. u.Prli . Helb.
Drahlind ., Südd . Jl
gl , Accum , Berlin »
» BrownBov .&C. -
» Contin.. Nörnb. »
» Dtsch .-Ubersee »
. FeH. u . Quill. L . »
» Ges . Allg . Bert . »
» Bergm .-Werke >
»w .nomb .v.d.H.
» Lalimeyer »
- Licht u . Kraft »
- Lief .-Ges .,Berl . *
- Schachert ,
» » Rhein . »
» Slejn . u . Hals . >
» Siemens , Betr »
. Tel .-G . Dtsch .A. .
»Voigt & Haeffn .,F.

253

lslsso
128 .50
196 .10

513
270.
170
108 .80
HS

78
11850

ES
ISS,
14»
176 .70

83 SO
HO.

ISO
13150180.
145 eo118
123.
154.
117.
EIS SO
117 -60
653
183.
245.
244
63050

6150

228 50
429 .75
329 SO
155.
217 SO
217

155
547.
142.

95 25
156
146.
238 .35
120 .50

119
129 .80
197 .50
148 SO
138150
221 . 15
118.
122 20
179

11 »

ungh .Geb .Scbramb . 127 *50
<alS Rh . Westf . jt  167 SO
Gmstseidef ., Frkf . » , 84,50
-ederf . N. Sp. » ISO.

» Rothe , Kreuzr, . » 105.
-udwigsh . W .-M. » 1167 50
»lasch. A., Kleyer » 1569 .35
* Armut . Hilpert » 101 .40

Vorl. Ltzt. In °/c.
2. 10. Masch.Baden .,Wh .u( 175.
12 12 » Beck u. Henkel » 177

28. 23, » Bielefeld D„ > 4SI.
n 10 10 » Daimler -Motor . » 313.
D § 6 » Esslingen » 100 .50
j 7. Y. » Faberu . Schl . » 147.

7i/ 5 » Fahrzgf . Eisen . » 124 80
j SV 9. » Gasm . Deutz * 128 .50

16. 17. » Gritzn «, Duri . » 288
5 0. » Gebr . Guttsm . » 36 .50

0 6, 8, » Karlsruher » 147,
12V 131/1 * Mannesm .-R. » 210

i 9 9 > Mascli . u. A. KL» 143 75
24. . 21. . » Moenus » 282
7V SVa » Mot. Oberar «. » 131 .60

- 8 9 » Pokorny u. W. » 154,
14. 16. . » Schn . Frankcnf . » 290
6.. 0. « ». Witten . Stahl > 215,

11. . 12. MetallGeb .BingjN .» 210,
3 12 !4 Napht .-Pr .-G. Nob .» S2S.
> 9,. 91/3 Ölfab . Ver . D. 166 .50
1 3. 3. . Porzellan Wessel »

11. . 12. . Pressh .,Spirit , abg .» 278
) : 8. » 8. . Puiverf ., Pf ., St .L» 135.9 12 Sciiriftgiess .Stemp. » 240

10.. 7. . SchuhCVr . Frank . * 112*
> 11. . 10. . Sdiuhst . V. Fulda » 152-
5 7. . 8. . do, Frankf ., Herz - 112 .50
i 7 7. . Seilind. (Wolff) 118
} 12 121/a Sicg. Eisenb .u. Bckb. 212
) 14. » 14. . Glasind . Siemens »

8 s Steaua Roman » » 143 .60
7i/i 7i/a Spinn . Tric ., Bes. » 127 SO
8. . 5. . » Westd . Jute » 110.
8. . 9. . D. Verlags -Anst . » 161.
9. , 9. . Waggon Fuchs » 144 .50

15. , 15. . Zellst -Fahr .Waidh .» 230.
25. . 25. . Znckerfab .Franken *!- 381 .80

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. to v ».12.. 12. . Aumetz -Friede Jt 173 50
121/a 14. . Boch. Bb. u. G. » 214 .75
9 0 Braunk .-W.Leonh . » 144.
SVa 6. . Budertis Eisenw . » 114 .25u. . 16. . Conc . Bergb .-G. » 312.u .. 11. . Deutscii -Luxemb . » 163.
8. . 8. . Eschweiler,Bergw . » 160,50
7. . 10. . Friedrichsh . Bigb . » 173.

10. . 10.. Gelsenkirchen » » 192 .10
s . . 9. . Harpener Bergb . » 133 .25
Si/a 9 Hibernia Bergvv. >

10. . 19. . Kaliw. Äscherst . »10. . 11.. do . Westereg . » 207 .50
41/2 4Vs do . do . P.-A. » 100 50
6 3 Königin Marienh . »
0 Lothrmg . Eisenw . »0.. 0. . Oberschi . Eis.-In . » 82 50

15. . IS. . Phönix Bergbau » 259 .50
12. . 12. . Riebeck , Montan » 175 .50
4. . 4. . V.Kön .-u.LauraThlr. 162 .50

19. . 21. . Östr . Alp. M. ö . fl. —

Aktien v. Transp .-Anstalten.
Vorl . Ltz . ) Oeutach «.
Sth 81/a Liibeck -Büclien Jt 176
7.. 7. . Allg. D. Kleinb . »
8. . 81/a do . Lok .-u.Str .-I3.* 159.
81/2 S»/< Berliner gr . Str .-B. -> 171 .25
5. . 5. . Cass . gr . Str .-B. » 107 .40
6 6 D. Eis.-Betr .-Ges . » 103

5V2 5% El. Hochb . Berlin »
6Vt 6 Schant .E.-B.-Akt. » 126 .25
6. . 81/3 Südd . Eisenb .-Ges . » 126,25
0 0 Westd . Eisenb .-G . »
8. . 9. . Hamb.-Am. Pack . » 154 .50
4 6 Frkf .Schleppschiff . » 116.
3,. 5. . Nordd . Lloyd » 119,88

b) Ausländisch «»
lÖUaUMfe »uschtehr .Lit .A. ö.fl. 106.
IIV2IIIV2 .. do . Lit . B. »

6Vs Ost.-Ung . St.-B. Fr. 148 .88
v. . do . Süd . (Lomb .) » 16 .88

4. . 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö.il.
5ih 5Va do . .. St.-Akt. »3/4!>/. RaabOd .-Ebenfurt * 40 .75— jotthardbahn Fr. 106 .37
7 7. . Drient-E.-B.-Betr .-G. 152
6. . 6. . laitim . u. Ollio Doli. 103 *13
6. . 6. . ’e-nnsylv . R, R. ». 11525
5^ , 5. . \nalol . Eis.-B. .% 109 .25
6V» 6V5 ’rince Henri Fr.10.. t). . IrazerT ramway ö.fl. 185 .50

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst.
Zf. a) Deutsch «. » In *ia.
3. . Allg. D. Kleinb . abg . M --
4. . M!g .Lok .-U.Str .-B.v.93 » 93 .50
41/3 3ad. A.-G. f. Schiff . » 88 . 20
4. . <Oasseier Strassenbahn »
41/2 ;~>. E. -B.-iietr .-G. S. II » JlOO,
4. . ' 5. Eisenb .-G. Serie 1 » »1 .30
4V2 do. (Ff.) S. IIu . IV > 100 25
4. . do. Serie 1 u . HI . 97,50
4Va- 14ordd . Lloyd.uk. b. 06 »
4Va do . 03 uk. 1913 »
4. . do . v. 02 » » 07 »
4. . tidd . Eisenbahn V. 07 » —
3Va ödd . Eisenbahn » —

b) Ausländlschn.

Zf.
41/3 Mosk. Wor . Serie II .4
4. . do . do . v. 95 stf . g . »
4. . Podolische verl . 1915 »
3. . 1Or. RusS. Ev-B.-O . stf , .
4. . küss.  Sdo . V. 97 stf , g . »
4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryisan -Uralsk stf . g . »
4. . Warsch .-Wien sffr.gar . »
4. . do . do . S IX stfr . »
4. . do . S. X uk . 1911 -
4. . Warsch .-W.S.XI uk . 11»
4‘/2 Wladikawkas v. 1912 »
4. . do . stfr . g. »
4. . do . v. I39Ruk. 09 »
41/2
41/2
3. .
5. .

In »/»,
95 .20
85 .60
Sä 30

85 .80
86 .50
85 .90

87 .75
95 .10
85 .60
85 60

Anatolische 1. G.
Port . E.-B. v. 891. Rg.
Saloniki -Monastir
Telivantener - rrV» 1011 .

94 .75
85 .50
62 .65
97 20

4. . lElisabetlib .sttr .m Uoiu ,* | 92,
4. . Ksch . O . 89 stf. i. S. 8. fl. -
4. . Lcmb .Czrn .J . slpfl .S.ö. » ! —
4. . . do . do . stfr . i .S. » i _
4. . Ost . Lokb . stf. j. G . M \ —
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 » 103 .80
31/a do . do . conv . v. 74 . 82 .50
31/2 do . do . v. 1903 Lit . C. » 102 .50
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl. Ion.
3>/z do . conv . L. A. Kr . 7S .90
3Va do . do . V. J903L , A. » 79 90
5. . do . do . L.B. stfr .S.ö. fl. __
31/2 do . do . conv . L.B. Kr. 7850
31/2 do . do . V.1903L.B. » 7g,
5. . do . Süd(Umb.) sf. i.G . Ji  9790
4. . do . do . » _
2«/io do . do . Fr . 51 .80
2V» do . E. v. 1371 i . G. » 51,70
5. . do . Stsb . 73/74sf.i.G . .« 10310
5. . ! do . Br. R. 72 st . i.G.Thl . _
4. . do . Slsb . v.83stf . i.G . .# 91 80
3. . do . I .-V» l .Em.stf.O . Fr . 76 70
3. . do . IX, Eni. stf . i- G- » 75 60
3. . do . v. 1S35 stf. i. G . » —
3. . do . (Eg . N.)stf . i . O. > 75,60
3. . do . v. TaQS»tf. i . Q . 4 74 . 20
3. . Prag -DÜxl896stf.i.G. ö.fl. 74 50
3. . R. Öd . Eb . stf. i. O. » 76,
3. . do . v. 91 stf . i. G. » 73.
3. . do . v. 97 stf . i, G. » 66 .50
4. . Rt-dolfb .Salzkg . stf . i.O.» 9150
5. ^ Ung .-Qal . stf . i. S. 5 . fl.  39 .80
2Vio Ital . stg . E.B. S.A-C- E« 66
?.*/» Livorno Lit.C, Du . D/2 » 70 .10
4. . Sardin .Sec. stk. g . Iu.H Le
2Vi° Süd .-ltal . 8. A.-H . » 66 .30
4. . Toscanische Central » 105 .50

Westsizilian . v. 79 Fr . 98,70
do . v. 1SS0 Le lOO

Zf.
31/2
31/2
4. .
31/2
4. .
4. .
3'/2
31/2
4. .
4. .
t . .
3>/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3>/2
41/2
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3>/2
31/2
4. .
4. .
4. .
32/1
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3V2
31Iz-
4. .

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/1
31/2
31/2
41/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
«. .
4. .
4. .
3V2
Zl/2
4. .
4. .
Zl/2
4. .
3Va
4V2

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken.

Fr.
5. . do . v. 1
'Uh  Gotthardbahn
4. . kursk .-Kiew.stfr .gar . Ji
4. . do . Chark . 89 » » »
4. . Mosk .-Jar .-A .97 stf . g . *
41/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. . do . uk , 1915 stfr . G. »
4. . j do . Wind . Rb.v. 97 »4. . do . do . v. 98 stfr . »
*Vz I do . Wor . abl91Qs !fr . »

90.
87 10
86 .20
85 40
95

85 -60
85 .60
93,6©

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3»/i
ZV.
31/2
4. .
4. .
4. .
«. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
Zl/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
3Vio
2Vw
4Va
4. .
31/2
4. ,
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4 . .
3V.
33/4
3>/2
31h
31/2
4. .
4. .
A..

Allg . R.-A., Stuttg . M
Bay.Vcr -B. München »

do . H .-B. S.8uk .l912 »
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do . do . (unvert .) »
do . do . »
do . do . (unverl .) »
do . Bd.-C .-A.,Wzbg . »
do . do . S.0-1211. 14 »
do . do . S. 22,23
do. do .8 .1,3 -6,20,21»
do . do . kdb , ab 07 »

Nümb .V.-B.,S.13,20,21 >
do . S. 29-35,uk . 18/19»
do. S36u .37uv .20/21»
do . »

Berliner Hypotheken !, . »
do . do . »
do . do . »

D.Gr .-Cr .GothaS . 6 u. 7»
do . S. 13 unk . 1915 »
do . 8 . 14 » 1916 »
do . S. 16 » 1919 »
do . S. 18 » 1920 »
do , S. 19 » 1921 *
do . Ser . 3 u, 4 »
do . » 5 u . 8 »
do . » 11, » 1913 »

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b . !914»
do . S. 22u .23uk . 21 »
do . 13u . 13auk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Frkf . Hyp .»B. Ser . 14 »
do . do . S. 2»uk . 1915.
do . do . Ser . 21 nk . 20 »
do . do . S. 16u. 17 »
do . do . S. 12,13 u . 15»
do . do . Ser . 19 »
do . K.-Ob .S. l k. 1910»
do . Hvp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . S.43uk . 1913 »
do . do . S. 46,kdb .OS»
do . do . S. 47uk .l915»
do . do . S. 48uk -1917>
do . do . S. 51uk . I920»
do . do . S. 52uk . 1921»
do . do .S. 44 uk. 1913»
do . do . 8.23-30 U. 32 »
do . do . S. 45, tilgb . »

Land . Credb .Fkf .uk . 17 >
do . do . do » 07»

Harabg . H . B. S. 141-400>
do . S.401-470uk .l9I3»
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk . 1918 »
do . 611/690 * 1921 »
do . S. 1-190, 301-10 »
do . 311-330uk,1913»

Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S.Su .9uk . 11»
do . do . 8. 11 » 1916»
do . do . S. 12 » 1917»
do . do . 8. 13 » 1918 »
do . do . S. 14 » 1919 »
do . do . 8 . 15 » 1920 »
do . do . 8 . 16 » 1921 »
do . do . S. 17 » 1922»
do . do . kb . ab05u 07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp, (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »

1918
1919
1920
1921
1921
1913
1915

.8,9

do . unk . b . 1906
Pfalz . Hyp .-B. uk . 1917

do . do.
Pr .B.-Cr .-Act,-B.Ser . 4 »
do . do . 8. 17U.18 ab 10»

do . S. 21 uk . 1913 .
do . 8 .22 » 1915 -
do . S. 24 » 1916
do . 8 .25
do . 8 . 26
do . S 27
do . 8 .28
do . 8 . 29
do . S. 20
do . 8 . 23
do . S. 3,7 , „, v -

Pr .Ceatr .-B.-C.-B. v.90»
do . do . v. 1899,*l u .03»
do . do . v. 1906 » 16 »

do . v. 1907 » 17 .
do . v. 1909 » 19 »
do . v. 1910 » 20 »
do . v. 1912 » 22 »
do . v.1886/89/94/96»
do . v. 1904uk. 13 .
do . Com . 01 kd .10*
do . do . 08uk . 17»
do . do . 12 uk 22»
do . do . 87v . ii. 96 »
do . do . 06 » 16 »
lyp .-Act -Bank »do . do . »
db . Sr . 125/ auf ] »
do . JSO0/0} »
do . | abg .) »
do . v. 04uk . l3 »
do . v. 05 » 14 »
do . v. 07 uk . 17 »
do . v. 09 uk . 19 »

do . Kom. v. OSuk . 18 »
do . do . v. 11 uk . 21 »
do .Hyp .-V.-G.(Ant .Ctf) »
do . do . do . . . . »
do . Pfbr .-B.E.18,19u.22»
do . do . F. 25 » » 14»

do . E. 28 » » 17»
do . E. 29 » » 19»
do . E.30/31uk.b .20 -
do . E, 23 > »12»
do . E. 26 » * 14»
do . E.17,18u.24kb. »

do . Kleinb. E. 1kb ab04»
do . Kom. S 3<ik . b. 12 »
do . Landsch .Central »
Rhein Hyp .-B.kb .ab02/07

de . » 1912

In «/«.
00 .
87 20
98 60
83 .10
99 .20
99 .30
88 .70
87 .20
91 .75
91 .75
91 .76
82
82.
98 80
98 80
99 .40
87.

100 .30
94 .50
36 .60
96.
96.
96.
97 .30
87 .30
97 .50

100.
87 .50
87 .50
95 .25
95 .60
97 .75
90.
86 .30
97.
98 .10
98 .50
97 .40
87.
87.
89 .50

96.
97 .50
97,
97 .50
97 .70
08.
98 .20
00 .50
88 .
88 .

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do . Hy
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

93.
96.
96 50
97.
98.
87 .25
87 .25
86 . 10
96 20
96 .40
06 .60
96 .80
97 .20
97 .50
97 .90
93 .20
86 .70
87 .70
95.
95 .50
86 .50
98 .50
87.

114 .30
95 .50
95 .90
96 .10
96 .30
96 .30
96 .30
86 .70
96 .00
97 50
»9.
90  20
86 .90
05 .70
95 .70
95 .70
95 .80
96 .10
96 .50
97 .40
35 .40
36 .20
97 30
97 .40
98 .80
87 .20
87 .40

94 20
85 .80
95 .60
95 60
95 .80
95 .90
07 .80
07 .90
97 .50
92.
95 .80
96.
97
97 .10
97 .40
90 .10
90 .10
67.
94 .30
88 . 10

103.
96 .10
96 .30

Zf. In V«.
4. . Rhein . Hyp .-B. 1917 Jt 06JBO
4. . do, > » 1919 » 06 .60
4. . do . » » 1921 » 98.
3i/a do . » 36 .SU
3i/a do . » » 1914 » 86 .89
4. . Rh .-Westf .B.-C .S. 3 5.

7, 7a, 8, 8a, 9 u. 9a > 96 .76
4. . do . S. 10 uk . 1915 » 96 .90'
4. . do . > 11 - 1918 » 06,25
4. . do . 12u . 12a uk. 1920» 96 .76
4. . do . > 13 ulc. 1922» 08.
3Va do . > 2, 4 u. 6 » 87 SO
4. . Südd . B-C. 31/32,34,43» 08 .50
3‘/a do . bis inki . S. 52 » 87.
4. . W. B.-C. H .,CölnS . 7 » 95 .76
4. . do . do . S. 8 » 06 .30
ZV, do . do . S. 3 u. 4 > 87 .20
3V, do . do . 8. 9 » 87 .50
4. . Württ . H .-B. Ein. b. 92 » 98 .30
3V, do . do . » 88 80
4. . Württ . Kreditv . uk , 20 » 99 .30
3V2 do » do . » 12 » 89 .30

i do . Vereins !, . » 20 » 09 20
3>/2 do . do . * 15 » 89 .50

Staatlich od . provinrial -garant.
4. . Ld . Hess .-H .-B. S. 12-13.4

16, uk . 1913 . 08 .80
ZV- do . Serie 1, 2 6-8 87 .30
4. . L.-K(Cass .) S.22 uk.1914» 09.
4. . do . » S.23 * 1916» 99
1. . do . » 8 .24 . 1921» 99 80
ZV- do . * S. 23 » 1917» 92 -50
4. . Nass .L .-B. L.V.u.W . 15» 100.
33/4 do . do . Lit . U u . X » 97 .50
3V- do . do . Lit . I » SL,.
ZV- do . do . F, G, H,K , L » 02,
3V2 do . do . M, N, P, Q » 92.
3V2 do . da . Lit . R, S, » 9 » .
3V2 do . do . Lit . T » 02.
3. . do . do . Lit . O. » 88 .50

Zf. Atnerik .Eisenb .-Bonds»
4*• Centr . Pacif . IRef . .4 04 .70
3V2 do . > 00 .60
5. . Chic . Milw. St. P ., P . D. 103 4.0
41*. do . do . do.
4*. North . Pac .Prior Lien 93 90
3*. do . do . Gen . Lien 68 30
5* . SanFr . u . Nrth . P. IM. 103
4*’. South . Pac . S- B. IM 93 .20

Zf.
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
4. .
4. .
41/2
4k-
4<h
41/a
41/2
4. .
4. .
4i/a
4. .
3>/a
41/a
4.

Diverse Obligationen,
Ascliaffb .Buntp .Hyp ..#
Bank für indnstr . U. »
Brauerei Binding H . »

do . Mainzer Br. »
do . Rhein .(Aitel, .) »

Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg . »
Bad. Anil .- u . Sodaf . »
Blei- u. Siib .-H ., Brb . »
Fahr . Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle & Co . H . »

Concord . Bergb ., H . »
Deutsclj -Luxemb .uk.15»
Esb .-B. Frankf a . M. »

do . do . »
Elsenb .-Reuten -Bk. »

do - do.
41/2I El. Äccumulat ., Boese »
41/a
4>/a
5. .
4Va
4. .
4>'s
4»/2
t. .
4Va
41/a
41/2
4. .
4. .
4>/a
4. .
41/2
4. .
4>/a
41/2
4. .
4. .
4Va
41/a

do . Allg . Oes, , S. VI»
do . do . do . » VII »
El. Dtsch . Ueberseeg . »
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . »
do . Rheingau uk . 17 »
do . Schlickert v. 06»
do . do . »
do . do . Rhein .uk .15/17
do . Betr , A.-G.Siem. »

Siem. u. Halskc uk . 20»
do . do . »20»
do . Telegr .D.Atlant . »
do .Voigtu .Haeff.Fkf.»

Frankfurter HofHypt . »
Gelsenkirch .Ousstahl »
HarpenerBergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wieso .»
Mannh . Lagerh .-Ges . »
Metall.-Ges ., Frankf . »
Oelfabr .Verein Dtsch. »
Seilindust . WolffHyp .»
Zellst .Waldhof Mannh.

In »/»,

101.
86 .

99 30
96 .80

102 .80
98.

102 .50
100 00

93
95.

IOI
100 .2 *

06 .20
102 .

06 25
lOO
10050
100 .70

96 .50

oeiso
98 .50

98.

00,50

ioo!«0
»7,

09 .50

10000

07100

Zf.

3. ,
5. .
31/2
3. .
3. .
3>/2
21/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
21/a

Verzinst , Lose.
Badische Prämien Thlr.
Belg .Cr .-Ccm . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung 8 . fl.
Goth , Pr .-Pfdbr . I, Thlr.
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .fl
Köln-Mindener Thlr
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
Oesterreich , v. 1860 ö. fl
Oldenburger Thlr
Russ . v. 1864a. Kr. Rbi
do . v. 1866a. Kr . *

Stuhlweissb .-R.-Or . ö fl

In «« .
167 .80

ISl*
115
166 5»
109.
130.
172

71 .80
134.
179.
129
470.
SSO.
112 90

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. In Mit,
— Augsburger fl. 7
— Braunschweiger Thlr. 20
— Mailänder Le 45
— do . Le 10
— Meininger s . fl. 7
— Oesterr . V. 1864 ö. fl. 100
— do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
— Pappenheim Gräfi . s .fl. 7
— Saim-Reiff.O . ö.fl.40CM.
— Türkische Fr . 400
— Ung . Staatsl . ö . fl. 100
— Venetianer _ Le 30

34.
800 75

33 90
34.

539
*50 3»

164
385.

46 .60

Geldtorten,
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
NeueRuss .lmp . p .St.
Gold almarcop . Ko.
Oanzf .Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNotcn
(Doll.5—1000) p . D.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . IW Fr.
Holl . Noten p . IW il.
ltal . Noten p . IW Le.
Oest .-U. N. p . IW Kr.
Russ.Not .Gr .p .IWR.
do . (lu .3R.)p. lWR.

Schweiz .N . p . IWFr

Brief.
20 .44
16 .23

17.

20 00
28 04
87 .50

I Geld.
20 .40
10 .18

16 .00
4 .19

016 .75
2700

83 .50

4 .20
80 .50
20 .42
81 .16

80 .60
20 .46
81 .26

169 . 10 169.
80 .36 80 . 26
84 .66 84 .56

80. 80 .70

Reichsbank Diskont . 6»/o
Amsterdam . fl. 1Ü0
Ar.tw. Brüssel Fr . IW
Italien . . . Lire 100
London . Lstr . !
Madrid . . Fs . 100

Wechsel.
169 40/0
8050 öVo
79. ,2i/a Sl/a»/a
20.33i/* SV»

4>mrs

Paris
Schweiz - . Fr . 100
St. Petcrsb . S.-R. 100
Triest . . Kr. IW
Wien . . Kr . 100

In Mark.
Fr 100 81.17i/a

, Kr. au. S. I —

SW/,
80.62i/i I 4i/a«A

1 Ea/o

34.421/sI S°A



liegeir wieder an den Schaltern im „Tagblatt -Haus " und der
Tagblatt -Zweigstelle Bismarckring 29  zur gefl. Einsicht offen.

ÄNMlüungr» von Ärujsbrs-ErstulstloiM für die GMMUK-Ts'riK
werden fcfeon jetzt an beiden GeiebSttsitellen entgegengenommen.

Nr. «V3. Freitag , 27 . Dezember ISIS. WresdadeNSF Tagblatt» Abend-Ausgabe, 1. Matt. Gerte 7»

4 "/» münttslsiobere, bi« 1. ^pril 1918 unLünäbsr«

'fandbriefe der Nassaui
Lit T.

Zeichmmgszeit bis 6. Januar 1913.

Zeiohnnngspreis : 99 .6 © °/o (Börsenkurs 100 °/o) ; bei Einishlnng
bis spätestes 8 ®. Dezember » . c . 99 .50 °/o.

Anmeldungen besorgen wir SpCSJenft *© ! « F497

Pfeiffer &  Co .,
_ Langgasse 16._

AllgemeinerVorscliiiss-u.SparKassen-Vereia
zu Wiesbaden.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäftsgebäude : Mauritiusstrasse 7.

Verwaltung offener Depots.
Gebühr beträgt 40 Pf. für je Mk. 1000.— (mindestens1 Mk. pro Jahr).

Vermietung stählerner Schrankfächer
unter eigenem Verschluss des Mieters und Mitvcrschluss des Vereins von
Mk. an jährlich. — Für kürzere Zeit (Reisezeit sehr geeignet)

entsprechend billiger.

Reisekreditbriefe . Fremde Geldsorten.
Coupons-Einlösung 3 Wochen vor Verfall.

An- und Verkauf von Effekten. F85i
Provision Mk. 1.—- pro Tausend . Zeichnungen auf zur Emission ge¬
langende Wertpapiere vermitteln wir in allen Fällen kostenfrei zu

Originalbedingungen für Mitglieder.

w
Rheinstrasse 88-

Kassenstunden 81/*-—1 und 2—6 Uhr.
Inhaber : Dr. iur . Hippolyt Krier , Paul Alexander Krier.

REICH SBAN K-GIRO -KONTO.
Postscheckkonto Nr . 171 bei dem Postscheckamt in Frankfurt a. M.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte , insbesondere:
An- und Verkauf von Wertpapieren , sowohl gleich an unserer Kasse,
als auch durch Ausführung von Börsenaufträgen in Frankfurt a. M.,
Berlin , Wien , Brüssel , Paris , London , New York etc . —
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren , auch Annahme ge¬
schlossener Depots . — Vermietung von feuer - und diebessicheren Panzer¬
schrankfächern (Safes ) unter eigenem Verschluss der Mieter , — Vorschüsse
auf Wertpapiere . — Couponseinlösung , auch vor Verfall . — Coupons¬
bogen -Besorgung . — Versicherung von Wertpapieren gegen Auslosungs¬
verlust . — An- und Verkauf aller ausländischen Banknoten und Geldsorten.
— Einzug von Wechseln . — Verkauf von Schecks und Auszahlungen auf
das In - und Ausland , auch auf Amerika und sonstige überseeische
Länder . — Scheckverkehr . —- Leibrenten . — Mündelsichcre  4 % Anlage-
papiere an unserer Kasse stets vorrä tig , die wir zu den amtlich notierten
Tageskursen courtagefrei und provisionsfrei abgeben ._ B25122

Zilkafjo-Haupt-Agelltur
für Kranken- und Sterbekaffc a. Lebens- und Kinder-Versicherung,
Feuer-, Unfall- und Haftpflicht-Versicherung zu vergeben. Kleine Kaution
erforderlich.

Bewerber, welche bereits Erfolge in Versicherungs-Abschlüssen hatten,
bevorzugt. Gefl. Offerten unter C. ©38 ® an Invafidemdank,
DraEurt fl. M . . ^181

Eine Milliarde Mark
überschreitet jetzt der Versidterungsbestandder

Leipziger Lebensversicherungs -Gesellschaff
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

gegründet l8jo.
Deckungsmittel über jSo Millionen Mark.
Bestes Prämien - und Dividendensystem.

Unanfechtbarkeit. Unverfallbarkeit . Weltpolice.

Vertreter: Generalagent Benedict Straus
Emser Strasse 6. 1788

WWWWsWalle Me.
Zur Weihnachtsbescherung sind noch eingegangen : von Herrn Konsul

lmb Stadtrat Burundi 2 Sakko-Anzüge, 2 Winterhosen , 2 neue Hemden,
Herrn Stadtrat W. Arntz 2 Hosen und Westen, 2 Paar Schuhe, Herrn
Will). Schott 3 Mk., Herrn Apotheker Ran 20 Mk., BettfedernhauS L. Ekern
3 Mk., Frau H. Mahlinger 20 Mk., Herrn Kaufmann S . Guttmann ver¬
schiedene gute Kleidungsstücke, Herrn Kfm. E. Weygandt 1 Pak. Schokolade,
Lebkuchen und Taback, Weinhandlung Brunn 6 Flaschen Wein, 12 Paar
Socken, Frau Geheimrat Winkler 2 getrag. Unterhosen, 2 Hautjacken,
1 Paar Strümpfe , Papierhandlung L. Becker 1 Pak . Papierkragen , Herrn
Hoflief. MeHgermeister Vollmer 2 Hammelkeulen, Weingutsbesktzer W. Deckel
6 Flaschen Laübenheimer ; durch die „Wiesbadener Warte " von Herrn
Lehrer n. D. Käme 2 Mk., Herrn M. 10 Mk. ; durch den Perlag des „Wres-
bebener Tagblatt " : von Frau A. S . Ww. 3 Mk., B. u. T . 6 Mk., Ungenannt
6 Mk., Fräul . Marie Lade 1 Mk., E. K. 2 Mk., I . R. 2 Mk., K. Sch. 5 Mk.,
Herrn Hugo Schriever 10 Mk., A. G. 3 Mk. . _ F236

Den Empfang der vorstehenden gütigen Gaben bescheinigt mit herz¬
lichem Danke ' Der Berwaltungsrat.

VivvvB£»ago
Gerstenmalz
gehört zu einer

Liter -Flasche
Köstritzer
Sr.hwarzbier.

Flüssiges Brot in der Flasehe : rd. 3300 Gersten¬
körner ---- V* Pfund Gerfstenmalz liehen bestem
Hopfen und eisenhaltigem Wasser sind nötig, um
eine Flasche echtes Köstritzer Schwarzbier herzu-
stellen. Die dazu verwendete Gorst» füllt eine
Originalflasclte der Fürstlichen Brauerei Köstritz
nahezu bis zur Hälfte aus. Welcher grosse Nähr¬
wert ist also in einer Flasche Köstritzer Scliwarz-
hisr enthalten ! Deshalb wird auch Rekonvaleszenten,
Blutarmen , Schwachen, vor allem aberWöchnsrinnen
und stillenden Müttern Köstritzer Schwarzbier ärzt¬
lich verordnet. Die Gesunden, die körperlich oder
geistig angestrengt Arbeitenden, _denen an der Er¬
haltung der Kräfte und an einer planmäßigen
Auffrischung des Organismus gelegen ist, ziehen

das Köstritzer Schwai-zM« jedem anderen Stärkungsmittel vor. Mit
Rücksicht auf diese vorzüglichen Eigenschaften, und da dag Köstritzer
Schwärzbier nur wenig Alkohol enthält, und deshalb nicht auf egend,
sondern nur anregend wirkt, hat es sich in tausenden von Familien als
ständiger Haustrunk eingebürgert. Köstritzer Sohwarzbier ist nicht zu
verwechseln mit den oberzärigen, mit Zucker vermissten Malzbieren.

29 fr laschen frei Hans Mk . 4 .50.
Nur echt zu haben durch den General-Vertrieb 170.)

Robert PreuSSj Biergrosshaiidlrang,
liorcleyrina 11 , t ’crnipr . 88 » '<• SS » ,

und in deren Niederlage W ®i *setsferargstr . Kt», sowie in den durch
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen.

Zeichnungen auf die bis 191«
unkündbaren , mündelsicheren

4°|0 lass. Landes-
bank-Oblig. Lit. Y.

zu 90.60, beziehungsweise 99 .50 °/°
werden bis spätestens 30. Dezember
provisionsfrei entgegengenommen v.

Gebrüder Krier,
Bauk - € r©scliäft,

Wiesbaden , ßheiastrasse 95.

IM.Smerbflre,

Bücherrevisor und kaufm.
Sachverständiger,

8 Wörthstrasse 8,
Telephon 1752,

übernimmt
Steuererklärungen,
Bücherab Schlüsse,

Aufstellung von Bilanzen,
Büc he rrc Visionen,

Neueinrichtung von sach¬
gemäßen Buchführungen,

Treuhandgeschäfte.
Ejangjaftris »® r ©5« 5je

Krfahrnnc.

fleujaors-
Karlen

in grosser Huswaf/L
Papierlager  2267

Mod)
Michelsberg Ecke Kirchgasse.

leiii -M.
WM «.

W « W .

(Inh . : Emil Straus ).
WRT  Nur:

46 46,
Eck« Msritzftratz «.

Vom 7.  Januar a« :
Beginn

neuer Kurse i«:
Buchführung , einf ., dopp ..

amerih .,
Hotel -Buchführung ,
Wechsellehre, Scheckkunde,
Kaufm . Rechnen ,Kontorarb .,
Handelskorrespondenz,
Stenogr ., Maschinenschreib .,
Schönschreiben , Rundschrift,
Vermögens-Verwaltung usw.

8-, 4-, 8-Momtts - und
Jahreskurfe.

Vormittag», UaHmitlag-
und Abend-Kurse.

Anmeldungen tkglich.
Emil Straus

Inhaber und Leiter
der

Rhemisch-Westf. Handels¬
und Schreiblehranstalt,

48 Rheinstr. 4«
Prospekte frei.

mmnmrn
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" PBr
Syl ^ oicr- '^ LJP  empfehlen:

Vereinen und Wirten
gewähren beim Einkauf für Verlosungen

Extra - Rabatt.

Rum -Facon
Rum-Faeon . . I Stern
Rum-Facon . 2 Stern
Rum-Facon .3 Stern
Rum-Facon .4 Stern
Ram-Faeon . 1 Krone

7i Flasche 1.60
h Flasche 1.80
’h Flasche 2.00
'■/i  Flasche 2.80
/j Flasche 8.00

Flasche
Flasche
Flasche
Flasche
Flasche

Arac -Verschnitt
Arac-Verschnitt .1 Stern
Arac-Verschnitt .2 Stern
Arac-Verschnitt . . 3 Stern

Vt Flasche 2.20
Vi Flasche 2.4»
" Flasche 2.85Vi

Vs Flasche
Vj  Flasche
Vs Flasche

0.95
1.05
1.20
1.85
1.60

1.25
1.45
1.65

KantorowicZ '-Cognac und Liköre.
Französischer Cognac.

Qualitäts -Weine
Rhein -Weine

Preis
cinsohl. Glas)

Ckmtorsblamer
Mersteänor
1908 Oestricher
1907 Johannisborger

Tischwein
Ingelhelmer
Oberlngelheimcr

Deutsche Rotweine

Vi Flasche
Vi Flasche
1/1 Flasche
Vx Flasche

Frana . Rotweine

Vx Flasche
Vt Flasche
Vx Flasche

1911 Cötes
Medoc . . . . Vt Flasche

„ _ . - - . . . Vi Flasche
Chateau Mailerat . . . . i/ Flasche
1905 St. Estephe . i/x Flasche

1.00
1.20
1.45
1.50

1.00
1.20
1.40

1.00
1.25
1.50
2.00

Deutscher Cognac
*Ie tropol-Cognac-Verschnitt
Mctropol-Cognae-Verschnitt
Metropol-Cognac-Verschnitt

1 Stern
2 Stern
3 Stern

Vx Flasche
Vt Flasche
Vx Flasche

1.85
2.10
2.35

Va Flasche 1.05V. Flasche1.20
Vs Flasche1.40

Spezialmarke
Deutscher Cognac, reiner Weinhrand . . . . Vx Flasche .75 Vs Flasche 1.50

Cognac Asbach — Echt -Alt u . Uralt.
Düsseldorfer Punsch -Essenzen

Ananas -, Rotwein -, Kaiser -, Schlummer-, Arac -, Burgunder- und Rum -Punsch
Flasche 2 .33 Flasche 1.30,

i
U
U

i
U
U
U
§
8
R
R
R
R

K
M
R
R
ttxu
U
R
U
R

8 !8vIra » » »HVSii>S: 8 «kL . . . . . . . hi Fl. 1.2«
Earte -RIanohs 7 Fl.1.8 « -/s Fl.1.1« Henkell Trocken, Kupferberg Gold, BurgefF.

SftdMchte , sowie sämtliche Delikatessen der Saison stets frisch zu billigsten Preisen
—- — In der Haushalt -Abteilung

Ein grosser Posten Weingläser , s.pez. Kristall, QK
Form Figaro oder Hamburg . . 6 Stück

Weingläser, einfach . . von 12 Pf. an
Weinrömer . von 22 Pf . an
Likörgläser . . von 8 Pf. an
Likörgläser , Becherform, mit Goldrand, von 10 Pf . an
Teebechcr . . von 12 Pf . an
Bowlengläser , eckgopresst . von 12 Pf. an
Bowlengläser , Spez . Kristall. QO

weiss oder antikgrün . . . . . . . . . .ÔH-
Champagnerbeeher, glatt . von 8 Pf. an

Ein grosser Posten Römer, hohe Form, O Q
graviert . ' . Stück »-- >0 Pf.

Restposten Römer, geäicht und ungeaicht , extra billig.
Tortenplatten , Fruchtschalen und Teller etc . etc.

in grosser Auswahl und allen Preislagen.

Neojahrs -Postkarten ] Bengal. Salon-Feuerwerk.

Champagnerbecher, geätzt . von 12 Pf . an
Bierbecher, glatt . . . von 10 Pf. an
Bierbecher mit Borde . . . von 14 Pf. an
Bierbecher mit Goldrand . von 12 Pf. an
Bowlensatze mit 6 Gläser . . . . . . . von 4.75 an
Bowlensätze mit 12 Gläser . von 6.25 an
Bowlen-Stcinzeug . . von 2.50 an
BowIcnlöRel und 1 • , , ,
Weinkühler j 1,1 ^ osser Auswahl.

Neojahrs-Olückwunschkarten
Knallbonbons mit div. Selierzfiillnnpn. — Scherzartikel in grosser Auswahl. — Silvester-Blei znm Giessen.

Luitschlangen . — Konfetti — Kopfbedeckungen . — Abzeichen.

Eiir den Jahresschluss: Geschäftsbücheru. Kontor-Artikel zu billigsten Preisen.

. Warenhaus . In lins Bormassf 1
yxxxxxaxxxxxxxxxxxxxxxxx >t»mxxxxxxx»*x«xx»«a»i«exx»xxxxxxxx »t*

Zum HeiüQhrsfeste
empfehle

in allen Ausführungen,
Bowlengläser , Sektgläser,
Biepbecher 7, 8 u. IO Pf,

Ein grosser Posten Weingläser
J/* Kristall

Sdriö I 1 *5, Serie II (fein graviert) 22  Pf.

Neujahrskarten
in riesiger Auswahl enorm billig.

Kaufhaus

Albert

Sonder-Angebot zu den Festtagen!

Rom
naturrein (Marke Ohne Gleichen)
Fl. 70, b. 25 Fl. 65, b. 50 Fl. 62,b. 100 Fl. 60 1R.

F. A. Dienstbuch,
Schwalbacher Str. 7. 2256

Sengasse , Ecke Ellenbogengasse . 2274
KLauieiMmmer Dusch,

Dstzheimer Straß « St . T«». 1737.

I. Jan.
auf Puppenwagen 20 7o!

— - . „ _ 2273

Ff fj lrn | *n Kinder- u. Puppenw .-Speziai -Geschäft,
_ " * **" **? Kieme Kirchgasse 1, Ecke  Neugasse.

Kohlen Konsum
Jüek auf“ K»

Karl Ernst . / \
KCohfien
Koks

2Am Röiiiertor 2- Briketts
Brennholz

Prima Qualitäten. 1701

Telephon 6581.

Billige Preise.



Kr . « 03.

Abend-Ausgabe.
2. Blatt. Wiesbadener Tsgblstl.

Freitag,

27 . Dezember 1912.
60 . Jahrgang.

Unter dem Protektorat Ihrer Hochfiirstl . Durchlaucht der Frau Prinzessin
Elisabeth zu Schaumburg-Lippe.

Portrait -Ausstellung
aus

Wiesbadener Privatbesitz.

Vom 4. bis 19. Januar ältere Meister.
Vom 20. Jan . bis 2. Febr . moderne Meister.

Anmeldungen, bis spätestens 31. Dezember erbeten.

Galerie Banger , Luisenstr . 9.
2263

1

Vergnügungs - Fahrten:
Zn'§Sipäiti» finlerspri
Abfahrten : 28. Dez., 4., 11., 18. und 25. Jan.
Wiesbaden, Zürich, Thusis (Schlittenausflug
Viamala), Tiefenkastel, 2tägige Schiiltentour
über den Julierpass nach SiLyaplana, St. Moritz,
(Schlittenausflug Pontresinä), 8sMaden, Cete-
rina, Rückreise von: St. Moritz bei. innerhalb

weiterer 15 Tage via Zürich, Basel.
Dauer eine Woche. Gesamtpreis nur Mk. 170

Vorzügliche Ausführung.

Atulie franz.u. itäl Bimera
Abfahrten : 25., 29. Jan., 8., 15., 22. u. 28. Febr-
Basel, 81. Gotthard, Lugano (Ausflug Monte
Salvatore),Mailand,Rapallo (Wagenausflug Porto-
flno), Nervi, Genua, San Remo, Bordighera,
Mentone, Monte Carlo (Ausflug La Turbie und
Mentone). lieber die Corniche Route nach Nizza.
Rückreisev. Nizza belieb, innerh.weiter. 15  Tage.
Gesamtpreis nur 270 Mk. Dauer eine Woche.

' .Sehr beschr. Teilnehmerzahl. — Anmeldung zeitigst erbeten.
Ausführliche Prospekte durch : 2188

Ss”.?s?28?r Atlantic-Weltressebureau Frankfurta. i ., Kst™.S?T
vorm. Kucstner’s Weltreisebureau Basel,

oder die Geschäftsstelle Wiesbaden:
Hotel Nassau. Reisebureau Born <& Schottenfels . Hotel Nassau.

86,000 BerÜner?Jauukucbeu
mit delikater Füllung werden am Silvester hergestellt.

Als Neujalirs-Ueberraschnng werden in dieselben 6Ö Scltceks im Mindestbetrag von
je Mk . 3 — eingebacken.

Wie im letzten Jahre gebe ich fertig verpackt auf Karton
12 Stück 95 Pf . , S Stück 50 Pf.

Der Verkauf findet sowohl in meinem Geschäftslokal, als auch vor dem Aufgang meines Cafes statt.
Xeu jahrsweeke und Dresdener Stollen in nur bester Qualität. 2276

Willi . Maidaaier,
Süarktstrasse 34.

Filialen: Kalser -Friedr .-Itisig 44 , Sedanplatz 7 , Am I&ochbruunen , Hotel ßömerbark

Verpachtung '!

Trotz

WLuW
freut sich jedermann

über eine Neujahrskarte!

Reichste Auswahl,

billigste Preise

bequemste Uebersieht,

int Ausverkauf der Firma

IDISh. Mm,
Marktstrasse 10.

Korpulente Herren!
Paletots, dunkle Dessins, 1- u. 2reih., für die stärkste Figur
passend, teilweise auf Seide gearbeitet (Gelegenheitskauf),
früherer Preis 50 bis 70 Mk., jetzt 30, 35, 40, 45 Mk.

„Kleider-Haus Westend“,
D . Birnzweig,

Wellritzstrasse 12, Ecke Helcnenstrassc.

Die Brunnenversendung eines in Süd-Deutschland gelegenen, ein¬
geführten, staatlich anerkannten F153

Heilqnelle
und des daraus hergestellten, sehr beliebten Mineral-Tafelwassers soll un¬
abhängig vom Betriebe, an kapitalkräftige Fachleute auf lange Jahre
hinaus unter günstigen Bedingungen verpachtet werden.. Bewerber be¬
lieben ihre Adressen unter gell. Angabe bisheriger Tätigkeit und verfüg¬
barer Mittel unter „Sanitas 17‘* an Rudolf Mosse, München, einzusenden.

-ftflittBga ILilJtÄlK
'Kradm«

erledigen:

Bücher-Revisoren,
21 Bismarrkring 21.

Telephonf»98.

Reisekoffer
luic 8!ührp., Pappelp., Kaiser!:, An-
Zugkoffcr, D.-Hutkoffer, Rrndlcder-
taschen, Plaidricrnen usw. raufen Sie
ankerst vorteilhaft Webergaffe3, Hih.

Neu! Originell! 3t en!

Glücks - Kokiüen
der neueste und schönste, gesetzlich geschützte

Seherzarfikei zum Bfeipessen!
pro Karton mit Gießlöffel£0 Pf. und 1.50.

Gebrauchsanweisung: Nachdem eine der beiliegenden Bleikugeln
im Gießlöffel geschmolzen ist , gieße das flüssige Metall sofort
in die Oeffnung der Glücks-Kokille hinein. Sodann spalte
die Kokille und eine reizende originelle Ueberraschung wird
zu allerlei heileren Deutungen Anlaß geben.

Ferner : Glücksfiguren pro Karton 50 Pf., sowie Silvesterscherze
in Form von Früchten, Konfekt. Würsten und Knallbonbons mit

neuem humoristischem Inhalt bei 2269

II . Schweitzer,
13 Ellenbogengasse . Hoflieferant. Ellenbogengasse 13.

Erstes und ältestes Spielwarengeschäft am Platze.

Siwa ^Thee
Siwa-Ceylon Tea, Sirdari -India Tea

sind die Lieblings - Sorten
des verständigen Theetrinkers.

F153

I  WWW « Keueuheitn - Heidelberg.Seit 1900: 280 Einj . : 154 Primaner , 0. II (7./8. Kl.) Pensionat.

enjahrs-karten in allen Geschmacks-Richtungen
einfach wie elegant*********

r.Zchellenberg- Hosbuchdruckerei Fernruf 6600-53.
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Anfführnng
der Heimarbeiterinrsen-Oruppe zu Wiesbaden
am Sonntag , den S. Januar 1913 (nicht Sonntag , den 29. Dezemb. 1912),
nachmittags 4 Uhr präzise , im großen Saale des Gesellenhauses , Dotz-heamer Straße 24 : 9

Struwwelpeter **
ln lebenden Bildern mit Gesang.

Der Ertrag ist zum Besten des Erholungsheims bestimmt . — Reser¬
vierter Platz 1 Mk., nichtreservierter Platz 50 Pf . Karten sind an der
Kasse zu£haben oder im Vorverkauf bei Frl . M. Feldmann , Klopstock-
straße 11, 2 und bei Fräulein Th. Jlgen , Bismarckring 35, 1.

Heizölen
Kr

Voll¬

ständig

gefahr-
und

geruchlos.

für

Spiritus,
nur

bewährte

Fabrikate,

alle

Preislagen.

Erich Stephan,
Kleine Burgstrasse Ecke Häfnergasse.

K18S

Um mich ganz meinen Erdbeeranlagcn widmen zu können gebe
ich das in meinem Hause Albreehtstrasse 24 befindlich»

Obst-,Gemüse-D.Sndfrnchtegeschäft
(Heidelbeervreinverkauf ) sofort an fleissige strebsame Leute ab.
b 25129 Carl ff alternier.

Mavrodaphne
der „Aehaia“ Patras, Griechenland.

Edler, alter Dessert-
u. Medicinal-üflalvasier

Unübertroffen . Ärztlich empfohlen.

IWk. 2.50 per Flasche
in den bekannten einschlägigen Geschäften.

Lis&St &rker! Patent-SchauM
für

Tiefatmungen.
pat. DreH-Turnreck mit Schaufelhak. r:. Querstäb, für alle Uebung. verstellbar, gar
kein« Beschädigung, der TÄrravme«, »t». Korridor. In hundert, ärztl.
Familien . Preis 7.50. Profp . mit viel, ärztl. Attest. W . Stemmen , Rsug . 5.

«qaksOtarten!
Reiche Auswahl.
Billigste Preise.

Carl «f . ljaiig:
Eoke Walramstr.

Wegm Aufgabe gewähre 10 °/o aufMm\> Silber nnü lassen,
auf ältere Sachen 28 —25 *7», Partie
verkrSpfte Rahmen zu jedem annehm-
haren Preis. 2288

Jar. Fr. Steiner»
Langgaffe4.

" <ZchneeweiHebleicht " ünd gereinigt
ist jede Wasche, wenn
ste nach Vorschrift mit dfieDKL
Vz Stunde gekocht wird. Kein An¬
seifen, kein Rerben, keine Rasen - und
Sonnenbleiche mehr nötig. Absolut

' unschädlich für die Wäsche, kostet
Giotil nur 30 Pf ., per Vz Paket.
Fabrikanten Hanauer Seifenfabrik
I . Gioth, G. m. b. H. Alleinige
Niederlage : Ferdinand Alexi, MichelZ-
berg 9. Eö69

I » Apfslwslu
80 Pf . per El..

Borsd . Apfelwein
85 Pf . per Fl .,

Ia Heidelbeerwein
(alt) per Flasche 65 Pf.

Apfelwein -Sekt
1.25 u. 2.50 per FL,

Johannisbeer -Sekt
1.40 per Fl.

empfiehlt in bester Qualität frei Haus
Jacob Stengel,

Apfelweifi-Kelt . u. Schaumweinfabr.
Sonnenberg -Wiesbaden.

Telephon 2639.

W “ Billige Gelegenheit!
11 Mille Zigarre»

100 St . von 3.50 bis zu 7 Mk. zu ,ver-
kausen, ebenso eine Laden-Einrichtung
v. verschiedenes Frankenstr . 3, 1. Et.

Blög. Blumen
für Toiletten und Hüte , stets Neu¬
heiten . Brautkränze in allen Preis¬
lagen , lose Myrten und Blüten,
Vasenblumen und Laubzweige für

Zimmerdekoration.

H «, v ®sa Sasiten,
Kunstblumengeschäft,

12  Mauritiusstrasse 12.

n , Watt
bis Ende dieses Jahres

auf sämtliche

Mal- n. Zeichen-
Utensilien

KOiistierfarben

Malkästen
leer und gefüllt,

Pinsel
Staffeleien

Farben , Lacke,
Firnisse.

Farbenhans

Heiss,
iarktstrasse 25.
Telephon 455 ®.

Billige WWW
“ Mk. 1.35 p. Ztr.
« bei Abnahme von 10 Zentnern.

§ W. kuppsri L 60 .,
A Mauritiusstratz« 8. 1895

llmiiiih-'L»
mit Aufschrift Neujahr r TU
und Freimarke p. Stück «» 1 g®Papterhansj. fiata,
Friedrichstr . 44, nächst d. Kirchg.

Verreist
bis Anfang Januar.

B. Borkowski,
Marktstrasse 9.

Eltville am Mein
bei Wiesbaden, 14 Min. Eilzng, 30 Züge tügl., VorortSverkehr: elektr.
Triebwagen, schön gelegen, ruhig, sauber, günstige Steuern, besonders
geeignet » »» * 4 . a «als Wohnort
für den, der auf dem Lande, jedoch in der Nähe der Großstadt wohnen
will. Spezialität: Einfamiiien-Villen in jeder Preislage.

Prospekt und alles Nähere durch das E84
Verkehrs -Büro Eltville.

Schwarze Blusen
Schwarze Koslümröcke
als Spezialität der Firma
stets ia grosser Vielseitigkeit

Scharfes Eck. Wiesbaden Lanqsaäe 13

Danksagung.
Für die überaus zahlreiche und herzliche Teilnahme

während der Krankheit und Beerdigung unseres geliebten
Paters, Schwiegervaters, Großvaters, Schwagers und Oukels,

gm«Kram Petri.
sagen wir hiermit Allen, insbesondere dem Herrn Pfarrer
Peeseumeyer für die trostreichen Worte am Grabe, dem evan¬
gelischen Kirchengesang-Verein für den erhebenden Grabgefaug,
dem Verein der Köche für die zahlreiche Beteiligung, und
Bruder Avelinns für die aufopfernde, liebevolle Wege unfern
tiefgefühlten Dank.

Wiesbaden , den 27. Dezember 1912.

Familie Adolf Petri . Gastwirt.
Mari Petri.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme hei dem Hinscheiden unseres guten
Vaters sprechen wir hiermit unsern innigsten
Dank aus. Herzlichen Dank auch dem Wies¬
badener Männergesang-Verein für die dem
liehen Verstorbenen erwiesene letzte Ehrung.

Familie H. GßrtZ.
Familie Ff . Huiidt.

Wiesbaden, 27. Dezember 1912.
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Meckige LeÄersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel,
Gamaschen. Schubeu. dergl. werden neu
aufaefärln. bi viner, SÄwalb «ck.Str . 27.

L. Seheüenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor: Langgasse 21
fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer-Drucksachsn.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und vsnk-
sagun£8-Karten mit Trauerrand,
Todes-Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen, Nachrufe u. Grabreden.

Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute vormittag entschlief sanft nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden meine innig stgeiiebte,

unvergeßliche Frau, unsere gute, treusorgcnde Mutter,

Frau Minna ZlStzner,
geb. Mvvafch.

In tiefer Trauer:
Frank Flotzrrer,
Milli FlStz«er, ellllä. 167. Nllt^
Marie Flöstrirr.
Ott » Flößnrr,
Frnnx Flötzner»

Wiesbaden , den 26. Dezember 1912.

Die Beerdigung findet Samstag, den 28. Dezember, nachmittags3^ Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofs
aus nach dem Nordfriedhof statt.

Von Beileidsbesuchen bittet man abzusehen.

Danksagung.
Innigen Dank für die so überaus zahl¬

reichen Beweise aufrichtiger Teilnahme hei
dem uns betroffenen schweren Verluste.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Rechnungsrat Menz, Wwe.

Todes-Anzesge.
Es hat Gott dem Allmächtigen gefallen heute mittag

4Vs Uhr meine liebe Frau , meine herzensgute Mutter , locnter,
Schwester , Schwägerin und Tante,

Frau HßSßOß Hähtl , geb. Baldes,
im Alter von erst 37 Jahren , nach schwerem , mit grosser
Geduld ertragenem Leiden in ein besseres Jenseits abzurufen.

Dies zeigt allen Verwandten und Bekannten tielbetrübt an
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

iOSCf Haan, Droschkenbesitzer.
Wiesbaden -Älbany N.-J ., Kensselaer N•-Y.,

den 28. Dezember 1912.

Die Beerdigung findet am Montag , den 30. Dezember,
mittags 21/ - Uhr, von dem Portale des Südfriedhofs aus statt.

Heute nacht entschlief sanft nach kurzem, schwerem Leiden
unsere mnigstgeliebte Tochter,

Ishmwa Fuchs,
im 5. Lebensjahre. egfê ^ erndcu Hinterbliebenen:

Familie Fnchs.
Wiesbaden jHirschgraben 22), den 27. Dezember 1913.

iymiitUiL',
ärztlich geprüft , empfiehlt sich. Mse
Schmidt, Mainz . Frauenlobstraße 8,

i Part ., am Bahn !,. F 53

Wiesbadener
VkstaNuiigo-

Institllt
Gebr. UerrKevaner^

Damrk-Kchrei»rrei.
Gegr. 1856.

Tsiefo» 111. 2125

Zargmagazin
Kchmaldacherftr . 86.

Liefe rant deS Ver eins
für Keuerdsstattun«.
Mf - Uebernahme van

Ileberführungk« von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Todes -Anzeige.
Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß ist nach zwei¬

tägigem Krankenlager meine innigstgeliebte Frau, unsere gute
Mutier, Tochter, Schwiegertochter, Schwester, Schwägerm und

Aanzirka schonselder,
W  geb . Gdittsshau »,

am 1. Weihnachtsfeiertage im 26. Lebensjahre sanft entschlafen.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Gmrst Schsvfelder «. 4 Kinder.
Familie Fra « r Gdi « gsh »Av, Adterstr.40.
Kran M»«li«e Kchönfelder,Sonneuverg, Wresbadenerstr»83.

Mieslmdr «, 26. Dezember 1912.
Philippsbergftr. 38.

Die Beerdigung findet am Samstag. 3'h U hr. von der Leichen¬
halle der Südfriedboss au« st tt. _

Am ersten Weihnachts-Feiertage 10-/- Uhr verschied nach schwerem mit Geduld ertragenem
Leiden unsere liebe Mutier, Großmutter, Schwiegermutter, Schwester und Tante,

Stau Heinrich Deujer, wwe.,
im 66. Lebensjahre.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
A«n» Christ, Wwe., geb. Derrser, Bertramstraße 21,
Wilhelm De« ser und grau,  Bertramstraße 8,
Aug. Deuser und Fr»«, Bleichstraße 5.

WreslkchdSW, den 27. Dezember 1912.

Die Beerdigung findet Samstag, 28. Dezember, nachmittags2 Uhr, vom Leicherchausc
des alten Friedhofes nach dem Nordfriedhof statt. 2273

Todes -Amrige.
Am Heil. Abend verschied nach langem, mit Geduld er¬

tragenem schwerem Leiden mein lieber Mann, unser guter
Vater, Schwiegervater, Großvater, Bruder, Schwageru. Onkel,

Privatier

Wh.HermannSchmedt.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Johnrmette Schmiedt, Mme.
Von Blumenspenden bittet man abschen zu wollen.
Die Beerdigung fand in aller Stille statt.

Todes -AnMge.
Verwandten. Freunden und Bekannten hiermit die traurige Nachricht, daß meine teure

Gattin, unsere liebe, gute Mutter, Schwester, Schwiegermutter, Großmutter, Schwagerm und Tante,

Fr«« Henriette Wagner,
geb. Hach,

gestern abend 11 Uhr nach kurzem, schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden sanft dem Herrn
entschlafen ist. g m gramen der trauernden Hinterbliebenen:

Wilhelm Wagner nebst Kindern.
Sonnenberg , Iserlohn . den 27. Dezember 1912.
Die Beerdigung findet Sonntag, den 29. Dezember, nachmittags31/* Uhr, von iSdc

Mols- und Wiesbadener Straße aus statt.
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Amtliche Anzeigen

Am 17 . Januar ISIS , vor¬
mittags S Uhr, wird an GerichE-
stelle, Zimmer Nr. 60, das Wohn¬
haus mit Hansgarten, Viktoriastr. 31
hier, 5 a 47 qm, 4800 Mk. jähr¬
licher Nutzungswert, zwangsweise
versteigert.

Wiesbaden , 19. Dezbr. 1912.
Königliches Amtsgericht

Abt . 8 . F272
In unser Genossenschafts-Register

ist heute bei dem Konsum-Verein
Biebrich und Umgegend, eingetragene
Genossenschaft mit beschränkter Haft¬
pflicht, mit dem Sitze zu Biebrich
а. Rh. eingetragen , daß durch Be¬
schluß der Generalversammlung vom
б. Juni 1912 eine neue Satzurig ev
richtet ist. Gegenstand des Untere
nehmens ist fortan die gemeinfchaft
liche,Beschaffung von Lebens- und
Wirtschastsbedürfnifsen im Großen
und Ablaß im Kleinen an die Mit¬
glieder.

Zur Förderung des Unternehmens
kann auch die Bearbeitung urid .Her¬
stellung von Lebens- und Wirtschafts¬
bedürfnissen in eigenen Betrieben,
Annahme von Spareinlagen und
Herstellung von Wohnungen erfolgen.
Auch können für die Genossen
Rabattverträge mit Gewerbetreiben¬
den , geschloffen werden. Das Ge-
schäftsiahr läuft fortan vom 1. Sep¬
tember bis 31. August. Die Ver¬
öffentlichungen erfolgen, falls sie in
der „Biebricher Tagespost unmöglich
werden , im „Deutschen Reichs-An¬
zeiger". *

Wiesbaden , den 10. Dezember 1912.
König!. Amtsgericht, Abteil. 8.
Festsetzung des Ortslohns.

Auf Grund der §§ 149, 150 der
Reichsversichcrungsordnung vom 19.
Juli 1911, wird nach Anhörung der
Beteiligten das ortsübliche Tagcscnt-
gclt gewöhnlicher Tagearbeiter (Orrs-
lohn) für die Zeit vom 1. Januar 1913
bis zum 81. Dezember 1914, wie folgt
festgesetzt:
Für den Versicheruugsamts -Bczirk

der Stadt Wiesbaden:
Festsetzung für Personen über

21 Jahre : männliche 3.50 Mk., weib¬
liche 2.40 Mk. : von 16 bis 21 Jahren:
männliche 3 Mk., weibliche 2 Mk. ;
unter 16 Jahren : männliche 1.80 Mk..
weibliche 1.40 Mk. *

Wiesbaden , den 2. Dezember 1912.
König!. Obervcrsicherungsamt.

Der Vorsitzende: gcz. von Meister.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 20. Dezember 1912.

_ Das Vcrsiche rungsamt.
Festsetzung des durchschnittlichen

JahreSarbcitsverdicnstcs land - und
forstwirtschaftlicher Arbeiter.

Auf Grund des § 936 der Reichs-
vcrsicherungsordnung wird, nach An¬
hörung der Beteiligten , der durch¬
schnittliche Jahres - Arbeitsverdienst
land - und forstwirtschaftlicher Ar¬
beiter für die Zeit vom 1. Januar
1913 bis zum 31. Dezember 1914,
wie folgt festgesetzt:
Für den Versicherungsamts -Bezirk

der Stadt Wiesbaden:
Festsetzung für Personen über

21 Jahre : männliche 900 Mk., weib¬
liche 650 Mk. ; von 16—21 Jahren:
männliche 750 Mk., weibliche 480 Mk.;
unter 16 Jahren männliche 390 Mk.,
weibliche 300 Mk. *

Wiesbaden , den 2. Dezember 1912.
König!. Oberversicherungsamt.

Der Vorsitzende: gcz. von Meister.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 20. Dezember 1912.

Das Bersicherungsamt.

Bekanntmachung.
Samstag , den 28. Dezember er.,

mittags 12 Mir, versteigere ich im
Hause Helenenftraßc 6, hier : zwei
Sekretäre , 2 Spiegelschräntc , vier
Vertikos, 4 Kom., 5 Kleiderfchr., zwei
Diwans , 3 Waschtoiletten, 4 Sofas,
2 Schreibtische, 1 Tapctenschrank, eine
Erker -Einrichtnng , 1 Musterschrank,
2200 Nöllen Tapete », 1400 Rollen
Borden , 2500 m Goldleisten, 80 m
Linoleum , eine Schreibmaschine, eine
Nähmaschine, Tische, Spiegel , Bilder
u. a. nt. ; ferner nachmittags 3 Uhr:
20 eiserne Mistbeetfenster öfkentlic
meistbietend zwangsweise gegen Bar¬
zahlung . Sammelpunkt für Steig-
licbhaber an der Klostcrmühlc.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.

Bekanntmachung.
Sonnabend , den 28. Dezember 1912,

nachm. 3 Uhr, versteigere ich zwangs¬
weise im Pfandlokalc Helenenstr . 24:

2 Pianos , 1 Klavierstuhl , 1 Kaffen-
schrank, 1 Schreibmaschine, vier
Vertikos, 2 Tische, 3 Sekretäre , drei
Sofas , 6 Scffcl, 2 Nähmaschinen,
1 Bett , 2 Oelgemälde, 4 Spiegel -,
4 Kleider -, 2 Waren - u. 2 Glas¬
schränke, 1 Glasaufstellkasten , eine
Flcisckschneid- n. 2 Wurstfüllmasch.,
3 Rollen, 4 Pferde , 2 Pferde¬
schlitten, 1 Landauer -Chaise, 4 gold.
Ringe , 1 Kettenarmband , i Porte¬
monnaie ». a. tu.

Bffcntl. meistb. gcg. Barzahl . Die
Versteigerung findet teilw. sicher statt.

Wiesbaden , den 27. Dezember 1912.
Barrr. Gcrichtsvollzich., Körncrstr . 3.

Bekanntmachung.
SamStag , den 28. Dezember er ,

nachmittags 3 Uhr, werde ich hier im
Pfandlokale-

Helcnenstraßc 24:
1 Sofa

zwangsweise öffentlich .meistbietend
gegen Barzahlung versteigern.

Wiesbaden , 27. Dezember 1912.
Spinde » Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 6, 2.
Bekanntmachung.

Samstag , den 28. Dezember er
nachm. 3 Uhr, werden in dem Hause

Helenenstraße 24, dahier:
1 Büfett , 1 Kassen-, 1 Bücher-, ein
Jagd -, 1 Warenschr., 1 Registrier¬
kasse, 2 Schreibtische, 1 Nahmafch.
1 Billard , 1 Ladentheke, 2 photogr.
Apparate , 1 Partie Weine, 1 Partie
Herren -Sportstoffe u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert. B 25121

Wiesbaden , den 27. Dezember 1912.
Habcrmann , Gerichtsvollzieher,

_Wallufer Straße 12._
Erste Holzversteigcrung

tut Wiesbadener Stadtwalde.
Donnerstag , drn 2. Januar 1913,

soll in den Distrikten Schläferskops 53
und Pfasfenborn 00 das nachfolgend
bezeichnetc Gehölz öffentlich meist
bietend versteigert werden:

450 Rmtr . Buchen-Scheitholz,
159 Rmtr . Buchen-Prügelholz,

6750 Buchen-Wellen.
Krcditbcwilligung bis 1. September

1913. Zusammenkunft vormittags
10 Uhr vor Kloster Klarenthal —
Restaurant Jägerhaus . /

Wiesbaden , den 21. Dezember 1912.
_Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Obstbaumbcsitzcr werden aus-

gcfordcrt . das Reinigen ihrer Obst¬
bäume von Moosen und Flechten, so¬
wie das Ausschneiden von dürrem
Holz und die Entfernung dürr ge¬
wordener Obsibäume bis zum
l . März 1913 herbeizusühren.

Säumige Obstbaumbesitzcr werden
aus Grund der Regierungs -Polizei-
Verordnung vom 6. Februar 1897 zur
Ausführung der Arbeiten cmgehaltcn
und bestraft werden. *

Wiesbaden , den 20. Dezember 1912.
_ _ Der Oberbür germeister.

Verdingung.
Zur Räumung der Platzes für den

Neubau des Lizeums II , soll der Ab¬
bruch der Gebäude usw. auf dem ehe¬
maligen Infanterie - Kafernenplatze
an der Schwalbacher Straße im
Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mitragSdicnststundcn im Verwal¬
tungsgebäude Fricdrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9 eingesehen, die Angebots¬
unterlagen . einschließl. Zeichnungen,
auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 87" versehene Angebote
sind spätestens bis

Montag » den 30. Dezember 1912,
vormittags 11 Nhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschriebenen
und ausgefüllten Berdingungsformu-
lare eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

nuschiJasfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 21. Dezember 1912.

Städtisches Hochbaunmt.

Nichtamtliche
''

Himer Stuöttljcater.
Direktion: Hofrat Mar Kehrend.

Samstag , den 28. Dezember 1912,
abends 7 Nhr:

Ariadne aus Naxor
von Richard Strauß . F53

Preise der Plätze: 65 Pf . bis Mk. 4.50.

Bekanntmachung.
Sonnabend , den 28. Dezember 1912, vormittags 10 Uhr, versteigere

ich zwangsweise in der O»lfabrik, Steinmühle , Mainzer Straße 89:
71  Säcke Erdnüsse, 10 Säcke Seesamsamen, nt. 3000 leere Säcke,
ca. 270 Säcke Erdnußabfülle , ca. 100 Säcke Erdnußschalen , zirka
7500 kg diverse Rapskuchen, 21 Säcke Erdnußmehl , ca. 440 leere
Oclsäffcr, 43 leere Korbkannen, in 2 Zisternen ca. 1000 kg Erd-

1 Tisch, 2 Oelgemälde, 1 Roll- und 1 Wcißzeugschränkchcn, eine
Flurtoilctte . 1 Eisschrank, 30 diverse Schweine, ca. 250 Zentner
Spcisckartofseln u. a. in.

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung . Nächste Haltestelle der Straßen¬
bahn „Germania -Brauerei ".

Die Versteigerung findet voraussichtlich sicher statt
Wiesbaden , den 24. Dezember 1912.

Baur, Gerichtsvollzieher,
Körnerftraßc 3.

Für Vereine
Lose mit Ring 1000 Stück3. 73 , Tanz-

Kontroll-Marken 100 Stück 1.95«
i>| I I >n n Bleichstraste 35,vdl I llllilo « EckeWalramslraße

geuecioerfe.
Radanplättcheu,
Martinieas,
Murksfigureu znm Wietze»,
Jux - unv Scherz -Artikel,
Knallkorke, Pistolen,
Schietzplättchen ( Armorcetz)
Laky -Fire -Tiger und
Kanonen -Krakers

u. s. w. in großer Auswahl
empfiehlt billigst

Jacsgties Herrmann,
Feuerwerkerei , Mainz,

Stadthausstraße 2. Fcrnspr. 1818.
Wiedervcrk. verl . Preisliste.

Fabrik-Lager: Fort Phiüpp.

MOEBUS
Pulver.

Mi*sline «ndes Gebäcks ausgesclil.
Seit über 25 Jahren unerreicht.

Orojrerie tloclms , 949
Taunuestrasse 25. Teleoh . 2007.
1». .5aliss , Wwe ., Wcl rifczstr. 15.

HW allen mm,
24 Helenenftratze 24.

Rindfleisch znm Kochen Pfd . 6» Pf.
„ „ Braten Pfd . 64 Pf.

Hackfleisch. . . . . Pfd . 65 Pf.
Mettwurst . Pfd . 75 Pf.
Würstchen . . . . . St . 15 Pf.

Sichtung! Achtung!
Rindfleisch, nnr jg. n. zart Pfd . 68 Pf.
Kalbfleisch. . . Pfd . 75 u. 8« Pf.
Schweinebraten . . . Pfd . 9V Pf.
Hackfleisch, stets frisch . Pfd . 70 Pf.
Mettwurst u. Fleischwurst Pfd . 80 Pf.
Würstchen . . . . . Stück 15 Pf.
Rindfleisch znm Schlachte«

bei 10 Pfd . a Pfd . 60 Pf.
Nur 61 Schwalbnch . Str . 61.

fiifdp WniWiit
empfehlen

C. u . A,  Schneider,
Marktplatz5. Telephon 2636.

Fortwährend
frischgeschossene starke

zum billigsttn Tagespreis.

Zoll. Geyer,
Hoflieferant,

nur 6 Delaspeestratzc 6.
__ Telephon 47.

Prima Würstchen
ä Stück 6, 10 u. 15 Pf.

Fm * miiin . Rdlerstraste 54.

Achtung!

b PsMIM,
mir allerbeste Qualität,

sowie alle Sorten Wurst - und
Rauchlvaren.

IIia §£© Kessler,
22 Hcllmnudstratze 22.

Telephon 2012.

MMeMML pörfoffelu
wieder eingetroffen. — Proben und Bc-
stclliuigen bei sltt » linlicibacli.
Schwalb acher Str . 91. Telephon 2734.

Mauskartoffeln
in prima Qualität fortwährend zu haben.
Oil » 1' „Ke!!me!>, Schwalbacher Skr. 91,

Kanaricnhähne , St . Seifert , präm.
m. gold. Medaillen, billig zu verkauf,
l.an -. . Goldgasse 8, 1. Tel. 2363.

Em- Tim-Nechcnmaschlue
die schwierizstc Rein mzZarten mit
Sicherheit ausführ ., ebenso1 Schreib¬
maschine sehr preisw. zu verkaufen.
Näh. Rheinstraße 115, 1:

G Eill„vorzügliches
Piano liefert stets gegen bar oder Raten

Boxberger , Pianohandlnng,
Schwalbacher Straße 1

Gut erh. schwarzes Klavier
sowie vcrsch. and. Möbel bill. zu verk.
Anzusehen von 10 bis 5 Ahr Lehr-
str aße 10, 1 rechts.__

2MW GillSwe
mit Oberlicht (Eisen) billig zu ver¬
kaufen. Näheres Tagblatt - Kontor,
Schalterhalle rechts, *

Mehrere eilhene Fenster
mit Rohglasvcrglasung billig zu ver¬
kaufen. Näh. im Tagblatt -Kontor.
Schalterhalle rechts, *

Große£?usteadi.
<U(äßige greife.

‘JRoderne
Verfobungs ^ nzeigen

> /

in jeder £3>usßaitung
fertigt fcfineffßens die

ß . cfcßeffenberg ’fcße tlfofbucfidrucfcerei
Ganggaffe 2/ (cCagb[attßaus) . K ‘Femfprecßer 6650-

HP Warnung! 3S
Niemand werke alte , auch icrbr.
Geviffe weg. Zahle dafür nach»
weislich die höchsten Preise. ::

Metzgerg. 15, Mosenfe !«i.
NB. Zahle pro Zahn bis s Mk.

Jeder soll de» "wahren Wer»

alter Zahngebisse
erfahren. Ich zahle pro Zahn bis
1V Mk . Kaufe auch solche, die in Kaut¬
schuk gefaßt sind, zu hohen Preisen an.
I, . (»rossiMit , Metzgergasse 27.
Bitte auf Na nie n . Nr . 27 zu achte».

Iiabeits.
Privatmittagstisch (vornehm), garan¬
tiert mit rein . Süßrahmbutter ge¬
kocht, werden einige Teilkiehmer ge¬
sucht, pro Person 2 Mk. Off . unter
D. 537 an den Tagbl .-Verlag.

UMller IMit
u. Sachverständiger empfiehlt sich für
schwierigste Fälle . Off . u. B. 104 an
Tagbl .-Zweigstelle, Brsmarckring 29.

Kckclbahu frei.
Vater Rhein,

_ _ Bl eick;straff« 5._
Damen

finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D.;
kein Heimbcricht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Baer , Ranch (Frank¬
reich), Äue Pasteur 36. _

Neue Kurse
beginnen Anfang Januar.

Schüler mit Verkenntn. u.Prirat-
Schüler lcöini. jederzeit besinnen.

Berlitz School,
Luisenstrasse 7. Tel. 3664.

In den Monaten Dezember u. Januar
eröffne besonders für

Schneiderinnen
einen Znschtteidekurstts, . worin da?
Mannehm. u. Zuiebneiden nach einfachster
Aleihode in kürzester Zeit, sowie An-
probiereu vollst. u. gründl. erlernt wird
zum Preise v. 10 Mk. Kirchgaffe 17»2»
Ae lteftc Zniämeidc- Schule am Pla tze.

MÄMe -Urlm.
Am 6. Januar beginne ich mit

einem Zuschneide -Kursus , verb.
mit Selbstanfertigung der eigen.
Garderobe . Gründl . Unterricht
nach lcichtf . Methode . — Prima
Empfehlungen.

Marie Schwär *,
akadem. gebild. Zuschneiderin,

Bertramstr . 21.
Faulbrunnenstratze 5, Hth. 3- St .,

ein schön möbl. Zimmer bell, z. vnr,

Größere Firma
der KoloukalWarenbrauÄesucht einen
Lgrderr zu mieten in bet Nahe der
Dotzhcimer-, Kiedricher- oder Êltvillcr
Straße . Offerten unter L.  105 an bte
Tagbl .-Zwcigst.. Lisinarcke. 29, erbeten.

Dame
sucht in f. ruh . Hause 2 l. Z-m., h,er
od. auswärts . Off . nnt Preis unter
K. 535 an den Taabl .-Berlag.

WsUendesitzkr-Nerkiii.
Wirr suchen zur Bedienung unserer

Vermittlungsstelleznm 1. Januar 1913
eine geeignete Persönlichkclt. Selbst¬
geschriebene Offerten unter F. 536 an
den Tagbl.-Verlag erbeten. __

förlenionnflle mit 100 A.
Inhalt entweder im Geschäft von
Würtenbergs od. in der Nahe verl.
Wiederbringer erhält gute Belohnung
Ncarktstraße 26, 2. Etage._.

Verloren
eine Ststrackian -Pelr -Stvla . Abzug.
g. Bklohn. sidolfsalleeff2.J4_iotloelfe feUeuarmbaiiD
(Andentcn ) am 2. Feiertagabend ,m
Volkstheater od. ans dem Wege nach
Wellritzitraße verloren . Abzug, gegen
g. Belohn, bei Otto Nietschmann N.,
Kirchgaffe 29._.Brosche
(Porzellanmalerei) verloren Kronprinzen-,
Nikoias-, Herrengartenstraße. Gegen Be-
lohnung abzug.Herr ettAartenstr .O»III.

Schwarze Sammettasche
mit Inhalt verloren . Abzugeben geg.
Belohnung Fundbureau , Friedrichstr.

Heirat.
Ingenieur , 31 I ., in sich, pcnsb

Stell ., mit schön. Einkommen, aus
hochachtb. Fam ., sucht die Bekannt¬
schaft einer Dame mit Vermögen.
Str . Diskr . Verm. verb. Off . unter
P . 536 an  d en  Tagbl. -Verla g._

~ Begrf . D. d. n.
wie m. H. l. ! jährl . d. ncbh.! i. wi.
n. m. crtrg ., su. R. —

M. B.:
Ja H. G. 12. 12. B. m. 5 Bhs.
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